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Oftmalê fctjon warb ber SBunfcf) geäußert, eê môctjte Semanb

bie (freilief) nidjt leidjte) SJtütje überneljmen, unb bie Ouetten »on @ilg
Sfctjubi'ê eibgenöfftfdjer Sfjronif auffudjen unb nadjweifen. Sllê
bie «gauptquette biefer Sfjronif für baê eilfte unb jwôtfte Safjrljun*
bert geben wir nun unfern Sefern baê »on SBiefen fdjon angeführte,

aber »on SBcnigen gelaunte SBudj, baé ben Xitel Liber Heremi

trägt. Sé finbet ffd) nämlidj im Slrdji» ju Sinftebeln unter biefem
Sottet ein SBud) »on Sfdtjubi'ê «ganb, über baê wir golgenbeê ju
bemerfen Ijaben.

SBefdjreibung ber «ganbfdjrift. 3Me «ganbfcfjrift ift be*

jeictjnet ACB2 fol., unb enttjält 31 SBIâtter, weldje fämmtlictj befctjrieben

ftnb. 2)ie ©eitenjatjlen rüfjren »on einer fpätern «ganb tjer. 2)ie

©cfjrift ift offenbar 2fdjubi'ê, uub jwar auê feiner frütjern 3rit;
baê SBudj ift jiemlidj gut erijalten, unb tjat folgenbe SBeftanbtfjeile :

1) ©eite 1 — 3: Annales Einsiedlenses Oom Satjre 814—1298.
Slefjttlidj benen, weldje auê anbern alten Sinffebler*«ganbfdjriften
in Sßerfj Monumenta German. Hist. V, 137—149 abgebrucft ftnb.

2) ©. 3—11: Necrologium Einsidlense breve. Sé enttjält nadj
ber Orbnung ber SJtonate bie oorjüglidjften in alter 3rit an

Stnfieorin gemachte SBergabungen. Sfngefjängt ftnb abermalê
eine Slrt fteiner Slnnalen oom Sabre 1100 — 1330.

3) ©. 11 — 14: Stegeften ber einfteblifdjen Äaiferurfunben »on

946—1434, weldje je£t nodj beinafje fämmtlid) »orfjanben ftnb.
4) ©. 15—34: ,,Dotationes Einsiedlenses.'1 Sin alpfjabetifcfjeê

SBerjrictjnif aller eljemaligen, jum Sfjeit noef) jetzigen SBefffcungen

beê «Slofterê Sinftebeln, mit Slngabe wie jebe berfelben an baê

©tift gefommen ift. Sine alte .ganb fefct neben ber Ueber*

Einleitung.

Oftmals schon ward der Wunsch geäußert, es möchte Jemand
die (freilich nicht leichte) Mühe übernehmen, und die Quellen von Gilg
Tschudi's eidgenössischer Chronik aufsuchen und nachweisen. Als
die Hauptquelle dieser Chronik für das eilfte und zwölfte Jahrhundert

geben wir nun unsern Lesern das von Vielen schon angeführte,
aber von Wenigen gekannte Buch, das den Titel Lider Heremi

trägt. Es findet sich nämlich im Archiv zu Einsiedeln unter diefem

Titel ein Buch von Tschudi's Hand, über das wir Folgendes zu

bemerken haben.

Beschreibung der Handschrift. Die Handschrift ift
bezeichnet ^cS2 toi., und enthält 31 Blätter, welche sämmtlich beschrieben

sind. Die Seitenzahlen rühren von einer spätern Hand her. Die
Schrift ist offenbar Tschudi's, uud zwar aus seiner frühern Zeit;
das Buch ist ziemlich gut erhalten, und hat folgende Bestandtheile:

1) Seite 1 — 3: ^lnnake« Wn«ieckêe««e« vom Jahre 814—1293.
Aehnlich denen, welche aus andern alten Einsiedler-Handschriften
in Pertz Monuments Kermsn. Hist. V, 137—149 abgedruckt sind.

2) S. 3—11: ^VeeroiozMm Knsiettense dreve. Es enthält Nack)

der Ordnung der Monate die vorzüglichsten in alter Zeit an
Einsiedel« gemachte Vergabungen. Angehängt sind abermals
eine Art kleiner Annalen vom Jahre 1100 — 1330.

3) S. 11 —14: Regesten der einsiedlischen Kaiserurkunden von

946—1434, welche jetzt noch beinahe sämmtlich vorhanden sind.

4) S. 15—34: ,.Dotatone, M««ieettense«." Ein alphabetisches

Verzeichnis? aller ehemaligen, zum Theil noch jetzigen Besitzungen
des Klosters Einfiedeln, mit Angabe wie jede derselben an das

Stift gekommen ift. Eine alte Hand setzt neben der Ueber-
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fdjrift bie SBorte: ,,Necrologium Einsidlense, quod jam periit."
Slngeljängt ift auf ©. 33 — 34 ein fleineé nadj ben SJÎonaten

georbneteê Sobtenbudj.
5) ©. 34—61: Annales Maiores oom Saljre 814—1226. Uttab*

fjângig »on ben bereite befannten âtjultctjen Slnnalen, befjanbetn

biefe bie Steidje* unb «Sloftergefcfjictjte »iel weitläufiger unb

»ottftäubiger.

©cïj-icffat ber «ganbfcfjrift. Sfdjubi war wie befannt ein

fleifjiger Sljroniffdjreiber unb unermüblidjer ©ammler alter tir*
funben, Sljrontfen, unb überijaupt gefd)icf)tlid)er Sltterttjümer. S)ep*

wegen fctjrieb er mit eigner «ganb »tele foldje alte Urfunben unb

Sljronifbüdjer ab. 2)iefj gefdjatj befonberê in ben «Slöftern, unb

fo nafjm er benn aud) in Sinftebeln um baê 3atjr 1550 eine Sib*

fctjrift üon ben wicfjtigften tjiftorifdjen 2)enfmalen, bie bamalê nod)
oorljanben waren. £>iefj ergibt ffctj nidjt nur auê feinen nod)
»orfjanbenen ©djriften, fonbern audj auê einem beftimmten Qeuq*

niffe beê Slbtê Ulridj SBitwoler (regierte üon 1585 biê 1600),
baê biefer in ber SBorrebe ju feiner fjanbfctjrtftfictjen Sfjronif beê

«Slofterê Sinftebeln nieberlegte. Sr fpridjt ba üon ben SBüdjem,

„Wetcfje bann »on unfern SBoreltern Annales olb gesta monasterii

genempt worben, wie bann eben oud) alfjie ein fôtticljeê fürtreffen*

tidjeê SBermenten grofeê SBudj mit ftjlber ©pangen gejiert ju unfern

jiten gfttt ift, barin alterte» beff @o£fjuê wtjdjtige unb fürtreffen*
ltdje fadjen »rfprung alt «gerfomen mengerte» ©roffe unb fleine

©tiftungen, ber SBrelaten orbenlidje Succession namen unb tjerlidje
gefdjtecfjter, mit »ermelbung wie ein jettlidjer geregirt, woljl olb

übel grijufet, unb in Summa altee waè üon nötten unb ben nactj*
fommenben ju gütten Ijat mögen reicfjen unb bienen gar orbenlid)

begriffen unb oerfcfjriben gewefen u. f. w."
Sìadjbem nun Slbt SBitwtjler bitter geftagt, bafj aud) biefeè

SBud) in bem grofjen SBranb beê «Slofterê Sinftebeln, ben 23 Slpril
1577, ju ©runbe gegangen, tröffet er ffctj unter anberm bamit, bafj
ber 2)ecan oon Sinftebeln, Sltbred)t üon SBonftetten, um baê 3at)r
1465 bie «gauptfadje auê jenem SBucfje auégejogen unb burdj ben

2)rucf befannt gemadjt tjatte. 2)ann folgt nod) ein befferer Sroft.
„SBie wol nit minber bann baff wir iejmal (©ott werbe geloubt)
anftatt ber gestorum monasterii biffeê SBud) fjargegen fjabenb, wel*

cfjeê ber ebte üilglert unb Ijodjerfarner «ger ©ilg Sfdjubi oon

SÄ

schrift die Worte: ,,IVeeroIo!zium LinsicIIense, quocl zsm periit."
Angehängt ist auf S. 33 — 34 ein kleines nach den Monaten
geordnetes Todtenbuch.

5) S. 34—61: ^»„«êe« Mawre« vom Jahre 814—1226.
Unabhängig von den bereits bekannten ähnlichen Annalen, behandeln
diese die Reichs- und Klostergeschichte viel weitläufiger und

vollständiger.

Schicksal der Handschrift. Tschudi war wie bekannt ein

fleißiger Chronikschreiber und unermüdlicher Sammler alter
Urkunden, Chroniken, und überhaupt geschichtlicher Alterthümer.
Deßwegen schrieb er mit eigner Hand viele solche alte Urkunden und

Chronikbücher ab. Dieß geschah besonders in den Klöstern, und

so nahm er denn auch in Einsiedeln um das Jahr 1550 eine

Abschrift von den wichtigsten historischen Denkmalen, die damals noch

vorhanden waren. Dieß ergibt sich nicht nur aus seinen noch

vorhandenen Schriften, sondern auch aus einem bestimmten Zeugnisse

des Abts Ulrich Witwyler (regierte von 1585 bis 160«),
das dieser in der Vorrede zu seiner handschriftlichen Chronik des

Klosters Einsiedeln niederlegte. Er spricht da von den Büchern,
„welche dann von unsern Voreltern Hnnsles old gesta monssterii

genempt worden, wie dann eben ouch alhie ein Miches fürtreffen-
liches Permenten großes Buch mit sylber Spangen geziert zu unsern

ziten gsin ist, darin allerley dess GotzhuS wychtige und fürtreffen-
liche sachen vrsprung alt Herkomen mengerley Grosse und kleine

Stiftungen, der Preisten ordenliche Succession namen und herliche

geschlechter, mit Vermeidung wie ein jettlicher geregnt, wohl old

übel gehufet, und in Summ» alles was von nötten und den

nachkommenden zu gutten hat mögen reichen und dienen gar ordenlich

begriffen und verfchriben gewesen u. f. w."
Nachdem nun Abt Witwyler bitter geklagt, daß auch dieses

Buch in dem großen Brand des Klosters Einsiedeln, den 23 April
1577, zu Grunde gegangen, tröstet er sich unter anderm damit, daß
der Decan von Einsiedeln, Albrecht von Bonstetten, um das Jahr
1465 die Hauptsache aus jenem Buche ausgezogen und durch den

Druck bekannt gemacht hatte. Dann folgt noch ein besserer Trost.
„Wie wol nit minder dann dass wir iezmal (Gott werde geloubt)
anstatt der «estorum monssterii disses Buch hargegen habend, welches

der edle vilglert und hocherfarner Her Gilg Tschudi von
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©laruê mit ftner eignen «ganb gar ffiffigflitij befdjriben unb barin

aud) ber »orberen Sinfijblifdjen SBrâlaten orbentidje Succession biê

»ff Slbt ©erottt »on «godjenfar (c. 1460) fampt beê ©ottfljufen

fürnembfte ©tifftungen.... begriffen werbenb, bod) iff eê ben

»erlorenen Gestis monasterii nit ju »erglictjen »on wegen »iter für*
treffenlidjen fadjen unb Dotationen fo barin specialiter »erjeicfjnet

worben unb fjierin nit »ergriffen. Slber biewit eê leiber alfo er*

gangen, föffenb wir bitlidj iej mat an biffent SSergun fjaben unb

©ott bem «gerrn oarumb banf fagen, audj beff Ijertidjen manff

©ilgen Sfdjubi in unferem gebett (wie ere ban für ftn belonung

innigflidj begert tjât) nit »ergeffen."
Saê üon Slbt SBitWöter genannte SBud) Sfd)ubi'ê ift nun jwar

nodj oortjanben, unb üon SBitwoler mit »ielen ßufäCen »etmefjrt. Sé

iff eine beutfdje Sfjronif auê bem »ierjrijnten ober fünfjrijnten Saljr*
fjunbert. Unfer Liber Heremi unb Liber Dotationum aber, »on

wetdjem wir fjier einen Sfjeil geben, fdjeint »iel älter unb widj*
tiger, unb bie Slbfdjrift beêfelben bem Slbt SBitWöter nidjt einmal

befannt gewefen ju fein. Sfdjubi befjielt fte nämlidj bei feinen

.ganben1), unb fte blieb bei ben Sfctjubifdjen «ganbfctjriften, biê

gürft SBeba »on ©. ©allen im Sabre 1768 biefen literarifcfjen

S>d)ai) faufte2) unb ben Liber Heremi, weil er für Sinftebeln fo

wicfjtig ift, biefem «Slofter fdjenfte.
SIbfdjriften ftnb in Sngetberg unb in ber jurlaubifdjen ©amm*

tung (Slrau) oortjanben. 3)aê SBud) felbft iff fdjon öftere be*

fptodjen unb einigemal aud) benütjt worben. SBefprodjen Ijat eê

S. «gatter in ber SBibl. b. ©djweijergefdj. IH, 11995 fernere 3-
guctjêinS. Sfdjubi'ê geben H, 39 j unb SBeibe erflären eê nidjt ale

Sompitation, fonbern atê Slbfdjrift einer »or 1577 nodj in
Sinftebeln »orljanbenen alten «ganbfcfjrift. SBenütjt iff eê im fdjweij.
©efdjidjtforfctjer jur @efcf)id)te ber ©rafen »on Senjburg, im T. H.
ber hist. eccl. Argent. ». ©ranbbibier u. f. w.

Urfprünglicfjfeit ber ganbfcfjrift. S)ie «gauptfrage ift
nun wofjt, ob baê fragfictje SBud) wirflidj Slbfdjrift ober nur ©ammlung

«) 3n bet Gallia cornata @. 117 tebet et »on ben faifetlidjen gtettjeüen
be« Älofter« Sinftebeln, „roetdje alle, roie audj bet liber Dotationum
»on 906 anfangenbe (bte idj Bef «ganben fiabe) baljier gu roeitfdjidjttg
etngnfe|en roäre."

5) 120 SBetfe füt 2640 fl.

ss
Glarus mit siner eignen Hand gar flissigklich beschriben und darin

auch der vorderen Einsydlischen Prälaten ordenliche Succession bis

vff Abt Geroltt von Höchens« (e. 1460) sampt des Gottshusen

fürnembste Stifftungen.... begriffen werdend, doch ist es den

verlorenen Pestis monssterii nit zu verglichen von wegen viler für-
treffenlichen fachen und Dotationen so darin speeisliter verzeichnet

worden und hierin nit vergriffen. Aber diewil es leider also

ergangen, sollend wir Mich iez mal an dissem Vergun haben und

Gott dem Herrn darumb dank sagen, auch dess herlichen manss

Gilgen Tschudi in unserem gebett (wie ers dan für sin belonnng

innigklich begert hät) nit vergessen."

Das von Abt Witwyler genannte Buch Tschudi's ist nun zwar
noch vorhanden, und von Witwyler mit vielen Zusätzen vermehrt. Es

ist eine deutsche Chronik aus dem vierzehnten oder fünfzehnten
Jahrhundert. Unser leider Heremi und I.ider votstionum aber, von

welchem wir hier einen Theil geben, scheint viel älter und

wichtiger, und die Abschrift desselben dem Abt Witwyler nicht einmal

bekannt gewesen zu sein. Tschudi behielt ste nämlich bei seinen

Handen t), und sie blieb bei den Tschudischen Handschriften, bis

Fürst Beda von S. Gallen im Jahre 1763 diesen literarischen

Schatz kaufte 2) und den i.iber Reremi, weil er für Einsiedeln so

wichtig ist, diesem Kloster schenkte.

Abschriften sind in Engelberg und in der zurlaubifchen Sammlung

(Arau) vorhanden. Das Buch selbst ist schon öfters
besprochen und einigemal auch benützt worden. Besprochen hat es

E. Haller in der Bibl. d. Schweizergesch. III, 1199; ferners I.
Fuchs in E. Tschudi's Leben Ii, 39 ; und Beide erklären es nicht als

Compilation, sondern als Abschrift einer vor 1577 noch in
Einfiedeln vorhandenen alten Handschrift. Benützt ist es im schweiz.

Geschichtforscher zur Geschichte der Grafen von Lenzburg, im 1°. II.
der Kisi. ««cl. Urgent, v. Granddidier u. f. w.

Ursprünglichkeit der Handschrift. Die Hauptfrage ist

nun wohl, ob das fragliche Buch wirklich Abfchrift oder nur Sammlung

>) In der eomst» S. 117 redet» er «on den kaiserlichen Freiheiten
des Klosters Einsiedel«, „welche alle, wie auch der liber Votati»»»,»
von 90S anfangende (die ich bet Handen habe) dahier zu weitschichtig
einzusetzen wäre."

S) 129 Werke für 2649 fi.
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gefcfjidjtlicfjer SBemerfungen ift. SBir enffdjeiben une für baê erfte

unb jwar auê folgenben ©rünben.
35er Sert fpridjt immer, wenn »on Sinftebeln bte Stebe iff,

in ber erften Sßerfon nos, nobis, nostris.

Stucfj Srrtfjümtidjee wirb abgefdjrieben; aber »on Sfdjubi nid)t
geftrictjen, fonbern nur am Stanb ein falso gefegt.

Süden, bie Sfdjubi oft teicfjt tjatte erfefjen fönnen, werben

nur mit Sßuncten angebeutet, unb bie Srgänjung juwetlen am Staube

betgefügt.
2Me alte ©djretbart ift genau beibetjalten, j. SB. Vuagen,

Vuernherus, Chuonradus, Volricus, Suuites, Vualahestada, Durlaich.
SBon ber Steidjêgefdjidjte ift feljr oieleê aufgenommen, waè ju

SBearbeitung einer btofjen «Sloftergefdjicfjte gar nidjt, jebettfatlê nidjt
in biefem Umfange geboren modjte.

2Me Annales enben mit 1226, obwofjl nod) eine leere ©eite

in ber «ganbfcfjrift folgt. SBarum ffnb feine SBemerfungen auê

fpäterer 3rit oortjanben?
2)ie Steiljenfolge ber Satjre iff oft wieber üon einer Steitje

SBergabungen unterbrodjen. 2)er allée orbnenbe Sfdjubi fjätte biefe

an gehörigem Orte angebradjt.
Sn ben oerfdjiebenen Slbtfjeitungeu ber «ganbfcf)rift wiebertjolt

ffdj DJtandjeê, waê bei blofjer ©ammlung fjiftorifdjer SBemerfungen

nur einmal aufgenommen worben wäre.

SBergteidjung mit anbern äljnlidjen «Slofterannalen, befonberê

mit benen üon Sinfiebetn, jeigt natje SBerwanbtfdjaft. ©ctjon ber

Umftanb, bafj bie Annales in beiben Slbttjetlungen beê f.iber Heremi

(©. 1 unb 34) mit 814 bem Sobeêjaljre «Sarlê beê ©rofjen an*

fangen, iff bejeidjnenb.
2)ie SButte 2eo vm oon 964 ift in beiben Slnnalen ganj unb

wörtlicf) aufgenommen, obfcfjon ffe ofjnefjin fdjon genug, unb ganj
gewifj bem ©. Sfdjubi, befannt war.

©rofje 3n'rifet gegen biefe Stnffdjt ber Urfprünglicfjfeit beê

Liber Heremi môcfjte eê erregen, bafj einjefne ©teilen oon Sfdjubi
wieber burdjftridjen ffnb. Se jeigte ffctj aber, bafj biefe ©teffen

fämmtlicf) auê bem Chronicon Monasterii Novientensis (Sberemünffer)
flammen, welcfje Sfjronif Sfdjubi atê unjuüerläfjig fannte, unb ffe

bafjer nidjt in feine eibgenöfftfdje Sfjronif aufnatjm. Sltteê übrige,
»iele SBergabungen auegenommen, natjm er oft wörtlicf) in biefe

»«

geschichtlicher Bemerkungen ist. Wir entscheiden uns für das erste

und zwar aus folgenden Gründen.
Der Tert spricht immer, wenn von Einsiedeln die Rede ist,

in der ersten Person no», nobis, nostris.

Auch Jrrthümliches wird abgeschrieben; aber von Tschudi nicht
gestrichen, sondern nur am Rand ein r«lso gesetzt.

Lücken, die Tschudi oft leicht hätte ersetzen können, werden

nur mit Puncten angedeutet, und die Ergänzung zuweilen am Rande

beigefügt.
Die alte Schreibart ift genau beibehalten, z. B. VusZen,

VuernKerus, LKuonrsctu», Voirions, Sumtes, VusIsKestscls, OurlsieK.

Von der Reichsgeschichte ist sehr vieles aufgenommen, was zu

Bearbeitung einer bloßen Kloftergeschichte gar nicht, jedenfalls nicht
in diesem Umfange gehören möchte.

Die ^nnsles enden mit 1226, obwohl noch eine leere Seite
in der Handschrift folgt. Warum sind keine Bemerkungen aus
späterer Zeit vorhanden?

Die Reihenfolge der Jahre ift oft wieder von einer Reihe

Vergabungen unterbrochen. Der alles ordnende Tschudi hätte diese

an gehörigem Orte angebracht.

In den verschiedenen Abtheilungen der Handschrift wiederholt
sich Manches, was bei bloßer Sammlung historischer Bemerkungen

nur einmal aufgenommen worden wäre.

Vergleichung mit andern ähnlichen Klosterannalen, besonders

mit denen von Einsiedeln, zeigt nahe Verwandtschaft. Schon der

Umstand, daß die ärmstes in beiden Abtheilungen des l.iber «eremi

(S. 1 und 34) mit 814 dem Todesjahre Karls des Großen
anfangen, ist bezeichnend.

Die Bulle Leo vm von 964 ist in beiden Annalen ganz und

wörtlich aufgenommen, obschon sie ohnehin schon genug, und ganz

gewiß dem G. Tschudi, bekannt war.
Große Zweifel gegen diefe Ansicht der Urfprünglichkeit des

I.ib«r Seremi möchte es erregen, daß einzelne Stellen von Tschudi
wieder durchstrichen sind. Es zeigte sich aber, daß diese Stellen
sämmtlich aus dem LKronieon Nlonsslerii IVovientensis (Ebersmünster)
stammen, welche Chronik Tschudi als unzuverlaßig kannte, und sie

daher nicht in seine eidgenössische Chronik aufnahm. Alles übrige,
viele Vergabungen ausgenommen, nahm er oft wörtlich in diefe
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Sfjronif auf, unb er fctjeint atfo jene ©teilen nur barum geftrtctjen

ju fjaben, bamit ffe ffct) nidjt etwa audj in feine Sfjronif ein*

fdjteicfjen. «gierbei bemerfen wir, bafj unfer über heremi mit 814,
eigentlidj mit 906, Sfdjubi'ê Sfjronif aber erft mit 1001 beginnt.

SBafjrfdjrinlicfj war aber biefer liber heremi Ue «gauptquelfe audj
beê erften (teiber l üerlorenen) SBudjeê ber Sfcf)ubifd)en Sfjronif, üon
bem er beim Safjre 1007 fagt: „35ife erjetten ©efctjidjten ©raff
©untramê ffnbt im oorigen SBudj oudj erjett, unb afftjie wibâfferet."

35a eê ftdj fjier um bie urfprüngtidje Sledjtljeit einer nidjt
unwicfjtigen ©efcfjidjtêquette Ijanbett, fo beforgen wir nidjt unno*
tfjigcr SBeitfdjWeiffgfeit gejieljen ju werben. SBielmefjr erwarten

wir, eê werben biefe SBemerfungen grünblicfjere unb* einläfjlicfjere
Unterfudjungen tjerüorrufen.

Urfprünglicfjfeit fpredjen wir aber bem liber heremi nur gegen*
über üon Stjronifen, bie nadj bem XII. Safjrfjunbert folgten, ju.
35entt offenbar iff SJÎandjeê auê ben altera Slnnaliften, auê «germann

Sontractuê, auê ben Acta Murensia unb ben fctjon erwàljitten Gesta

monasterii Novientensis gefctjöpft. 35ie erftern werben fogar unter
bem Sitet gesta murensia beim Sabre 1020, bie lettera beim Satjre
1027 angefütjrt.

35iefe Ouelten aber alle etnjeln nadjjuweifen, würbe tjier ju
Weit füfjren, unb wir begnügen une atfo (ebiglidj, ben Sert mit
SBeifügung ber unentbefjrlidjften 9toten ju geben. Sô würben babei

audj bie Stegeften ber einffeblifdjen Urfunben unb überhaupt bie

einfcfjlagenben ©djriften beê ©tiftêarcfjioê ju Statlje gejogen. 25a

ber Slbbrutf beê ganjen SBudjeê auf Sinmal unmöglid) war, fo
waltete üorerft bie grage, ob nidjt mit bem 35rucf fleiner SBrudj*

ftücte ber Slnfang gemadjt werben fottte ; oer Sluêfctjufj beê SBereineê

jebod) entfdjieb ffctj, fctjon ber SBictjtigfeit beê Snfjaltô wegen, für
.gerauêgabe ber Slnnalen, weldje ben legten uttb gröfjten Sljeil beê

über heremi auêmacfjen. ©pater werben, fo ©Ott will, aud) bie

übrigen Sfjeite nadjfolgen. 35er 35rucf würbe nactj ber Urfdjrift
felbft, b. fj. nad) Sfdjubi'ê «ganbfcfjrift beforgt unb burcfjgefetjen,

Sfbfürjungen, beren nidjt gar »iele »orfommen, meiftenê aufgelöst.

Ueber ben SBerttj beê SBudjeê ju urtljeilen, übertaffen wir gern
©actjfunbigern. «gier ftefje nur baê SBort S. «gaffer'ê (SBibliottj.
b. ©djweijergefcfj. Hl. S3. N. 1199): f,35iefe beiben ©djriften,
bie Dotationes unb Annales, tragen üielee ju ben ©enealogien ber

7
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Chronik auf, und er scheint also jene Stellen nur darum gestrichen

zu haben, damit ste sich nicht etwa auch in seine Chronik
einschleichen. Hierbei bemerken wir, daß unser über Keremi mit 814,
eigentlich mit 906, Tschudi's Chronik aber erst mit 1001 beginnt.

Wahrscheinlich war aber dieser über Keremi die Hauptquelle auch
des ersten (leider! verlorenen) Buches der Tschudischen Chronik, von
dem er beim Jahre 1007 sagt: „Dife erzelten Geschichten Graff
Guntrams sindt im vorigen Buch ouch erzelt, und allhie widäfferet."

Da es sich hier um die ursprüngliche Aechtheit einer nicht

unwichtigen Gefchichtsquelle handelt, fo besorgen wir nicht unnöthiger

Weitschweifigkeit geziehen zu werden. Vielmehr erwarten

wir, es werden diese Bemerkungen gründlichere und'einläßlichere
Untersuchungen hervorrufen.

Ursprünglichkeit sprechen wir aber dem liber Keremi nur gegenüber

von Chroniken, die nach dem XII. Jahrhundert folgten, zu.
Denn offenbar ist Manches aus den ältern Annalisten, aus Hermann
Contractus, aus den ^ets Kurensis und den schon erwähnten «esls
m«ri»8terii Novienterisis geschöpft. Die erftern werden sogar unter
dem Titel Kests murerisis beim Jahre 1020, die letztem beim Jahre
1027 angeführt.

Diese Quellen aber alle einzeln nachzuweisen, würde hier zu

weit führen, und wir begnügen uns alfo lediglich, den Tert mit

Beifügung der unentbehrlichsten Noten zu geben. Es wurden dabei

auch die Regesten der einsiedlischen Urkunden und überhaupt die

einschlagenden Schriften des Stiftsarchivs zu Rathe gezogen. Da
der Abdruck des ganzen Buches auf Einmal unmöglich war, so

waltete vorerst die Frage, ob nicht mit dem Druck kleiner Bruchstücke

der Anfang gemacht werden sollte; der Ausschuß des Vereines

jedoch entschied sich, schon der Wichtigkeit des Inhalts wegen, für
Herausgabe der Annalen, welche den letzten und größtm Theil des

über Keremi ausmachen. Später werden, so Gott will, auch die

übrigen Theile nachfolgen. Der Druck wurde nach der Urschrift
selbst, d. h. nach Tschudi's Handschrift besorgt und durchgesehen,

Abkürzungen, deren nicht gar viele vorkommen, meistens aufgelöst.

Ueber den Werth des Buches zu urtheilen, überlassen wir gern
Sachkundigern. Hier stehe nur das Wort E. Haller's (Biblioth.
d. Schweizergesch. m. B. 1199): „Diese beiden Schriften,
die votsliones und ^nrisles, tragen vieles zu den Genealogien der

7
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.gerjoge oon Stllemannieit, oon 3äringen, ber ©rafen oon «gabêburg,

Senjburg, «Stjburg, groburg u. f. w., unb jur alten Sopograpfjie
fowofjt ber beutfdjen alò ber franjöfffdjen ©djweij, beê Slfaffeê,
Schwaben, SBriffgätt, ©unbgäu unb Stljätien bei, in weldjen San*

t»ern biefe Slbtei (Sinftebeln) betrâctjtfidje ©üter befeffen Ijat."
Ueber ben über heremi inêbefonbere fagt er: „9Jian finbet ferner

in ber ©ammlung eine »erfürjte unb auê Urfunben gesogene fatei*

nifctje ©efdjicfjte biefer berühmten Slbtei, burd) Steg. Sfdjubi auf
58 ©. (.gatter fpridjt »on ber SIbfcfjrift in Sngelbetg.) ©ie erftrecft

fid) »on A 831, ba ber tjt. SDietnrab feine QeUe auf bem Sjet gebaut,
biê auf 1226. Sfdjubi Ijat ftdj nidjt begnügt in cfjronotogifdjec Orb*

nung bie Siebte biefeè «Slofterê, unb bie üon «Saifern unb gürften unb

Sblen gctljanene SBergabungen ju erjäljten, unb bte ber angefjengten

©iegel unb Monogrammatura ju befdjretben, fonbern er fjat nod)
bie üorjügfidjften SBegebeitljeiten ber «Saifer unb römifdjen «Sönige,

bie golge ber «gerjoge oon Slfemannien, mit einem SBort, Sltteê waê
in ber beutfdjen ©djweij uub ben benadjbarten Säubern merfwürbigeo
üorgefatten iff, beigefügt. Sllleê in bem Snbjwecf, bie watjre Steifje

unb gotge ber Sinffeblifdjeu Urfunben ju beftimmen, wetdje, otjne
biefe unb anbre frittfdje Slnmerfungen, fonft gar oft feljr bunfet wäre. "
SBir feljen biefe ©tette um fo djer »otlftättbig fjer, ba ffe bie frütjere
Slnffctjt »on Sfcfjubi'ê Slrbeit am flarften auêfpridjt.

35iefe gefdjtdjtlidjen 35enfmale umfaffen einen 3eitrattm, weldjer
ärmer ale jeber anbere an ju»erläffigen unb auefüljrtictjen ©efdjictjt*
werfen ift. Ueber ben 3uffänben unfrer ©egenben, jumal biê jum
üietjefjnten 3afjrfjunbert, liegt nocfj in üielen SBejiefjungett ein tiefeê
35unfel. Sé bürfte bafjer nicht unwtttfommen feon, bafj ber fünf*
örtige SBerein gleid) bei feinem erften Sluftreten burd) 9Jiittfjeiluitg
beê über heremi etnigeê Sidjt in jetteê 35unfet ju bringen bemüljt

iff. 35afj eê möglidj würbe, bafür wotten wir aber aud) „beff
Ijerlidjen manff ©itgen Sfdjubi in unferm ©ebett nit »ergeffen."

P. matl SWoret.

»8
Herzoge von Allemannien, von Zäringen, der Grafen von Habsburg,
Lenzburg, Kyburg, Froburg u. f. w., und zur alten Topographie
sowohl der deutschen als der französischen Schweiz, des Elsasses,

Schwaben, Brissgän, Sundgäu und Rhntien bei, in welchen Landern

diese Abtei (Einsiedeln) beträchtliche Güter besessen hat."
Ueber den likvr Keremi insbesondere sagt er: „Man findet ferner

in der Sammlung eine verkürzte und aus Urkunden gezogene

lateinische Geschichte dieser berühmten Abtei, durch Aeg. Tschudi auf
58 S. (Haller spricht von der Abschrift in Engelberg.) Sie erstreckt

sich von ^ 831, da der hl. Meinrad seine Zelle auf dem Ezel gebaut,

bis auf 1226. Tschudi hat stch nicht begnügt in chronologischer

Ordnung die Aebte dieses Klosters, und die von Kaisern und Fürsten und

Edlen gcthanene Vergabungen zu erzählen, und die der angehengten

Siegel und lUonggrsmmatum zu beschreiben, sondern er hat noch

die vorzüglichsten Begebenheiten der Kaiser und römischen Könige,
die Folge der Herzoge von Alemannien, mit einem Wort, Alles was
in der deutschen Schweiz und den benachbarten Ländern merkwürdiges

vorgefallen ist, beigefügt. Alles in dem Endzweck, die wahre Reihe
und Folge der Einsiedlischen Urkunden zu bestimmen, welche, ohne

diefe und andre kritische Anmerkungen, sonst gar oft sehr dunkel wäre. "

Wir setzen diese Stelle um fo eher vollständig her, da ste die frühere
Ansicht von Tschudi's Arbeit am klarsten ausspricht.

Diese geschichtlichen Denkmale umfassen einen Zeitraum, welcher
ärmer als jeder andere an zuverlässigen und ausführlichen Geschichtwerken

ist. Ueber den Zuständen unsrer Gegenden, zumal bis zum
vierzehnten Jahrhundert, liegt noch in vielen Beziehungen ein tieses

Dunkel. Es dürfte daher nicht unwillkommen feyn, daß der fünf-
örtige Verein gleich bei seinem ersten Auftreten durch Mittheilung
des über Keremi einiges Licht in jenes Dunkel zu bringen bemüht

ist. Daß es möglich würde, dafür wollen wir aber auch „dess

herlichen manss Gilgen Tschudi in unserm Gebett nit vergessen."

Gall Morel.



LIBER HEREMI.
ANNALES EINSIDLENSES MAJORES.

A. D.

814. 5. Cal. Febr. obiit Carolus Magnus Imp. Ludouicos filius
suecessit.

851. Mense Junio. Regni Ludouici Imp. 18. Sanctus Meginradus
Heremita super Montem Etzel habitaculum seu Tuguriolum et
cellulam construxit. Aetatis suœ 26 Anno, ibique fere septen-
nio habitauit.

858. Mense Maia. Regni Ludouici Imp. 25. Sets. Meginradus
Tenebrosam Siluam ingreditur. Aetatis 33. anno, ibique fere

25. annis habitauit.
840. Ludouicus Imp. Caroli Magni filius obiit. 12. Cal. Julii. Cui

in Regno Germanico, Alamannico et Bauarico suecessit Ludouicus
Rex filius.

865. In die Agnetis. 12. Cal. Febr. Passus est S. Meginradus
heremita. Cum 25. Annis in Heremo extitisset interiori, et

antea. 7. Annis in Monte Ezel. Latrones a Comité Adelberto
et Judicibus Thuricinse Ciuitatis uiui occisi Rota, deinde combusti.

876. 5. Cal. Septb. Ludouicus Rex Germanise et Alemanni« mori-
tur. Fuit Ludouici primi Imp. filius. Carolus Crassus filius in
Regno Alemanni«« suecessit.

881. 4. Idus Aprilis. Earolus Crassus Alamannorum Rex Imperator
creatur. Anno Regni 5.

887. 4. Idus Nouemb. Karolus Crassus, ob desidiam Imperio et

Regno priuatur. Arnolfus Rex Baioariorum eius ex fratre Car-

lomanno nepos, Regna illius suscipit.

896. Arnolfus Rex Alemanni» et Baioariae Romae imperator conse-

cratur, Anno Regni Alamannici. 9.

4. v.
814. 5. Osi. ?ebr. «biit Lsrolus KlaZnus Imp. I.nckouic«s tilius

suecessit.

831. Nense lunio. Kegni I^uciouiei Imp. 18. Sanctus Neßinrsclus
Leremits super Klontem Ltsel Ksbitseulum seu luAurioium et
eellulsm eonstruxit. letalis suss 26 ^nrw. ibicrus kere septen-
nio Ksbitsuit.

838. Klense Naic». KeZni Iiuckouiei Imp. 25. Sets. Klezinraàus
lenebrossm Silusni inZreciitur. letalis 3ä. anno, ibique kere

25. snnis dsbitsuit.
84V. I.ugouieus Imp. tUsroli KIsZni tilius «biit. 12. Lai. ^ulii. Lui

in Regn« Kermsnic«, ^lsmsnnieo et Lsusrieo suceessit Luàouieus
Kex ölius.

863. In àie ^ssnelis. 12. Osi. ?edr. ?sssu» est 8. lVIeginrsclus
Keremita. Lum 25. ^nnis in Lerem« extitisset interiori, et

gutes. 7. ^.nnis in Klonte L^ei. Estrones s domite ^cielberto
et ^uàieibus "Idurieinse Liuitstis uiui «eeisi Kots, cieincle eombusti.

876. 5. Lai. Septb. I.ucZ«uious Kex Kermsuisz et^Iemsnnisz mori-
tur. ?uit I,uckouiei primi Imp. tiiius. llsroius Lrsssus Lliu» in

Kegno ^lemsnnisz sueeessit.

881. 4. làus ^.priiis. Lsroins Lrsssus ^.Ismsnnorum Kex Imperator
erestur. ^.nno KeFni 5.

887. 4. läus IVouemd. Ksroius Lrsssu», od àesiclism Imperio et

KeFno priustur. ^rnoitus Kex Lsiosriorum eius ex trstre Lsr-
lomsnno nepos, Kegns illius suseipit.

896. ^.rnoilus Kex ^lemsnniss et Laiogrisz Komss imperstor conse-

erstur, L.nno Kegni ^Ismsnniei. 9.
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899. Arnolfus imp. obiit. 3. Cal. Decemb. Ludouicus eius filius
regna Alamanni« Germani« et Baioari« suscipit, tum adhuc puer.

906. Benno siue Benedictus uir illustris, Canonicus Argentinensis,
seculo renuncians Heremum S. Meginradi adiit. Cellam fere

dirutam reparauit, ibique habitans hereiniticam uitam per 19.

annos strenue gessit, Et proprietatem suam insulse Vfnouua in
Thuricino lacu, quse feudum ejus erat ab Abbatia Secconiensi,

illuc contradidit. Locum circa Cellam dictum Bruì, et qui Benn-

ouu nuncupatur, ubi tantum silua tenebrosa erat, eradicauit et

ad colendum utilem feeit.

911. Ludouicus iunior Rex Germania? Alamanni« et Baioari« obiit
mense Decembri. Adhuc adoleseens, «tatis 18. anno et

aliquot mensium, sine Virili prole. Et cessanit stirps Caroli

Magni in Germania regno potiri. Fuit Amolli imp. filius. Rexit
annis 13. Post eius obitum ilieo Germani principes Chuonradum

Ducem seu Comitem Franeoni«, Hassi« et Vendraui« (Wederow)
sibi ac Alamannis et Bauaris Regem statuunt. Eodem 911. anno

mense Decembri. Filius erat Chuonradi Comitis Franeoni«, qui
ab Adelberto Comité Babenbergensi interfectus fuit. Apud
Frislariam Rex crealur. Vxor eius Placentia Ludouici alterius
Junioris defuncti Regis Alia, qui Ludouicus Caroli Crassi Imp.
frater fuerat.

918. Adelbero episcopus Basiliensis dedit ad Meginrafi Cellam adhor-
tatione Bennonis ibidem heremit« consanguinei sui, Siernze.

916. Burcardus nobilissimus Alamannorum gentis, Primus Dux
Alamannorum creatur a Chuonrado Rege. Fuit Comes pagi Tur-
göw. (al. Lintzgöw).

Hic Dux, jussu Chuonradi Regis Erchangerum rebellem Regi,

quem captiuum tenebat (quia Alamannorum Ducatum uiolenter sibi

sumpserat) decollari fecit. Rexit Ducatum Annis. 10. Vxor illius
Regelinda illi Burcardum filium «quiuocum genuit.

919. circa Cai. Julij Chuonradus Rex primus moritur circa Cai.

Julii sine filiis-. Heinricus Dux uel Comes Saxoni«, dictus Au-

ceps, Ottonis Magni Saxonie Ducis et Luitgarda Amolli imp.
fili« filius Rex creatur.

919. Burcardus primus Alamannorum Dux Ruodolfum Juniorem

Burgundionum Regem pugna apud Vuinterthurum uicit.

899. ^.rnollus imp. odiit. 3. Lai. Vecemb. Luàoujeu» eius tilius
regn» ^lsmanniss Lermsniss et Lsiosriss suscipit, tum sàduc puer.

996. Lenno siue Leneà ictus uir illustri», Lsnonicus ^rgentiuensis,
seeui« renuneisns Neremum 8. Ueginrsài sàiit. Leiism sere

àirutsm repsrsuit, ibique Ksbitsns Keremiticam uitsm per 19.

snnos strenue gessit, Lt proprietstem susm insulse Vlnouua iu
I^Kurieino I»cu, qua? teuàum ejus erst sb ^bbstis 8eeeoniensi,
iliue oontrsàiàit. Locum eircs Lellam ckictum Lrül, et qui Venn-

ouu nuneupstur, udì tsntum silus tenebrosa erst, ersciicsuit et

sà coienàum utilem keeit.

911. Luàouieus iunior Kex Lermsniss ^ismsnniss et Lsiosriss «dût

mense veeembri. ^,àkue sgoieseens, sststis 18. snoo et

aliquot mensium, sine Virili prole. Lt cessavit slirps Lar«Ii

Nsgni i» Lermsnis regn« potiri. Luit Arnolt! imp. tilius. Kexit
snnis 13. ?«sl eius «bitum ilie« Kermsni principe» LKu«nrsàum
Dueem seu Lomitem Lrsneoni«, Ksssisz et Venàrsuiss (>Veàerow)
sibi sc ^Ismsnnis et Lsusris Legem ststuunt. Loàem 91t. snn«

mense Oeeembri. Lilius erst LKuonrsài Lomitis Lrsneoniss, qui
sd ^äeibert» domite Ksbendergensi inlertoelus fuit, ^puck
Lrislsrism Kex erestur. Vxsr eius Liseeotia Luckouiei slterius
^unioris àefuueti Kegis Kiis. qui Luàouieus Laroli Orassi Imp.
lrster tuerst.

915. ^ckelbero episecxpusLssiliensis àeckit sà Neginrsli Leiism sàdor»

tslione Lennonis ibiàem Keremitse consanguinei sui, 8iern^e.

916. Lurcsràus nobilissimus ^ismsnnorum gentis, Lrimus Lux
^ismsrmorum erestur s Lduonrsào Lege. Luit Lomes pagi Iur»
gov. (si. Lintig«v).

Hie Lux, jussu LKuonrsài Legi» Lrcdsngerum rebellem Legi,
quem esptiuum tenebst ^quia ^,Ismsnnorum vuestum violenter sibi

sumpserst) àeeoiisri fecit Kexit vuestum ^nnis. 19. Vxor illius
Kegeiinàs illi Luresräum Klium szquiuocum geouit.

919. circs Lsl. luliz LKuonrscius Lex primus moritur eircs Lsl.
^ulii sine Liiis. Keinrieu» Oux uel Lomes 8sxonisz, àietus ^,u»

eeps, Ottoni» Nsgni 8sx«nie Oucis et Luitgaràs ^rnoltl imp.
ülise Klius Kex creatur.

919. Luresràus primus ^lsmsnnorum vvx Kuockoltum ^unioreiu

Lurgunàionum Kegem pugna spuà VuintertKurum uicit.
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920. Deinde eidem Regi filiam suam Bertham matrimonio copulat,

Et ab Heinrico Rege tum electo defìciens, rebellis illi factus.
Sed Heinricus Rex illuni ad deditionem compulit. Et cum Ruo-
doll'o Rege Burgundioiium pacem inierat antequam matrimonium
illud firmaretur.

928. Vuitgerus episcopus Metensis obiit. Cui Benno qui et Bene*
dictus heremita loci nostri Cell« S. Meginratì, successor eli-
gitur, et ui cogitur ad suscipiendum prœsulatum ilium, cum1)
iam 19. annis heremiticam uitam in hoc loco gessisset. Medio-
matricum profectus Cellam habitatore prouidit.

926. Burchardus primus Dux Alamannorum in Italia occiditur, cum
rexisset Annis. 10. Relieto filio «quiuoeo Burckardo, et Rege-
linda conjuge, Qu« Hermanno Corniti Franeoni«, Hassi« et
VneteruisR Gebehardi Comitis filio postea nupsit, Cui etiam
Ducatus Alamannicus ab Heinrico primo Rege traditur. Fuitque
ordine secundus Alamannorum Dux.

927. Metenses Bennonem seu Benedictum episcopum suum, dudum
heremitam loci nostri visu priuant, ob id quod uitia illorum
immensa increpauerat. Animaduertitur uero in reos capitali
sententia ab Heinrico Rege. Benno uero ad heremum suum,
loci nostri, summa petitione eius reducitur, ibique usque ad

obilum permansit.
954. Regnante (sine imperiali unctione) Heinrico Rege primo Anno

Regni eius. 16. Mense Septembri, Eberhardus Canonicus et

Decanus Argentinensis ecclesi«, uir illustris, et Bennoni here-

mit« ac patri nostro cognatus, Diuina inspiratione seculum re-
linquens, hunc locum heremi inlrauit, cohabitator Bennonis

cognati' factus, tertiusque huius loci heremita factus, suas faculties

et proprietates illue tribuens, breuique post auxilio Her-
inanni Sueuorum Ducis secundi Monasterium nostrum construi

cœpit.

956. Heinricus eius nominis primus Ro. Rex obiit. 6. Non. Julii,
Relictis Ottone et Heinrico filiis. Otto senior filiorum dictus

Magnus, in Regno suecessit, qui Viuente adhuc patre Rex

constitutus fuit.

JJ £>a$ Original ijì fjier etwaê befctjâbtgt. ©ie ergänzten SMeit geliert

trit cursiv.

IVI
SSO. Oeings eiàem Legi tilism su»m Lertdsm matrimonio copulst,

Lt so Keinrico Lege tum eleelo àetieiens, rebellis ilii fgeius,

8eà Ileinrieus Lex ilium sci cieciitionem eompulit. Lt «um Kuo-
dolio Lege Luigunàionum pseem inierst sntequsm mstrimonium
iiiuà iirmsretur.

92Z. Vuilgerus episvopus Netensis obiit. dui Lenno qui et Lene-
ciietus Keremits loci nostri dellss 8. Neginrsti, successor eli-
gitur, et ui eogitur sà suseipienàum prsssuistum iilum, «um ^
ism 19. snnis Keremitiesm uitsm in noe loco gessisset. Neàio-
mstrivum proteeêu^ dellsm Ksbitstore prouiàit.

926. LureKsràus primus Lux ^Ismsnnorum in Itsiis oceiclitur, eum

rexisset ^nnis. t9. Kelicto Mio sequiuoeo LureKsrào, et Lege-
lincls eonzuge, <Zuss Hermsnno domiti lrsneoniss, Llsssise et
Vuekc?r«igz debekarài domitis tilio postes nupsit, dui etism
Oucstu» ^Ismsnnieus sb tteinries primo Lege trsciitur. Luitque
«rciine seeunàus ^ismsnnorum Lux,

927. Netense» Lennonem seu Leneciictum episeopum suum, àuàum
deremitsm loci nostri m«« priusnt, «b ici quoct uitis illorum
immens» inerepsuerst. ^nimsciuertitur uero in res« capitali
sententis sd Keinrieo Lege. Lenno uero sci Keremum suum,
loei nostri, summa petitions eius reciueitur, ibique usque sà

obitum perinsnsit.
934. Kegnsnte (sine imperiali unetione) IZeinrieo Lege primo ^nno

Legni eius. 16. Nense Septembri, Lberdarclu» dsnonicus et

Oeesnus ^rgentinensis ecclesia?, uir iiiustris, et Lennooi Kere-

mitss se patri nostro cognstus, Divina inspirations seculum re»

linquens, dune locum Keremi intrsuit, coksbitstor Lennoni»

cognati tsctus, tertiusqus Kuius loci Keremits tsctus, suas tscul^
iste» et proprietstes iiluc tribuens, breuique ziosê auxilio Ver-
msnni 8ueu«rum Ilucis seeuncii Klonssterium nostrum construi

cospit.

936. Leinricus eius nomini» primu» Lo. Lex obiit. 6. Non. Fulii,
Lelietis Ottone et lleinrico liliis. Otto senior liiiorum àietus

Nsgnus, in Legno successit, qui Vivente sàkue pstre Lex
vonstitutus tuit.

i) Das Original ist hier etwas beschädigt. Die ergänzten Lücken gebe«

wir eursw.
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958. Ruodolfus Burgundionum Rex obiit die Septemb. fuerat du-

dum Itali« Rex. relicta Bertha uidua; Chuonradus filius in

regno suecessit Annis 56.
940. 3 die Augusti, Benno heremita et confrater ac pater noster

obiit, hieque sepultus est ab Eberhardo.
945. Mense Septembr. Anno Regni Ottonis Magni. 8. Dietlandus

cœnobila ab Eberhardo heremita Abbate primo et fundatore cœ-

nobii nostri, in coadjutorem assumitur propter grauia onera
œdilitatis Monasterii. Tum temporis Hermannus Alamannorum
Dux Monasterium nostrum Cella Meginradi nuneupatum, quod
Eberhardus heremita prœfatus, et primus Abbas noster, ipsius
Ducis auxilio construxerat, egregie dotauit. Nam ipse totum
eundem locum heremi seu uastitatis a Dominis de Rapresuuile
h«reditariis possessoribus fidelibus suis (nam imperii ac Ducatus
sui districtus feudatarii erant) emit, et in liberum jus redegit
ac coenobio nostro contradidit. Deditque uicos Campessiam

(gamps) in Rh«tia Curiensi, et Vtinuuilare in pago Zurichgouue
in proprietatem nostrani. Et finito œdificio Cœnobio sequens
Priuilegium ccenobio (sie) impetrauit.

Dedit etiam posthac Burkardus, pater Heinrici Monachi huo-
bam dimidiam in gamps.

946. Otto Magnus Rex. Interuentu Herimanni Alamannorum Ducis,
Mehinrates cella, ubi Eberhardus heremita ecclesiam a funda-
mentis adificauit, quem locum jam dictus Herimannus Dux a

quibusdam fidelibus suis in proprietatem adeptus, et ibi prœfatus

Eberhardus Abbas Monachis prœest etc.
Signum Domini Ottonis invictissimi Regis.
Brun Cancellarius, ad uicem Fridurici Archicapellani recognouit.

Data VI. Kal. Nouembr. A. Domini DCCCCXLVI. Indictione
IIII. Regni XII. in Franconefurt.

947. 7. Cal. Febr. obiit Edgidis Regina Ottonis Magni Regis uxor.
Eodem anno Dominus Eberhardus Heremita primus Abbas

et pater noster, emit ex suis propriis facultatibus Bächu et

Frienbach uiculos in Comitatu Zurichgouue iuxta lacum sitos a

possessoribus et hue contradidit.
Et iisdem diebus Hermannus Alamannorum Dux coadjutor in

fnndatione Ebcrhardi Abbatis Quaradaues (grabs) in Rhœtia in

I«2
93». Kuoàollus Surgunàionum Lex obiit àie Septemb. tuerat g»,

àum Itsliie Rex. reliets LertKs uiàus; Lduonrsàus tilius in

regno sueeessit ^nni» S6.

949. 3 àie .Augusti, Lenno Keremits et eontrster se pater noster

«diil, Kieque sepuitus est ab LberKsrào.
943. Klense Septembr. ^nno Legni Ottoni» Usgni. 8. vietlsnàus

ccenodits sd LberKsrào Keremits Abbate primo et tunàstore eoe-

nobii nostri, in oosàMorem sssumitur propter grsuis oners
ssàilitatis Kkonssterii. Lum tempori» llermanrms ^Ismannorum
Lux Klonssterium nostrum Leila Aeginraài nuncupstum, quoà
Lbsrdsrckus Keremits prsztstu», et primus ^bbss noster, ipsius
vueis suxilio eonstruxersl, egregie àotsuit. IVsm ipse totum
eunàem locum Keremi seu usstitsk« s Vominis àe Kspresuuile
Kssreàitsriis possessoribus tìàetibus suis (nsm imperi! se vuestus
sui àistrietu» teuàstsrii ersnt) emit, et in liberum zus reàegit
se «osnobio nostro contrsàiàit. Oeàitque uieos Lsmpessism
(gsmps) in KKsstis Luriensi, et Vtinuuilsrs in psgo Xuriedgouue
in proprietstem nostrsm. Lt imito «zgiiioio Leenodio sequens

Privilegium «cenobio (sie) impetravi!.
veàit etism postkse LurKsràus, pster Leinrici KlonscKi duo-

bsm ckimiàism in gsmps.
946. Otto Klsgnus Lex. Interventi! Ilerimsnni ^Ismsnnorum vueis,

NeKiurgtes cells, ubi Lderdsràus Keremits eeelesism s lunàs-
mentis sàitiesuit, quem locum jsm àictus Ilerimsonus Oux s

quibusàam tiàelibus suis in proprietstem sckeptus, et ibi prsslslus
Lderdsràus ^bbss NonseKis prseest ete.

Signum Domini Ottoriis invictissimi Legis.
Lrun Laneeiisrius, sà uieem Lriàurici ^rcdicspellsni reeog-

novit.
vats VI. Lsl. ZVouemdr. Domini VLLLLXI.VI. Inàietione

IUI. Legni XII. in Lrsneoneturt.
S47. 7. Lsl. i?edr. obiit Lggiàis Legins Ottonis Nsgni Legis uxor.

Loàem anno vominus Lderdsràus Keremita primus ^bbss
et pater noster, emit ex suis propriis tseultstibus Lscdu et

i?rienbaek uieuios in Lomitstu /uriedgouue iuxts Iseum sitos s

possessoribus et due «ontrsàiàit.
Lt iisàem àiedus Ilermsnuus ^ismannorum vux eosàzutor in

sunàatione Lberdsrài ^bbstis (Zusrsàsues (grabs) in KKsetis, in
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Comitatu suo proprio situm cœnobio nostro donami, cum longe
scmotus tum esset, apud Regem in Franconefurt, et nihil adhuc
de sequenli miraculo sciret. lmpetrauitque a Rege, ul illa
donatio priuilegio Ratificaretur.

Otto Magnus Rex etc. interuentu Luitolfi filii nostri, el Heri-
manni Ducis Eberhardo Hererait« Meginrates Celi« Viro illustri,

ratificat donationem Quadrauedes Vili« in Rhetia, in Comi-
tatù eiusdem Herimanni Ducis sitam.

Signum Domni Ottonis inuictissimi Regis.
Brun Cancellarius, ad uicem Friderichi archicapellani rccognoui.
Data 9. Cai. Febr. A. Domini 948. Indict. Regni XML in

Franconefurt.
Sequenti Anno idem Rex eandem donationem iterum Ratificat.

9. Cai. Febr. A. D. 949. in Franconefurt Regni 14.

948. in die exaltationis S. Crucis. 18. Cai. Octob. id est. 14.

die Septembris. Anno bissexlili feria quinta, Agapeto tum papa

eius nominis secundo Ottone Magno Rege Regnante Anno 13.

In prœsentia Chuonradi Constantiensis, et Vodalrici Augustensis

episcoporum, aliorumque plurium Venerabilium Virorum, Cum

ecclesiam maiorem nouiter constructam ac Sacellum S. Megin-
radi Diu« Virgini ab ipso dicatum, ab Eberhardo Heremita et
Abbate eiusdem loci reparalum, et tum ibidem degenti, conse-

crare uellet ipse Dominus Chuonradus episcopus, uerus
Ordinarius quum in eins diœcesi esset. Tum monitus ab Angelis
et uoce ccelitus demissa, cunctis asUntibus audientibus, ut
desisterei Nam ab ipso Deo in memoriam Matris su« Beat«

Mari« Virginis consecratum esse. Viderat enim ea noctc ipse

episcopus et alii per Visionerei quandain, talia (ut ipsis appare-
bat) perfici. Tunc uoce illa monitus desistebat episcopus ab

incepto. Et posthac relatione facta Leoni pontifici ab ipso S.

Chuonrado episcopo Rom«, in prœscnlia Ottonis Magni tum

imperatoris, cui eadem gesta manifestata erant, eodem Diuina

ac Angelica consecratio approbatiir et confirmatur apostolico
priuilegio Anno Domini 964. Nam Pontifici Maximo hœc tamquam.

Spiritualia approbaiida decebant.

948. die Decembris obiit Herimannus Dux Alamannorum,
eius nominis primus ordine secuiidus, cum rexisset Annis 22.
Deccssit sine uirili pi ole, Vimam filiam relinquens flliam Jtam

I«3
Louiilstu suo proprio situm ccenobi« nostro àonuuit, cum longe
semotus tum esset, gpuà Legem in?r»iie«nulurl, et nikil «ckkue

cie seguenti mirsculo seilet. Impelrsuilquv « Lege ut ili»
cionsti« privilegio K»tisivsretur.

Otto KIsgnus Lex ete. intervenir, I^uilolK tiiii nostri, et gerì-
msnni vueis, LberKsrào Heremitsz Neginrates Leiiss Viro iliu-
stri, r»tiiie»t àonslionem Ousàrsueàes Villss in LKetis, in Lom>-

tatù eiusckem Rerimanni vueis sitsm.
Signum vomni Ottonis inultissimi Legis.
Lrun Lsneellarius, sci uieem pricierietii »reki«spell»ni recognoui.
Val» 9. Lsl. Lebr. vomini 948. Inciiet. Legni XIIII. in

Lrsnconelurt.
Aeqventi ^nno iciem Lex eanàem àonationem iterum Kstiücst.

9. Osi. ?ebr. v. 949. ir, kraneonefurt Legni 14.

94». in clie exsltglionis 8. Lrucis. 18. Lsl, Oetob. ici est. 14.

àie Septembres, ^nuo bissextii! feria quints, .^gspeto tum psps
eius nominis seeunclo Ottone Nsgno liege Legnsnle Lrmo 13.

In prgzsentis LKuonrsài Lonstsntiensis, et Voàslriei ^ugustensis

episcoporum, sliorumque plurium Venersbilium Virorum, Lum

ecclesism msiorem nouiter constructsm se Sscellum 8. Klegin-
rsài viuss Virgini sb ipso (iieslum, ab LberKsrào Lleremits et
.^bbste eiusàem loci repsrstum, el lum ibiàem àegenti, conse-

ersre uellet ipse vominus LKuonraàus episcopus, uerus orài»

narius quum in eius àioecesi esset. Lum monilus sb ^ngelis
el voce voslilus ckemisss, eunctis »stantibus suàientibus, ut àe-

sisteret, ?<gm sb ipso veo in memorism Nstris suss Lest«
Nsrjgz Virginis conseerstum esse. Vicierst enim es uoete ipse

episcopus et »Iii per Visionem qu»„à»m, tiilis sut ipsis sppsre-
bsl) perlici. Lune uoee ills monitus àesistobsl episeopus sb

invento. Lt postkse relatione isets leeoni pnnliiici sb ipso 8.

LKuonrscio episcopo liomss, in prsssenlis Oltonis Klsgni tum

impersturis, cui esàem gest» msuiiestst» ersnl, eoàem viuins
»e^ngeiivs eunsecrstio gpprob»lur el eonkrmslur spostolieo pri-
uiiegio ^nno vomini 964. !V»m pontiliei Maximo Ksse tsmqusm,
Spirituali» approbsiià» àecebsnt.

g>Z8, àie vseeMbris obiit verimsnnus vux ^I»m»nnvrum,
eius uominis primn? oràiue secuuàus, cum rexisset ^vnis 22,

veccssil sine uüjli piole, Vincam lilism reliuquens Alism 1t»m
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nomine ex Regclinda coniuge, quam filiam dum uiueret Lui-
tolfo Ottonis Magni Regis filio copulauit, qui et illi in Ducalu

Alamannico suecessit, ordine Dux Tertius. Regelinda uero con-

jux deinde Vidua permansit, qu« etiam filium apud priorem
maritum Burcardum primum Alamannorum Ducem genuerat «qui-
uocum Burcardo patri, qui posthae, defuneto Luitolfo in Ducatu
suecessit.

948. quidam Adam nomine nobilis uir (cuius proprietates erant

Senouium, Meilo, Nezudra et Cise, uici, in Valle Drusiana, qu«
uulgo Walgöw nuneupatur, in Rh«tia) aliquod deliquit crimen
Lœsœ Maiestatis contra Ottonem Magnum Regem, et ob id con-
fiscantur omnia sua bona iudicio Scabinorum Camer« Regali.
Tum ipse Adam Ccenobium nostrum Meginrades Cell« adiit, et

petitione tam sua quam consanguineorum a seculo conuersus
Monachus huius loci esl factus. Rex uero uidens conuersionem

suam, eosdem uicos et proprietates sibi confiscatas illi tempus
uit« su« iterum concessit. Ea quidem Conditione, ut post
obitum illius eadem bona ccenobio in perpetuum cum omni iure
cédèrent. Nam sanetitate loci (propter supradictum miraculum
a Deo Consecratione peractum) motus, plurima beneficia illuc
contulit.

Otto Magnus Rex, Pro remedio Etgidis Regin« uxoris nostr«
defunct« etc. Quasdam res proprietatis nostr«, iudicio

Scabinorum, pro cuiusdam uiri commissu Adam nomine, nostri Rega-
litati iure fiscatas, Scilicet Senouium, (Schnüfis), Sline (Schlins)
Meilo (Meile ob frastentz), Nezudra (Nutziders), Cise (zis —),
in Valle Drusiana (Im Vualgöw) in Rhœtia (in Churwalchen) *)

eidem Adam iam conuerso in Meginrates Cella, tempus uit«
su« concessimus etc.

Signum Domni Ottonis inuictissimi Regis
Brun Cancellarius ad uicem Friderichi archicapeliani recognoui.

Data Kal. Januar. Anno Domini 949. Indict. 6. Regni 14. in
Frankonefurt. Alterum diploma continebat, quod post obitum
Adami cœnobit«, prœfati uiri cœnobii nostri perpetua proprietate
essent.

') 5>ie eingefctjloffenen Wanten ftiifc tjict, trie effe«, uon ÌfdjnM felbft
beigefügt.

I«Ä
nomine e» Legetinàs coniuge, qusm tiliam àum uiueret Lui-
tolto Ottonis Nsgni Legis tili« eopulsuit, qui et iiii in vucstu
^Ismsnnico successit, orciine Lux Lertius. Kegeiinàs uero con-

zux cieiiicis Vjgus permansi!, quR etiam liiium «pulì priorem
msritum Luresrcium primum ^Ismannorum Lueem genuerst Wqui-

uveurn Lureurcio ostri, qui postkse, cietuneto Luitoito in Vuestu
successit.

948. quicisin ^àsm nomine nodilis uir (cuius proprietstes ersnt

8enouium, Kleilo, ?se?uclra et Lise, vici, in Vaile Orvsiana, quse

vulgo ^VsIgov nuneupstur, in KKsztis) sliquoci àeliquit crimen
Lszsss Nsieststis eontrs Ottonem Klsgnum Legem, et «b ici con-
fiscsntur omnis sus bons iuclicio Sesdinorum Lamers? Legsii.
Lum ipse ^clsm Losnobium nostrum Neginrscies Leiiss sciiit, et

petitions tsm sus qusm coussnguineorum s seeuio vonuersus
Non.ieKus nuius luci est tsetu». Lex uero uiciens eonuersionem

susm, eosàem uieos et proprietstes sidi eoutiscstss iiii tempus
uits? suss iterum eoneessit. Ls quiciem Lonciitione, ut post
oditum illius esciem boni «cenobio in Perpetuum eum omni iure
cecierent. lVsm ssnctitsle ioei (propter suprsckietum mirseuium
« Leo Lonsecrstione persetum) motus, plurima benelìeis illue
con tu lit.

Ulto Klagnus Lex, Lro remeclio Ltgi6is Legivsz uxoris nostra?

cletunetss etc. tZussclsm res proprietstis nostras, iuckieio scadi-

««rum, pro euiusàsm uiri commissu ^cism nomine, nostri Legs-
litsti iure tisestss, tZciiieet Lenouium, (sednutis), 8!ine (LcKIins)
Neil« (Neils ob trsstsnt?), ?se?uclrs (lVut^iclers), Lise («s—),
in Vaile vrusisns (Im Vuslgvvv) in KKsstis (in LKurvsIcden)
eiciem ^clsm ism converso in Neginrstes Lelia, tempus uitss

süss eoncessimus ete.

Signum Oomni Ottonis inuietissimi Legis
Lrun Lsneellarius sci uieem Lricieriedi srediespelisni recognoui.

Val» lisi. Fgnusr. ^nno Domini 949. lnciict. K. Legni 14. in
^rsnkoneturt. ^Iterum ciiploms continebst, quock post oditum
scismi coenobitR, prRtati uiri eosnobii nostri perpetua Proprietät«
esseul.

>) Die eingeschlossenen Namen find hier, wie öfters, von Tschudi selbst

beigefügt,
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949. Gregorius Anglus, Edgidis defunct« Regin«, (Ottonis Magni

Regis dudum uxoris) frater, Edmundi bon« memori« quondam

Angli« Regis filius, et Adelstani tum Regis frater, deuotionis

causa Romam proficiscitur, et aliquamdiu ibidem in Cœlio Monte

habitauit. Rediens uero el animo uoluens seculum relinquendi
et conuersionem religiouis suscipiendi, audiens de sanctitate loci

Meginrates Cell«, illuc se contulit, ibique induto Monachico

habitu ab Eberhardo Abbate suscipitur, Heremiticam uitam

strenue exercens.
981. Otto Magnus Rex Adelheidam Ruodolfi Burgundionum quondam

Regis filiam coniugem duxit. Fuerat illa antea Lothario

Regi Itali« nupta. Mater eius Bertha Burcardi primi Alamannorum

Ducis filia fuit, et Burcardi Junioris foror.
982. Otto Magnus Rex, Cœnobio Meginrates Cell« donat Vicum

Lielahe, in pago Brisachgouue, in Comitatu filii sui Luitolfi
Alamannorum Ducis. Vt sequitur.

Otto Magnus Rex etc. Ecclesiœ Meginrates Cell« donat Lielahe

in pago Brisachgouue, in Comitatu filii nostri Luitolfi
Ducis etc.

Signum Domni Ottonis serenissimi Regis.
Cancellarius ad Vicem Brunonis Archi Capellani re-

cognoui.
Data 5. Idus Augusti Anno Domini 952. Indict. 10. Regni

17. in Augustburg.
987. Luitolfus Alamannorum Dux ordine Tertius, Ottonis Magni

Regis et Edgidis prioris coniugis su« filius obiit. die Septembris,
in Italia, Rexit annis 9. Reliquit Ottonem filium adolescentem.
Ducatus Alamannorum Burcardo eius nominis secundo ordine

quarto Duce, comittitur, qui erat filius Burcardi primi Ducis et

Regelind«, et priuignus Hermanni ordine secundi Ducis, et frater
uterinus It«, relict« Vidu« Luitolfi Ducis. Huius Burcardi
Ducis uxor prima fuit Luitgarta Comitissa, S. Vodalrici Augu-
stensis episcopi soror familia Dillingen. Qua defuncta duxit
Heduuigam filiam Heinrici Ducis Bauari«, Ottonis Magni Regis
fratris.

988. die 22 Augusli Obiit Dominus Eberhardus heremita fundator
" ac primus Abbas Cœnobii nostri Meginrates Cell«. Cui

suecessit Dietlandus Abbas secundus.

1«Z

949. Lregorius ^ngius, Làgiàis cketunetss Keginss, (Ottoni» Klsgni

Regis àuclum uxoris) frster, Làmunài bonss memorise qusnàsm

^mzlise Regis lilius, et ^àeistsni tum Regis trsler, àeuolionis

esuss Komsm proüeiseitur, et sliqusmàiu ibidem in L«Ii« Klonte

Ksbilsuit. Regiens uer« et «nim« uoiuens seeuium reiinquenài
et conuersionem religioni» suscipienài, suàieos cie ssnetilste loei

Uegiorstes LeIIss, iliue se eootuiit, ibique inàuto NonseKico

Ksbitu sb LberKsrào ^bbste suscipitur, Heremitiesm uitsm

strenue exercens.

9Sl. Otto Klsgnus Kex ^àsIKeiàsm Kuoàoll! Lurgunàionum quon-
«lsm Kegis LIism eoniugem ciuxit. Zuerst iiis sntes LotKsrio

Kegi Itsiisz nupts. Klster eius Reriks Luresrài primi ^Ismsn-
norum Vueis tîiis fuit, et öuresrcii ^unioris koror.

SSL. Otto Klsgnus Kex, Lcenobio Neginrstes dellss ciovst Vieum

LieisKe, in psgo SrisseKgouue, in Lomitstu Siii sui LuitolK
^Ismsvnorum Vueis. Vt sequitur.

Otto Klsgnus Rex ete. Leelesiss Kleginrste» Lellss àonst Lie-
IsKe, in pggo LrisseKgouue, in Lomitstu Llii nostri LuitolK
vueis etc.

Signum vomni Ottonis serenissimi Regis.
Lsnceltsriu» sà Vicem Srunonis Creili Lspelisni re-

eognoui.
Vsts S. làus Augusti ^nno vomini 9Z2. Inàiet. 19. Regni

17. in ^ugustburg.
9S7. Luitoikus ^Ismsnnorum Vux «ràine Lerlius, Ottoni» Nsgni

Regi» et Làgiàis priori» eoniugis sus? tilius odiit. àie Septembres,
in Itsiis, Kexit snnis 9. Keiiquit Ottonem liiium sàoleseenlem.
Vucstus ^Ismsnnorum Lurcsràu eius nominis seeunào oràine

qusrto Ouee, eomitlitur, qui erst tilius Luresrài primi vueis et

Kegelinàss, et priuignus Llermsnni «ràine seeunài vueis, et frster
uterinus Ilse, reiictse Viàuss Luitoiti vueis. Vuius Luresrài
vueis uxor prims tuit t.uitgsrts domitisss, 8. Voàslrici ^ugu-
slensis episcopi soror tsmiiis Oiliingen. (Zu» àetunets àuxit
Heàunigsm tiiism Leinriei vueis Lsusrisz, Ottonis Klsgni Kegis
trstris.

938. àie 22 Augusti Obiil vominus LberKsràus Keremits sunàstor
' se primus ^bbss Lcenobii nostri Kleginrstes Leliss. Lui sue-

cessit vietlsnàus ^Kbss seeunàns.
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988. Comes Golfridus de Neuenbürg, palruus Comitis Manegoldi,
Eberhardi uero Comitis filius dedit nobis Schiatte. Pro quo
commutatur äschentze.

989. Aschinza Villa in pago Turgouue nostro Ccenobio confirmalur.
Otto Magnus Rex. etc. Ralificat Villam Aschinza in Ducatu

Alamannico, in Comitatu Burchardi Ducis Durgeuue etc.

Signum Domni Ottonis inuictissimi Regis.
Luitolfus Cancellarius ad uicem Vuillehalmi archicancellarii

recognoui.
Data. 8. Idus Januarii A. D. 959. Indict. 1. Regni 23. in

Polithe.
H«c uilla Aschinza posthac A. D. 972. ab Ottone secundo

huius filio iterum approbatur.
989. (940) Dna. Regelinda uidua Ducissa, quondam uxor Burcardi

primi, et successoris eius Hermanni Alamannorum Ducum, Ma-
terque Burcardi Junioris Ducis, quem Burcardo primo genuerat,
Vnacum ipso filio Burcardo Juniore nomine secundo, ordine

quarto Duce dedit nostro coenobio in Ducatu suo Alamannico in
Comitatu Zurichgouue, uicos Kaltebrunna, Steueia, et Linde-
nouua.l) Ratificatur posthac h«c donatio ab Ottone secundo

Imp. A. D. 972.

961. Otto Magnus Rex, Interuentu Burchardi Alamannorum Ducis,
Ratificat priuilegia Eberhartes Cell«, Vbi dudum Eberhardus
Heremita ecclesiam in honore Sanct« Dei genitricis Mari« e'
Sancii Mauricii martyris, a fundamentis «dificauit, ac cœtera

«dificia Monachis inhabitandum construxit, Quem locum modo

Abbas Dietlandus regit etc.

Signum Domni Ottonis inuictissimi Regis.
Luitolfus Cancellarius ad uicem Vuilhelmi archicapellani

recognoui.

Data 3. Non. Febr. A. Domini 961. Indictione 4. Regni 26.
in Radisbona.

962. initio Veris, Otto Magnus Rex, Italiani peruadens, Romam

proficiscitur, et Coronatur Imperator a Joanne eius nominis
duodecimo pontifice. Filium uero Ottonerò, «quiuocum adhuc puc-

') Siefe SecgaBuiig gefctjatj 940 (llartiu. Annales Er.), unì) tenue alfe
oben bei biefem S.iljvc einjiifdjalten.

1««

968. domes dottriclus cle IVeilenburg, pslruus domili» Klsnegoicii,
LberKsrcli uero domilis liiius cieàit nobis ScKistte. ?r« quo
eommulstur ssekent^e,

9!>9. ^scdinna Vili» in pago lurgouue nostro dosnobio eonlirmslur.
Otto Magnus Rex. ote. Rsliliest Viiism ^sckinüa in Duestu

^iamsnnieo, in domitstu LurcKarcii Due!» Durgeuue ete.

Signum Domni Ottoni» inuictissimi Regis.
Luitollus dsneellsrius sd uieem Vuilledsimi srekicsneellsrii

recognoui.
Osts. 8. Ickus Isnusrii v. 959. Inàiel. t. Regni 23. in

?olitke.
Kssc uills àscbin^s postkse D. 972. sb Ottono «ocuocko

Kuius tili« iterum spprobstur.
9S9 (949) Vus. Kegelincls uiclus Ducisss, quoncism uxor Luresrcii

primi, et successori» eius Vermsnni ^Ismsnnorum Vueum, Als-
terque Lurvsrcii ^unioris Vucis, quem öurcsrclo primo genuerst,
Vnseum ipso iilio Ruresrcio juniore nomine secuoclo, orciine

qusrto Vues cieàit nostro «cenobio in Vuestu suo ^ismsnnieo in
domitstu XurieKgvuue, uieos Lsitebrunns, Sleueis, et Lincie-
nouus.t) Kstiiiestur postkse Ksev donatio sb Ottone seeuncio

Imp. v. 972.

991. Otto Nsgnus Rex, lnteruentu LureKsrcii ^Ismsnnorum Ducis,
Rstiliest privilegia LberKgrtes deiiss, Vbi ciuclum RberKarcius

Ueremits eeelesium in Kguore Ssnvlss Dei genitrici» lVlsrisz «t

Saneti Maurici! msrtvris, a tuncismentis ssciiliesuit, se cselers

szciilicis AlouseKis inksbitsncium eoostruxit, tJuem locum mocio

^dbss Dietisncius regit etc.

Signum Vomni Ottonis inuictissimi Regis.
Luitoilü» dsneellsrius sci uicem VuilKelmi srckiespellsni re»

rognoni.
vsts 3. l>«n. i?ebr. Domini 961. Inciictione 4. Regni 2«.

in Kaàisbons.

962. initio Veri», Otto Klsgnus Rex, Itsiism perusclens, Komsm

prolieiscitur, et doronstur Imperstor s Zosnne eius nomini» duo-
deeimo pontilice. Milium uero Ottonem szquiuocum scibuc pue-

>) Diese Vergabung geschah 940 (l1»iNn, ^»»»ic» Lr.), und wäre also

oben bei diesein Jahre einzuschalten.
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rum Regem antequam Germania exiret constituit. Imperii Coro-

nam suscepit in Die Pasch«, qui erat 7. idus Aprilis.
962. Bertha Regina relieta uidua, Ruodolfi quondam Burgundionum

Regis, Consentientibus filiis suis Chuonrado tum Rege Burgundi«,

Burchardo Archiepiscopo Vesontino, et Ruodolfo Duce, fun-
dauit Monasterium Paterniacense in Burgundia Minori, pago

Auenticensi, Diœcesi Lausannensi, Et ibidem Maiolum Abbatem

constituit, oppidumque Paterniacense eidem Monasterio tradidit.
Idque fecit pro anima sua et Ruodolfi defuncti Burgundie Regis
mariti sui, et pro salute Ottonis Romanorum Regis et uxoris
eiusdem Adelheid« Regin« fili« su«, ac filiorum ejus, ac pro
salute filiorum suorum uidelicet Burchardi Archiepiscopi Veson-

tini, et Chonradi serenissimi Burgundi« Regis, et Ruodolfi
Ducis etc. Data Die Martis. Kal. Aprilis. Anno 24. Regni
Chonradi Regis filii. Actum uero Lausana ciuitate Anno ab

incarnatione Domini 962. Indictione 5.
962. Burcardus nomine secundus ordine quartus Alamannorum Dux,

Burcardi primi Ducis et Regelind« filius, Dedit Ccenobio nostro

Meginrates Celi«, in Ducatu suo Alamannico, in Comitatu
Zurichgouue, Vicos Manidorf et Esselinga.

962. Joannes papa monitus ab Ottone Magno imperatore ut a

sceleribus et turpissima uita sua desisteret, Id «gre ferens ab

imperatore defecit. Ideo imperator iterum Romam profectus
illum deposuit, et consensu cleri Leonem octauum constituit.

964. die Resignauit Dietlandus Abbas noster ordine

secundus Abbatiam Gregorio Anglo, Edgidis bon« memori«

Regin«, quondam Ottonis Magni Regis coniugis, et Adelslani
tum Anglorum Regis fratri germano. Rexerat Dietlandus Annis
15. Et brevi post tempore obiit.

964. pr«fato, Cnm Romani superiori Anno circa finem Augusti,
Leonem octauum pontificem eiecissent, et alium constituissent,

imperator Otlo Magnus ualido collecto exercitu Romam hoc anno

tetendit, totani «statem rebelles subigens, Postmodum Romam

ueniens Leonem octauum pontificali sedi restituit. Turn idem
Pontifex consecrationem Meginrates Celi« a Deo ante 16. annos

factam, testimonio Conradi episcopi Constantiensis et aliorum
relatione instructus, in illorum et Ottonis Magni fmpcratoris
prœscntia sequenti priuilegio contcstatus est.

I«7
rum Kegem sntequsm Lermsni» exirel eonstituit. Imperii Loro-
vsm suscepit in Die LsseKs?, qui erst 7. idu» Aprili».

962. Reriks Regina relieta uidua, KuodolK quondam Lurgundionum
Regis, Lonsentientibus üliis suis LKuonrado tum Rege Lurgun-
diss, LureKsrdo ^rekiepiseopo Vesontino, et Kuodolto Duce, fun-
dsuit iVlonssterium Lsterniseeose in Lurgundis Klinori, psgo
^ueotieensi, vioscesi Lsussnnensi, Lt ibidem Klsiolum ^bbatem
eonstituit, oppidumque Lsterniseense eidem Klonssterio trsdidit.
Idque keeit pro «nims sus et KuodolK dekuoeti Lurgundis Regis
mariti sui, et pro ssiute Ottoni» Komsnorum Regis et uxoris
eiusdem ^deikeidsz Keginse tìlisz susz, so tiliorum «fu», se pro
salute tiliorum suorum uideiieet RureKsrdi ^rekiepiseopi Veson-

tini, et LKonrsdi serenissimi Lurgundise Regis, et Kuodoltì
vueis ete. Osta vie Klsrtis. Lai. ^priiis. ^nno 24. Kegni
LKonrsdi Kegis kiiii. ^etum uero Lsussns oiuitste ^nno ab

inesrnatione I>«mini 962. Indictione 5.
962. Lurosrdus nomine sseundus ordine qusrtus ^Ismsnnorum vux,

Luresrdi primi vuoi» et Kegelindsz Liius, vedit Lcenobio nostro

Kleginrates Leiiss, in vuestu suo ^Ismsnnieo, in Lomitstu ?u»

rickgonue, Vieos Klsnidort et Lsselings.
962. Zosnnes psps monitus sb Ottone KIsgno imperatore ut s

seeleribus et turpissima uits sua desisterei, Id szgre tereus ab

imperatore deteeit. Ideo imperstor iterum Komam proteelus
ilium deposuit, et consensu cleri Leonem oetsuum eonstituit.

964. die Kesignsuit Oietisndus ^bbss noster ordine

seeundus ^bbstism Oregorio ^ngio, Ldgidis dona? memorise

Keginss, quondam Ottoni» lUsgni Kegis eoniugis, et ^deisluni
tum ^ngiorum Kegis fratri germano. Kexerst vietisndus ^nnis
13. Lt brevi post tempore obiit.

964. prsstato, Lum Komsvi superiori ^nno circa linei» Augusti,
Leonem oetsuum pontikìeem eieeissent, et siium constituissent,

imperstor Otto Klsgnus uslido coliselo exereitu Komsm Koo anno

tetendit, totani seststem rebelles subigeos, Loslmodum Komsm
ueniens Leonem oetsuum pontilicsii sedi restituit. Lum idem
Lontifex eonseerstionem KIsginrsles Leilss s veo ante 16. annos

factsm, testimonio Lonrsdi episcopi Lvnstsntiensis, el siiorum
relslione instructus, in illorum et Ottani» Magni lmperslorjs
prsesenlis sequent! privilegio conteststus est.
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Leo episcopus Seruus etc. l)

968. Otto Imp. de Italia redit in Germaniam.

968. Olto Magnus Imp. Interuentu Burchardi Alamannorum Ducis

ratificat priuilegia Meginrates Cell«, quam dudum Eberhardus
Heremita uir illustris Hermanni tum Alamannorum Ducis adiu-
torio fundauit, cui tum idem Eberhardus prœerat, et iam Gre-

gorius Abbas pr«est. etc.

Signum Domni Ottonis inuictissimi imperatoris Augusti.
Luitolfus Cancellarius ad uicem Vuilihelmi archicapellani

recognouit.

Data 10. Kal. Febr. A. D. 965. Indict. 8. Regni 22.
Imperii 2. in Sindliezesouuo.

Eodem Anno Otto Imperator a Ccenobio Abbati« Secchinga,
concambiauit proprietatem insul« Vfìenouua in lacu Thuricino,
qu« quondam a Bennone primo patre (cuius feudum a Secchinga

erat) Meginrates celi« tradita erat. Cuius proprietatem iam idem

Imperator totaliter eidem Celi« donauit, et priuilegio, eodem

die et loco, quo pr«notatum priuilegium concessit, donationem

ratificauit, et insuper Villam Scana in Rhœlia contradidit.
Otto Magnus Imp. Interuentu Adelheid« Imperatricis coniugis

et Burchardi Alamannorum Ducis, et Haritberti, Gregorio Abbati

Meginrates Celi« donat Vffenouua in Ducata Alamannico in

pago Zurichgouue sita. Et Scanam uillam in Rh«tia, in Comitatu

Adalberti etc.

Signum Domni Ottonis inuictissimi Imperatoris Augusti.
Data 10. Kal. Febr. A. D. 965. Indict. 8. Imperii 2. Augi«.
Ratificatur h«c donatio posthac iterum ab Ottone secundo

Imp. huius filio. A. D. 976 et Vffenouua antea quoque Anno

scilicet D. 972.

966. Otto Magnus Imperator non cessans Monasterio nostro Meginrates

Celi« devotionis causa benefacere, ut commodius itinera
ad proprietates nostras in Valle Drusiana ac alibi in Rh«tia per-
ficere poterimus, proprium nauigium in Portu Riuano quod
Vulgo Vualahestada nuucupatur donauit. Idemque Imperator

*) ®tefe »ielbefarodjeite Sulle fteljt bei J&attmann (Annales Eremi p. 72 J
unb in meljm-n Sluêgaben bet Sinfieblifcljen Stjvonif, baljet nnt fte
übevgetjen, cbfdjcn fte £fd;ubt ganj aufgenommen tjat.

1»8
I,eo episcopus 8eruus etc. l)

96S. Otto Imp. c>« Ilsiis rcàit in Oermsnism.

965. Otto Nsgnus Imp. Interuentn LurcKsrài ^Ismsnnorum Ouvis

ratificst priuilegis Neginrstes dell», qusm àuàum LberKsràus
Keremits vir illu8tri« Ilermsnni tum ^.Ismsnnorum Oucis sàiu-
torio funàsuit, eui tum iclem LberKsràus prsserst, et ism Ore-

gorius ^bbss prssest. ete.

Signum Oomni Ottonis inuictissimi imperatori» Augusti.
Luitolt'us dsneellsrius sà uicem VuiliKelmi srekiespellsni re-

cognovit.
vsts 19. Lsl. rebr. v. 965. Inàiet. 8. Legni 22. Im-

perii 2. in Sivàiieaesouuo.
Loàem ^nno Otto Imperstor s doznobio ^bbstiss SeecKìngs,

conesmbisuit proprietstem insulse Vtlenouua in laeu LKuricioo,
quss quonàsm s Lennone primo patre (cuius leuàum s SeccKings

erst) Neginrstes eellss trsàits erst. duius proprietstem ism iàem

Imperstor totsliter eiàem delise àonsuit, et privilegio, eoàem

àie et loco, quo prssnolstum Privilegium concessit, àunstionem

rstitiesuit, et insuper Villsm Sesns in Rdssti« eontrsàiàit.
Otto Nsgnus Imp. Interuentu ^àeikeiàsz Imperstrieis coniugi»

et LureKsrcki ^Ismsnnorum Duci», et Lsritberli, Oregorio ^b-
bsti Neginrstes dellss àonst Vffenouus in Luvst» ^lsmsnnieo in

psgo XuricKgouue sits. Lt 8esnsm uiiism in LKssti», in domi-
tstu ^àsiberti etc.

Signum vomni Ottonis inuictissimi Imperatori» Augusti.
Oats 10. Lsl. ?ebr. .4. v. 965. Inàict. 8. Imperii 2. ^ugiss.
Kstilìcstur Ksse àonsti» postkse iterum sb Ottone seeunào

Imp. Kuius tìlio. v. 976 et Vffenouus sntea qvoque ^uno
scilicet v. 972.

966. Otto Nsgnus Imperstor non cessans Nonasterio nostro Negin,
rstes dellss àevolionis csusa Keneiseere, ut eommoàius itinera
»à proprietstes nostras in Valle vrusisns se «libi in KKsslis per-
kieere poterimus, proprium nsuigium in Lortu Kiusno quoà
Vulgo VuslsKestsàs nunoupstur ckonsuit. làemque Imperstor

') Diese vielbesprochene Bulle steht bei Hartmann f^unsles L-emi p. 72.)
und in mehrern Ausgaben der Einsiedlischen Chronik, daher wir sie

übergehen, obschon sie Tschudi ganz aufgenommen hat.



100
amplius ab Abbatia in Secchinga per concambium acquisiuit
Villas Vringhoua, Phaffinchoua et Mediolanum, sitas in Ducatu

Alamannico, in pago Zurichgouue eadem loca nostra contradidit
coanobio. Filius uero illius Otto secundus Imperator postea ra-
tificauit Anno Domini 972 et 976.

Gerungus quidam nobilis, dedit quoque portionem suam
patrimonii sui in uilla Mediolano. (Meilen

968. initii Anni die, qui est Natalis Domini. Otto Junior Rex
Ottonis Magni Imperatoris Filius, Rom«, in prœsentia patris ab

Joanne. 13. pontifice Imperator Coronatur, Fitque patri Coimpertoar.

969. Cum Otto Magnus Imp. dudum, scilicet Anno Domini 952.
Villam Liela in pago Brisachgouue Ducatu Alamannico sitam,

qu« spectabat ad Curtem Imperii sui Riegol, cœnobio nostro

tradidisset, ut supra patet, deuotionis su« pietate ulterius
motus, eandem curtem Riegol, qu« et Regalis dicta, in pr«fato
pago Brisachgouue Alamannicoque Ducatu sita cum omnibus

pertinentiis ac uicis suis totaliter Cœnobio nostro in perpetuam
proprietatem libere donauit, ad quam curtem h«c subnotata

loca spectant:
Endinga Vuenelinga Chensinga Deninga Purchheim

Baldinga Rotuuila Bezenhusa Berga Bochesberg Zarda

Liela prius donata Tutesuelda Rihulinga Birinheim
Dietrichus de Aduocatus noster in Riegale fuit qui

obiit. die Julii Hesso filius eius post ipsum Aduocatus noster
ibidem fuit.

970. Plures donationes cœnobio nostro a Christi fidelibus ac deuotis

hominibus acciderunt.
Comes Landoldus de Zœringen, auus Bertholdi Comitis de

Z«ringen, patris Bertholdi Ducis Carinthi«, dedit cum uxore
sua Luitgarda duas huobas in Meils in Rh«tia.

Idem Comes Landolt dedit etiam predium in Brisachgouue,
cum quo in Meils commutatum est.

Gerungus de nobilis dedit portionem patrimonii sui

in pr«fata uilla Meils in Rhœtia, et in Villa Mediolano in

Zurichgouue, ut supra relatum est.

Notandum quod eodem anno concambium est factum inter
Abbatiam Fauariensem et nostrum Cœnobium, Dederunt enim nobis

Conobit« Fauarienses Villicationem in Suuites suam, Et nos

1«s
smplius sd Abbati» in SecedinAS per concambium scquisiuit
Villas Vrinzdou«, pdskkincdous et Neàioianum, sitss in Duestu

^Ismsnnico, in pago XuricKZouue esàem Iocs nostra eontrsàiàit
«cenobio. Lilius uero illius Otto seeunclus Imperstor postes rs-
tillcauit ^nno Domini 972 et 976.

OerunAus quiclsm nobilis, àeàit quoque portionem susm ps-
lrimonii sui i» uills Neclioisno. Meiien.)

968. initii ^.nni àie, qui est listali» Domini. Otto junior Rex

Ottouis NsAni Imperstoris Lilius, Komss, in prsssentis pstris sb

losnne. 13. pontitiee Imperstor Loronstur, t?itque pstri Loimpertosr.
969. Lum Otto Nsgnus Imp. clucium, seiiieet ^nvo Domini 952.

Villam Lieis in pago Lrissedgouue Duestu ^ismsnnieo sitsm,

quss spectsbst sà Lurtem Imperii sui Kiegoi, «cenobio nostro

trsàiàisset, ut suprs pstet, àeuotionis suss pietste uiterius mo-
tus, esnclem eurtem Liegoi, quss et KeZslis ciiets, in prsslsto

pago Krissedgouue ^Ismsnnieoque Ducstu sits cum omnibus

pertinentiis se uieis suis totsliter Losvobio nostro in perpetusm
proprietstem libere clgnsuit, sci qusm eurtem ose« subootsts

Iocs speetsnt:
Lnctings VuenelinFs Ldensings Denivgs LureKKeim

LsiciinAS liotuuiis Lenenduss Lerga LoedesderK ?«ràs
I,iels prius cionsts Lutesuelcis KiduiinZs Lirivdeim

Dietriedus àe..... ^àuoestus noster in Liegsle suit qui
odiit. àie Zulii Lesso iilius eius post ipsum ^,àuoestus noster
ibiàem tuit.

979. Llurss àonstiones eosnobio nostro s LKristi tiàelibu» se àeuoti»

dominibus seeiàerunt.
Lomes Lsnàoiàus àe AssrinZen, suu» Lertdolài Lomitis cke

Xssringen, pstris Lsrtdolài Dueis Lsrintdiss, àeàit cum uxors
sus Luitgarcla àuss Kuobss in Neils in LKsetig.

làem Lomes Lsnàolt àeàit etism preàium in Lrisscdzouue,
«um quo in Neils «ommutstum est.

LerunFU» àe nobili» àeàit portionem patrimonii sui

in prssists uills Noils in Kdsstis, et in Villa Neàioisno in

Xuriedgouue, ut suprs reistum est.

Notsriàum quoà eoàem anno «onosmbium est factum inter
^bbstism ksusrienssm et nostrum Losnobium, Deàerunt enim nobis
Lovobitsz Lsusrieoses Villicationem io Luuites susm, Lt nos
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illis, qu« in Meils habuimus, utrique cœnobio commodius ad

fiuendum Habuimus enim antea in Suuites aliqua prœdiola a

Luitone Comité de Toggenburg nobis donata.

Ordinatum uero est, quod in festo apostolorum Philippi et

Jacobi Monachis nostris datur de prœfata Viflicatione in Suuites.

4. solidi pro Piscibus et Juncata et Lac. Propinatura de Cellario.
Et circulati panes. Et in festo S. Mauricii dantur de Vuisunga
in Buochs, tria fercula Piscium, Et. 4. solidi de Suuites.
Circulati panes, et propinatura de Cellario.

Dedit etiam post multa tempora Comes Volricus de Lentzburg,
dictus de Schennis duas huobas in Suuitz.

Ratificatio sup. Suuitz post. Ottonis A. D. 972.
Kerhart Comes de dedit Ecclesiam in Vuagne, et

quatuor huobas ibidem Hic post aliquot Annos puerulum Hart-
mannum filiolum hue ut educaretur apud nos misit, qui postea
Monachus noster, Deinde Abbas Fabari«, Postremo episcopus

Curiensis factus, et summo senio A. Domini 1039 decessit. Et
ante obitum suum nobis tradidit portionem pr«diorum suorum
in pr«fato uico Vuagen et in Eschibach.

Chuono siue Chuonradus Comes de Lenzeburch (frater Beronis

siue Bernhardi Comitis de Lenzeburch fundatoris Ecclesiœ

Canonicorum, qu« ab ipso Beronis Munstere nuncupatum fuit in
Argouue sita) dedit Aquaregiam, cum ualde bona piscatione

ibidem, Et partem suam in uilla Vuangen. Is Comes Chuono

postea occisus est. A. Domini 960.

Luitgardis Comitissa uxor prœfati Chuonradi occisi, dedit quoque

predium suum in Aquaregia, Et quartam partem in Vuangen.
Amazo Comes Adolescens eorumdem Comitum Chuonradi et

Bernhardi de Lentzburch Stirpis, dedit optimam piscationem,
etquicquid in Marcha prœfat« uillœ Aqu«regiœ habuit. Is adolescens

occisus est in expeditione Longobardica die Februarii
Anno Domini 962.

Vuilliburgis de Emberracho et filii eius dederunt prœdium in
Raprechtsuuiler.

Engela qu«dam Matrona, dedit Rûti iuxta Tuconiam.
Cornes Ruodolfus de Raprechtsuuile dictus Antiquus dedit

predium in Rûti.
In Vigilia S. Catbarin« dantur. 4. solidi Monachis nostris pro

II«
iliis, quss in Neils Ksduimus, utrique eosnobio commoàiu» lui

siuenàum Ilabuimus enim sntes in Suuites sliqus prssàiol» »

lenitone Lomilo lie Loggendurg nobis àon»t».

Oràinstum uero est, quoà in sesto spostoiorum LKilippi et

Iseubi KlonseKis nostris àstur ge prssssts Villicslione in Suuites,

4. 8oiiiii pro piseibus, el lunesls et Lsv. kropinsturs àe Leiisrio.
Lt cireuisti psues. Lt in sesto 8. ittsurieii cisntur cle Vuisungs
in LuoeKs, tris serculs Liseium, Lt. 4. soiicki cle Suuiles. Lir-
culsti psnes, el propinsturs àe Leiisrio.

veciit etism post muli» tempora Lomes Volrieus àe Lentzburg,
âictus àe 8cKennis àuss Kuobss in 8uuit2.

Lstiliestio sup. suuit^ post. Ottonis V. 972.
LerKsrt Lomes àe àeàit Leelesism in Vusgne, et

qustuor Kuobss ibiàem Kie post siiquot ^,nnos puerulum llsrt-
msnnum liiioium Kue ut eàuesretur spuà nos misit, qui poste»
KlonscKus nosler, Leinàe ^dbss I^sdsrjsz, postremo episcopus

Luriensis lsetus, et summo senio Lomioi 1l>39 àeeessil. Lt
snte obitum suum nobis trsàiàit portionem prssàiorum suorum
iu prssssto uieo Vusgen et in LseKibscK.

LKuuno siuo LKuonrsàus Lomes àe Len^edurcK (irster Leronis
siue LernKsrài Lomitis às Len?ebureK sunàstoris Lceiesiss Lsvo-
nieorum, quss sb ipso Leronis Klunstere nuneupstum suit in
.^rgouue sits) àeàit ^qusregism, eum usiàe bons pisvstione

ibiàem, Lt psrtem susm in uills Vusngen. Is Lomes Limono

postes oeeisus est. Lamini 96<Z.

LuitAsràis Lamitisss uxor prsztsti LKuonrsài oeeisi, àeàit quo-
que preàium suum in ^qusregis, Lt qusrtsm psrtem in Vusngen.

/lms^o Lomes ^,àoleseens eorumàem Lomitum LKuonrsài et

LernKsrài àe Lent?burcK Stirpi», àeàit oplimsm pisestionem,
et quiequià in lUsreKs prszfstss uillss ^qussregise Ksbuit. Is sàoiss-

cens oeeisus est in expeàitiove Longobsràics àie Lebrusrii
^nno Domini 962.

Vuiiiiburgis àe LmberrscKo et siiii eius àeàerunt prssàium in

LsprecKtsuuiler.
Lngeis qussàsm Klstrons, àeàit Luti iuxts Lueonism.
Lomes Kuoàoitus àe KsprecKtsuuile àictus ^Vntiquus àeàit pre-

àium in Luti.
In Vigili» 8. LstKsrinsz àsntur. 4. soiiài KlonscKis nostris pro
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Piscibus, Et propinatura Vini puri, de Anniiiersario Antiqui
Comitis de Rapresuuile, Et hoc de curte Rùti.

Irt Vigilia S. Nicolai Custos dal. 4. solidos de Rùti, Et propi-
naturam puri uini istitis terr«, quod debel redire ad anniuersarium

Comitis de Rapresuuile.
Rupertus de Küssenacho dedit prœdiola in Rùti, in Rieden,

et in Toggeuuile.
Vuipcrtus de Hinderburg Monachus, dedit in Herzeuuile et

in Rùli.
Vodalricus de Hunneuuiler, pater Vuezilonis, dedit pro filio

suo Megingozo huobam in Sibeneichen. (In der March.)
Megingoz Monachus dedit huobam in Sibeneiche, a parentibus

h«reditatam.
Gebene Abbas Fabariensis dedit nostro Cœnobio prœdium in

Linzikouue antequam Abbas fieret, Cum noster Cœnobita esset.

Other Abbas Desertinensis (Frater Vuirandi de Vuandalburgo
ex Comilibus de Raprechtesuuile cœnobitœ nostri, qui posthac
Abbas noster factus) dedit duo prsdia in Lintzikouua.

Sunt autem h«c loca in Linzigouue ab iis data Tizindorf,
Turinga Rutin.

Post hac dedit Vualtherus Abbas in Petershusen unam huobam

in eodem loco Thüringen.
Postmodum commutata est tota proprietas quam in Linzgouue

habuimus pro uiculo Schüblenbach quicquid ibidem habemus.

972. Otto Junior siue Secundus, Coimperator Ottonis Magni patris tum
adhuc uiuentis. Ratificat bona Cœnobii Meginrades Cell« Scilicet :

Curtem Imperii sui Riegol, in Ducatu Alamannico, in pago

Brisachgouue sitam, ad quam spectat: Endinga Vuenelinga
Chensinga Deninga Purchheim Baldinga Rotuuila Bezen-
husa Berga Bochesberg Zarda Liela Tutesuelda Rihulinga
et Birinheim

Et in Comitatu Zurichgouue :

Vffenouua Phaffinchoua Vrinkoua Meiolano Vtinuuilere
Chaltebrunna Steueia Bàchu Lindunouua Rutin Manidorf.
Ezzelinga Frienbach Rahpretesuuilere Sibbeneicha Vuagen»
Rutin Vuanga et Suuites

In Comitatu Turgouue
Aschenza

III
piseîbu», Li, propinslurs Vini puri, 6g ^nuiuerssrio Antiqui Lo-
mit!« de Kspresuuiie, Lt noe de cur!« Luti.

Itt Vigilia 8. Nicolai Lustos list 4, solido» cle Luti, Lt provi-
naturarli puri uini isti»» terrsz, quocl debet redire »d Anniversarium

Lomitis de Lspresttvile.
Lupertus de LüssenseKo dedit prssdiol» in Kuli, in Lieden,

et in Loggeuuiie.
Vuipertus de Linderburg NonseKu», dedit in Ilerzeuuiie et

in Luti.
Vodalrieus de Llunneuuiier, pater Vuenilonis, dedit pro tili«

suo Negingo2o Kuobsm in 8ibeneicKen. (In der KlgreK.)

Negingo- NonaeKus dedit Kuobsm in 8ibe»eieKe, « psrentibus
Kssreditstsm.

Lebene ^bbss Lsbsriensi» dedit nostro Losnobio prssdium in

Iiin-iKouue, sntequsm ^bbss iieret, Lum noster Losnobils esset.

OtKer ^bdss Lesertinensis Erster Vuirsndi de Vnsndstburgo
ex Lomitibus de LspreeKtesuuiie ovenobitsz nostri, qui postkse
^tdbss noster tsctus) dedit duo prssdis in Lint^iKouua.

8unt sutem Ksze Iocs in Liniiigouue sb iis dsta Li^indort,
Lnrings, Kulin.

post Kse dedit VusitKerus ^bbss in peterskusen unsm Kuobsm

in eodem loco LKuringen.
postmodum eommutsts est tots proprietss qusm in LivTgouue

Ksduimus pro uicuio 8eKübIenbseK quiequid ibidem Ksbemus.

972. Otto iunior siue 8ecundus, Loimperstor Ottonis Usgni pstris tum
sdduo uiuentis. Kstitìcst dons Lcevobii Neginrsdczs Leilss scilicet:

Lurtem Imperii sui Kiegoi, in Lucstu .^Ismsnnieo, in pggo

LrisseKgouue sitsm, sd quam spsetst: Lndings Vueneiings
LKensings venings pureKKeim Lsidings Lotuuils Le^en-
busa. Lergs KoeKesberg. ?srds Lieis Lutesueids Liduiings
et Lirindeim

Lt in Lomitstu Xuriebgouue:
Vssenouus PKstkineKoua VrinKous, Neiolano Vtinuuilere
LKsltebrunns 8teueis LseKu I,indunouu« Rutin Asnidort.
Lövelings ?rienbsek RsKpretesuuilere 8ibbeneieK» Vusgens,.
Rutin Vuanga et 8uuites

In Lomitstu Lurgouue.
^sekenisa.
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In Comitatu Linzihgouue
Tizindorf Turinga et Rutin

In Comitatu HRetia
Quadrauedes et Campessia

In eodem Comitatu HRetia, in Valle Drusiana

Meilis Senouium Sline Nezudra et Cise

Signum Domni Ottonis magni et inuictissimi Imperatoris Augusti.

Vuilligisus Cancellarius ad uicem RodbertiArchicapellani subscripsi.
Data 19. Cai. Septbr. A. D. 972 (973 scriptum) Indict. 15. Regni

12. Imperii. 5. In S. Galli Cœnobio Cisalpine
972. Otto Junior Secundus Coimperator Ottonis Magni patris tum

adhuc uiuentis confirmât priuilegia Cœnobii nostri, Interuentu

Burghardi Alamannorum. Ducis. etc.

Signum Domni Ottonis magni et inuictissimi Imperatoris Augusti.
Vuilligisus Cancellarius ad uicem Rodberti Archicapellani notaui.

Data. 16. Cai. Septemb. A. D. 972. Indici. 15. Regni 12.

Imperii 5. In Augia.
972. S. Vuolfgangus Comes de Rydenfels episcopus Ratispon« or-

dinatur, qui antea fueratDecanus Cœnobii nostri Meginrates celi«,
975. Domina Ita Ducissa Hermanni primi eius nominis et secundi

ordine Ducis Alamannorum unica filia et hœres. Luitolfi Ottonis

Magni Imp. filii, Terlii uero Alamannorum Ducis ordine, bon«
memori« relieta uxor, Sororque uterina Burcardi nomine secundi,
ordine quarti tum Ducis, dedit nobis Stetten et Syernza, Cuius

partem quondam Adalbero Basiliensis eps. nobis tradiderat.
Otto Magnus dedit Bergheim situm in pago Mortenouue, cum

quo concambiatum est Curticola Brittona.
975. Otto Magnus Imperator, Ottonis Junioris siue Secundi Coim-

peratoris pater obiit Nonis Maii. Feria quarta ante Pentecosten,
in Vico Mimileun Sepultus in Magdaburg. Otto filius solus im-
perium rexit.

975. Feria sexta, quarta Non. Julii obiit S. Vodalricus episcopus

Augustensis, cum sedisset Annis 50.

975. die Nouembris obiit Burcardus nomine secundus, ordine

quartus Alamannorum Dux. Burcardi quondam primi Ducis et

Regelind« filius, Hermanni ordine secundi Ducis priuignus, et

It« Duciss« eius Hermanni fili«, Luitolfi defuncti Ducis ordine

tertii relict« Vidu«, frater uterinus, et Adelheidis Imperatrici»

KK2

In Lomitstu Linsiidgouue.
li'inciort. Luriogs et Kutin.

In Lomitstu LKetià.
Husàrsueàes et Lsmpessis

In eoàem Lomitstu LLetis, in Vaile vrusisns
Neilis Senouium Siine Neauàrs et Lise

Signum vomni Ottonis magni et inuictissimi Imperatoris Augusti.

Vuilligisus Lsneelisrius sà uicem Loàberti^rcKjespelisni subseripsi.
Osts 19. Lsl. Septdr. v. 972 (973 scriptum) Inàiet. 15. Legni
12. Imperii. 5. In 8. Osili Losnobio Lissipino.

972. Otto Zunior 8eeunàus Loimperstor Ottoni» Nsgni pstris tum

sàkue uiuenti» eonlirmst Privileg!» Losnobii nostri, loteruentu

Lurgdsrài ^ismsnnorum. Oucis. etc.

Signum Oomni Ottonis magni et inuietissimi Imperstoris Augusti.
Vuilligisus Lsneelisrius sà uieem Koàberli H.rcKjvgpeIIsni notsui.

vstg. 16. Lsl. Septemb. v. 972. Inàiet. 15. Legni 12. Im-

perii 5. In ^.ugis.
972. 8. Vuoilgangus Lomes àe K^àsuteis episeopus Lstisponss or-

àiostur, qui sntes tuerstveesnus Losnobii nostri Neginrstes celiss.

973. vomins lt» vuoi»»» Hermsnni primi eius nomini» et secunài

oràine vueis ^Ismannorum unics tilis et Kssres. Luitoiti Ottonis

Nsgni Imp. iìlii, Lertii uero ^,lsmsnn«rum vueis oràine, bonss

memorise reiiets uxor, Sororque utérins Luresrài nomine secunài,
oràine czusrti tum vueis, àeàit nobis Stetten et S^ern/s, Luius

psrtem quonàam ^àslbero Lssiliensis eps. nobis trsàiàerst.
Otto Nsgnus àeàit LergKeim situm in psgo Alortenouue, cum

quo eoncsmbislum est Lurtieois Lrittons.
973. Otto Nsgnus Imperstor, Ottoni» iunior!» siuo Aeeunài Loim-

perätoris p»tsr obiit IVonis Nsii. l?eris qusrts snte Lenteeosten,
in Vieu Nimiieun Sepuitns in Nsgàsburg. Otto tilius solus im-
perium rexit.

973. ?eris sexts, qusrts IVon. Zlulii odiit 8. Voàslricus episeopus

^,ugustensis, cum seàisset ^nnis 59.

973. àie Novembri» obiit Lurcsrckus nomine seeunàus, oràine

qusrtus ^.Ismsnnorum Vux. Luresrài quonàsm primi vueis et

Kegelinàss tilius, Hermsnni oràine seeunài vueis priuignu», et
Itss vueissss eius Hermsnni tiiiss, I,uitoiti àetuncti Luci» oràine

tertii relictss Viàuss, trster uterinus, et ^cleldeiàis Imperstrieis
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Ottonis secundi Imperatoris matris avunculus Decessit sine prole.
Rexit Ducatüm Annis 16. Sepultus in Monasterio Augi« valde
Senex Reliquit uxorem Hedeuuigam adhuc tum juvenem Heinrici

quondam Ducis Bavari« Ottonis Magni Imperatoris fratris

filiam, quam multipliciter dotavit. Et cum jam esset valde senex,
ipsa in thalamo secum nequicquam cubabat, eamque intactam
vel incognitam (ut celebre est) permisit. Nam brevi postquam
illam duxerat, defunctus est. Habitavit vero ipsa pudicissima
virgo et vidua, plerumque in Castro duellio, secum retinens

patruelis sui Luitolfi Ducis filiam Mechtildam. Fuit mulier docta

latine et grœce. Suecessit in Ducatu Alamannico Otto nomine

primus, ordine quintus Dux. Luitolfi bon« memori« Ducis tertii
filius, Ottonis primi Imp. nepos. Regit Annos 9.

974. Domina Mechtilt Ducissa, Luitolfi quondam Ducis tertii
Alamannorum et It« Duciss« filia, dedit nobis Gruonouua, pro quo
concambiatum est Scheleien in Brisachgouue. Obiit die Maii
A. Domini 975.

974. 6. Cal. Decemb. obiit S. Conradus episcopus Constantiensis,
cum rexisset Annis 40. Hujus pater fuit Heinricus Comes de

Alfdorf (nunc Vuingarten), avus Eticho, ex prosapia Ruothardi et

Vuarini, persecutorum Sancti Othmari Fratres vero ejus Eticho
et Ruodolfus Comités de Altdorf Ruodolfi uxor erat Ita Comitissa
de Oeningen neptis Ottonis Magni ex filia Richilinda Genuit
autem Ita Ruodolfo filios Vuelfhardum (qui et Vuelfo) Heinricum,
et Richardam Conrado in episcopatu suecessit Gaminolphus.

978. Otto Imp. Secundus, Interventu Ottonis Ducis Alamannorum

Gregorio Abbati nostro Meginrati Cell« ratificat in Ducatu
Alamannico, in pago Zurichgouue, in Comitatu Managoldi, Vffenn-

ouua, Vringhoua, Phaffinchoua et Megilano, Qu« prœdicta

pater suus Otto Imp. bon« memori« de Abbatia Secchinga con-

cambiavit, et ad Meginrati Cellam donavit. Et in pago et
ComitatuRœtia Scana, EtinPortuRiuano navigium in eodem pag».

Signum Domni Ottonis imperatoris Augusti.
Folgmarus Cancellarius vice Vuillicisi archicapellani notaui.
Data 7. Cal. Januar. A. D. 975. Indict. 4. Regni 15.

Imperii 8. In Eristein.
979. Otto secundus Imp. Gregorio Abbati Meginrates Cell« nostra

Confirmât privilegia.
8
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Ottavis seeundi Imperatori» mstris avunculus Decessi! sine prole.
Lexit vucstum ^nnis 16. Sepültus in Klonssterio ^vgiss vslde
Senex Keliquit uxorem Ledeuuigsm sdkue tum juvenem Hein-
riei quondam Oueis Lsvariss Ottonis Klsgni Imperatori» trstris

tiiism, quam mulliplieiter dotsvit. Lt cum jsm esset value senex,
ipsa in tkslsmo secum nequiequsm cubsbst, esmque intsetsm
vei incognitam (ut celebre est) permisit. I^sm brevi postqusm
illsm duxerst, cletunctus est. Usbitsvit vero ipsa pudicissima
virgo et vidua, plerumque in Lastra duellio, seeum retinens

patrueiis sui Luitoiti vueis Llism KleeKtildsm. Luit mulier doeta

latine et grseee. Suecessit in vuestu ^iamsnvico Otto nomine

primus, ordino quintu» vux. Luitoiti bons? memorise vueis tertii
Llius, Ottonis primi Imp. «epos. Regit ^nnos 9.

974. vomins KleeKtilt vuei»ss, Luitoiti quondam vueis tertii ^Is-
msnnorum et lise vueissss Klis, dedit nobis Oruonouus, pro quo
conesmbistum est SeKeieien in LrisaeKgouue. Obiit. die Klsii

vomivi 975.

974. 6. Lsl. veeemb. obiit 8. Lonrsdus episeopus Lonstsntievsis,
eum rexisset ^nnis 49. Lujus pater tuit Leinrieus Lomes de ^It-
dork (nunc Vuiogsrten), svus Ltielio, ex prosapia Kuotbsrdi et

Vusrini, perseeutorum Sancii OtKmsri Lrstres vero ejus LtieKo
et Luodoitus Lomites de ^Itdork Kuodoitì uxor erst Its Lomitisss
de Oeningen veptis Ottonis Klsgni ex iilis KieKiiinds. Lenuit
sutem Its Kuodoit« iiiios Vueltbsrdum (qui et Vuelta) Lleinricum,
et LieKsrdsm Lonrsdo in episcopstu suoeessit LsminolpKus.

97L. Otto Imp. Seeundu», Interventu Ottonis vueis ^.Ismsnnorum

Lregori« ^Kbsti nostro Aleginrsti LeIIss rstiticst in vucstu ^Is-
msnnico, in psgo XuricKgouue, in Lomitstu Klsnsgoidi, Vklenn-

ouus, Vringbous, LKsttineKous et Negiisn«, tZuss prssdiets

pster suv» Otto Imp. bonss memorise de ^bbstis SeeeKing» con»

esmbisvit, et ad lUeginrati Leiism donsvit. Lt in psgo et
Lomitstu Ksstis Scans, Ltin LgrtuLiusno nsvigium in eodem psg«.

Signum vomni Ottonis imperstoris Augusti.
Lolgmsrus Lsneellarius viee Vuiliicisi srckicspeiisni notsui.
Osts 7. Lsl. Zsnusr. v. 975. Indict. 4. Legni 15. Im-

perii 8. In Lristeiv.
979. Otto seeundvs Imp. Lregori« Abbati Kleginrstes LeIIss nostro

Lonlìrmst privilegia.
8
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Signum Domni Ottonis imperatoris Augusti.
HildiboldusCancellariusad vicem Vuilligisi archicapellani notaui.
Data 18. Kal. Febr. A. D. 979. Indict. 7. Regni 19.

Imperii 12. In Herenstein.

979. Otto secundus Imp. Interventu Ottonis Ducis Alamannorum

Equitis ac Nepotis nostri (ex fratre Luitolfo defuncto) ratificat

Gregorio Abbati nostro Meginrates Cell«, heremit«, In Comitatu

prœfati Ducis, Quadrauedes.

Signum Domni Ottonis imperatoris Augusti.
Hildiboldus Cancellarius ad uicem Vuilligisi archicapellani notaui.
Data 18. Kal. Febr. A. D. 979. Indictione 7. Regni 19.

Imperii 12. in Ercnstein.

979. Gamenolfus Constantiensis episcopus obiit, Cum sedisset

Annis 5. Suecessit Gebehardus Hugonis Comitis de Brigantia
filius, sedit Annis 16. Is Cœnobium Petershusen Sancti Gregorii
in Ripa Rheni ex suo patrimonio coustruxit.

980. Otto secundus Imp. Gregorio Abbati nostro Meginrates Celi«
confirmât etc.

Signum Domni Ottonis imperatoris Augusti.
Hildiboldus Cancellarius ad uicem Vuilligisi archicapellani

notaui.
Data 4. Cai. Febr. A. D. 980. Indict. 8. Regni 19. Imperii

13. In Helpeche.
981. Berchtoldus de Breitenueld dedit uineam in Endingen, in

Comitatu Ruodolfi de Raprechtesuuilre Aduocati nostri.
Habemus etiam domum in prœfato Viculo Endingen, ad Lacum

Thuricinum Notandum quod Comes Ruodolfus de Rapresuuilre
Junior, Aduocatus noster, cum cuperet oppidulum construere
in prœdicfo loco Endingen, petiit a nobis, ut illi supradictam
uineam in Endingen daremus, qu« erat in decliuitate monti-

culi, ut domos illic construeret, Nos illi assensum prœbentes,
uineam tradidimus ; Econtra Comes constituit, ut ea pars mon-
ticuli ac oppidi, (quam Nouum Rapresuuilre nuncupauit) quicquid
uersus cœnobium nostrum aspicit, ubi Vinea stetit, perpetuum
feudum a nobis ac cœnobio nostro esset, Sicut et altera oppidi pars
a Cœnobio S. Galli in feudum a Comitibus ac possessoribus recipitur.

Comes Imizo de Argoya dedit huobam in Adlinkon, et unum
beneficium.

II«
Signum vomni Ottonis imperstoris Augusti.
LilàibolàusLsneelIsriussà vieem Vuiliigisi srekiespellsoi notsui.
vsts 18. Lsl. Lebr. ^ 0. 979. Inàiet. 7. Legni 19. Im-

perii 12. In Lerenstein.

979. Otto seeunàus Imp. Intervent» Ottonis vueis ^Ismsnvorum

Lquilis se Repolis nvslri (ex trstre Luitoit« àetuneto) rstiliest
Lregorio ^bbsti nostro Neginrstes LsIIss, Keremits?, In Lomi

tstu prsststi vueis, (Zusàrsueàes.

Signum vomni Ottonis impersloris Augusti.
llliiàidolàus Lsncellsrius sci uicem VuilIigisisreKiespelIsni notsui.
vsts 18. Lsl. Lebr. v. 979. Inciietione 7. Legni 19.

Imperii 12. in Lrenslein.
979. Osmenoitus Loostsntiensis episeopus obiit, Lum seciisset

^nois ö. 8ueeessit LebeKsräus llugonis Lomitis cle Lrigsntis ti»

iiu», seciit ^nnis 16. Is Lcenobium LetersKusen 8sneti Lregorii
io Kips LKeni ex suo patrimonio eonstruxit.

989. Otto seeuncius Imp. Lregorio ^bbsti nostro Klegiorstes Lellsz

vonlirmst et«.

Signum vomni Ottonis impersloris Augusti.
Lilclidoicius Lsneeilsrius sci uieem Vuiliigisi srekiespeiisni

notsui.
vsts 4. Lsl. Lebr. v. 989. Inciiet. 8. Legni 19. Imperii

13. In LlelpecKs.

981. LereKtoiàu» cie Lreiteouelci àeàit uinesm in Lnciingen, in
Lomitstu Kuocioltì àe KspreeKtesuuiire ^ciuoesti nostri.

Ilsbemus etism ciomum in prsststo Vieuio Lnciingen, sà I,s«um

Ldurieinum lVotsnàum quoà Lomes Kuoàoitu» àe Lspresuuiire
iunior, ^àuocstus noster, eum euperet oppickuium eonstruere
in prseàieto ioeo Lnàingen, petiit s nobis, ut iiii suprsàietsm
uinesm io Lnàingen cisreious, qusz erst in àeeiiuitsle monti-
culi, ut àomos iiiie construeret, I^os iiii sssensum prsedentes,
uinesm trsckiàimus; Lcontrs Lome» eonstituit, ul es psrs moo-
tieuli se «ppiài, (qusm lVouum Kspresuuilre nuneupsuit) quiequià
versus eosoodium nostrum sspieit, ubi Vines stetit, Perpetuum
teuàum » nobis se «cenobio nostr« esset, 8ieut et «Iter» oppiài psrs
s Loznobio 8. Osili in teuàum s Lomitibus se possessoribus reoipitur.

Lomes Imi?« àe ^rgovs àeàit Kuobsm io ^àiiukoo, et unum
KeneLeium.
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Comes Bernhardus sive Bero de Lenzeburch fundatur eccle-

si« Canonicorum Beronis Münstere in Ärgouue, Frater Chuono-
nis sive Chuonradi Comitis occisi, dedit Vuilenheim, pro quo
concambiatum est Erlibach. obiit die Martii.

Post multa vero tempora Chuonradus dapifer noster de Hum-
brechtikon dedit nobis portionem Im obern Erlibach. Et Heinricus

dictus Ronman plebanus in Oberkilch et Ettisuuile, dedit
Vineam in Erlibach.

(Burgheim dedit quondam Otto Magnus Imp. situm in pago

Mortenouua, et) l)
Maioratus (die Meierij) super prœdia in Riegol, in Britton,

in Erlibach, et in Pfœffinkon a nostro Monasterio retinetur.
Otto secundus Imp. dedit Berouua.

Manegolaus Comes de Neuenbürg, qui et Comitatum Zurichgouue

ab Ottone secundo Imp. in feudum habebat, cujus auus

Eberhardus, patruus vero Gotfridus de Neuenbürg erant, dedit
nobis Hönk in Comitatu suo Zurichgouue obiit die Maii.

982. Otto nomine primus ordine quintus Alamannorum Dux Luitolfi

quondam tertii Ducis filius, Ottonis primi et Magni
Imperatoris nepos, moritur. Rexit Annis 9. Chuonradus nomine

primus ordine sextus ab Ottone secundo Imperatore Dux con-

stituitur, qui regit Annis 15.
Comes Eberhardus de Baden, dedit huobam in Comitatu suo

Baden in Ärgouue, in Baden. Filius ejus Comes Thiemo seu

Diemo, dedit huobam in Eredingen in Comitatu suo Baden, et
Rieda in eodem Comitatu.

Et posthac fuit datum possessio in prœfato vico Eredingen ab

Heinrico dicto Ronman plebano in Oberkilch et Ettisuuile.
985. 6 Idus Decembris obiit Rom« Otto secundus Imperator,

Ottonis Magni, et primi Imperatoris filius. Rexit Annis

Imperauit Annis 15. Otto filius ejus nominis Tertius «tatis
annorum successif in Regno uiuente adhuc Adelheida imperatrice

auia, et Theophania Imperatrice matre. Rexit Annis 18.

984. Otto Tertius Rex Gregorio Abbati Meginrates Celi« privilegia

patris Ottonis, et avi Ottonis Imperatorum, confirmât.

Signum Domni Ottonis gloriosissimi Regis.

*) Sie ©teilen, wetdje tn Sfcfinbi'ä «§anbfdjrift butdjftridjen ftnb, geben

»tt bennoüj, aber, tote Ijier, eingeftammert.

IIS
Lomes LernKsràus sive Lsro àe LenaebureK fuvàstur eeeie-

sis; Lsnonicorum Leronis lVIünstere in Xrguuue, Lrster Lduono-
ni» sive LKuonrsài Lomitis «ecisi, àeàit VuitenKeim, pro quo
eonesmbislum est Lriibsed. obiit. àie Klsrtii.

Lost mulls vero tempors LKuorirsàus àspiter noster àe Hum-
KreeKtiKo» àeàit nobis portionem lm obern LrlibseK. Lt Vein-
rieus àietus Konmso plebsnu» in OderKileK et Lttisuuile, àeàit
Vinesm in LrlibseK.

(Lurgdeim àeàit quonàsm Otto Nsgnus Imp. situm in psgo

Nortenuuus, et) t)
Nsiorstus (àie Neierij) super prseàis in Kiegol, in Lritton,

in LrlibseK, et in pfssikinkon s nostro Nonssteri« retinetur.
Otto seeunàus Imp. àeàit Lerouus.
Klsnegoluus Lomes àe Kellenburg, qui et Lomitstum XurieK-

gouue sb Ottone seeunào Imp. in teuàum Ksbebst, eui'us suu»

Lderdsràus, pstruus vero Loltriàus àe IVellenburg ersnt, àeàit
nobis WoK in Lomitstu suo Xüriodgouue obiit àie Alsii.

98L. Otto nomine primus oràine quintus ^Ismsnnorum Lux Lui-
lullt quonàsm tertii vueis lìtius, Ottonis primi et KIsgni Impe-
rstoris nepos, moritur. Kexit .4nnis 9. LKuonrsckus nomine

primus «ràine sextu» sb Ottone seeunào Imperstore vux e«n-

stiluitur, qui regit ^unis 15.
Lomes Lbernsràus àe Lsàen, àeàit Kuodsm in Lomitstu sua

Lsàen in ^rrgöuue, in Lsàen. Lilius ejus Lomes LKiemo seu

Oiemo, àeàit Kuobsm in Lreàivgen in Lomitstu suo Lsàen, et
Kieàs iu eoàem Lomitstu.

Lt postkse fuit àstum possessio in prsstslo vieo Lreàingen sd

Leinrieo àicto L«nmsn plebsna in Oberiiiled et Lttisuuile.
983. 6 làus Veeembris odiit Komss Ott« seeunàus Imperstor,

Ottonis Nsgni, et primi Imperstoris lilius. Kexit ^nnis
Impersuit ^vnis 15. Otto lilius ejus nomiois Lertiu» «Ztstis sn-
norum. suceessit in Legno uiuente sàdue ^àeikeiàs impers-
tries suis, et LKeopKsnis lmperslriee mstre. Kexit ^Vnnis 18.

984. Otto Lertius Kex Lregorio Abbati Neginrstes Lei! ss privile-
gis pstris Ottoni», et svi Ottonis Imperstorum, cootirmst.

Lignum vomni Ottonis gloriosissimi Kegis.

») Die Stellen, welche in Tschudi's Handschrift durchstrichen sind, gebe«

wir dennoch, aber, wie hier, eingeklammert.
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Hildibaldus episcopus et Cancellarius ad vicem Vuilligisi

Archicapellani recognoui.
Data 6. Cai. Novem. A. D. 984. Indict. 15. Regni Ottonis

Tertii 1. in Ingelenheim.
Otto Tertius Rex dedit nobis in Viluuiskouue quatuor huobas,

et locum Pilolfeshusen, qu« postea concambiata sunt ab Eberhardo

Comité de Neuenbürg, pro Volchlinsuuiler, et Stetten

juxta fluuium Rusa.

Luito de Rorboz, dedit huobas duas in Vuiler, qu« sunt

prœstit« Advocato in beneficium. Comes Chuono seu Chuonradus

de Lenzeburch, dictus de Baden, dedit Vuiler et Rûli.
991. Theophana Imperatrix, Nicephori Constantinopolitani

Imperatoris filia, Ottonis Tertii Imp. mater obiit, 8. viduitatis su«

anno.
994. Conradus Rex Burgundi« Sequanicœ et Helvetic«, ac Allo-

brogum, Ruodolfi quondam Regis filius, Sanct« Adelheidis Im-
peratricis Ottonis Tertii imp. avi« Frater, moritur, cum rexisset
Annis 56. Reliquit filium Ruodolfum ignauum, qui rexit Annos

38. cum Mechtilda matre aliquandiu.

998. obiit Gebehardus ejus nominis primus Constantiensis episcopus

exComitibus de Brigantia genitus. Succesit Landbertus qui rexit
Annis 23.

998. Otto Tertius Rex Interuentu Hildiboldi Vuormatiensis Episcopi
Gregorio Abbati Meginrates Cell« priuilegium dat.

Signum Domni Ottonis gloriosissimi Regis.
Hildibaldus episcopus et Cancellarius, Vice Vuilligisi

Archiepiscopi recognoui.
Data 5. Idus Decemb. A. D. 995. Indiet. 8. Regni Ononis

Tertii 12. in Franconefurt.

996. Regni Ottonis Tertii. 13. Hermanno Corniti de qui
posthac Alamannorum, Dux factus, natus est filius Bertolfus sive

Berchtoldus, Quem in festo Pasch« ad Monasterium S. Mari«
Meginrates Cell« ad baptizandum detulit. Isque a S. Gregorio
ibidem Abbate e Sacro fonte suscipi meruit.

996. die Pentecostes, qui erat 5. Idus Junii. Otto Tertius Rex

Rom« a Gregorio quinto Pontifice Imperator coronatur.

996. Otto Tertius Imp. Augustus. Priuilegium Cœnobio nostra dedit.
Signum Domni Ottonis Tertii invictissimi Imperatoris Augusti.

11«
Lilàibslàus episeopus et Lsncellsrius sà vieem Vuiliigisi ^rcki-

espellsui recognoui.
vsts 6. Lsl. IVovem. 0. 984. Inàiet. 15. Regni Ottonis

Lertii 1. in lngelenkeirn.
Ott« Lertius Kex àeàit nobis in ViluuisKouue qustuor Kuobss,

et loeum LiloltesKusen, quss postes eonesmbists sunt sb Lber»
Ksrào Lomite àe IVellenburg, pro VolcKIinsuuiler, et Stetten

juxts iluuium Kuss.

Luito àe Lordo?, àeàit Kuobss àuss in Vuiler, quss sunt

prssstitss ^àvoosto in benetieium. Lomes LKuono seu LKuonrsàus

àe I,en/ebureK, àietus àe Lsàen, àeàit Vuiler et Luti.
991. LKeopdsna Imperstrix, IVieepKori Lonstsntinopolitsvi Imps-

rstoris tili«, Ottonis Lertii Imp. mater obiit, 8. viàuitsti» suss

anno.
994. Lonrsàus Kex Lurgunckiss Sequsoicss et Lelvetiess, se L.II0-

brogum, Kuoàoltì quonàsm Regis tilius, Ssnetss ^àelkeiàis Im-
perstricis Ottonis Lertii imp. sviss Lrster, moritur, cum rexisset
^nnis 56. Keliquit Llium Kuoàoltum ignsuum, qui rexit ^nnos
Z8. eum Needtilàs mstre sliqusnàiu.

996. obiit LedeKsràus ejus nomiois primus Lonstsntievsis episcopus

ex Lomitibus àe Lrigsntis genitus. 8ueeesit Lsnàdertus qui rexit
^onis 23.

996. Otto Lertius Rex Interuenlu Llilàibolài Vuormstiensis Lpiseopi
Lregorio Abbati Neginrstes LeIIss Privilegium àst.

Signum vomni Ottonis gloriosissimi Regis,
lliliiibslàus episeopus et Lsneeitsrius, Vieo Vuiliigisi ^reki-

episcopi recognoui.
vsts S. làus veeemb. v. 995. Inàiet. 8. Legni Ottonis

Lertii 12. in l?rsnc«neturt.

996. Legni Ottonis Lertii. 13. Llermsnno Lomiti àe. qui
postkse ^lsmsnnorum, vux isetus, nstus est Klius Lertoitus sive

LereKtoiàus, <Juem in testo pssekss sà Nonssterium 8. Nsrisz

Kleginrstes LeIIss sà bspti^snàum àetulit. Isque s 8. Lregorio
ibiàem Abbate e Ssero tonto suscipi meruit.

999. àie pentecoste», qui erst 5. làus lunii. Otto Lertius Lex
Romas s Lregorio quinto Lontiüee Imperstor eoronstur.

996. Otto Lertius Imp. Augustus. Privilegium Losnobio nostro àeàit.
Signum vomni Ottonis Lertii invietissimi Imperstoris Augusti.
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Hildebaldus Episcopus et Cancellarius, uice Vuilligisi

Archiepiscopi recognoui.
Data Prid. Kal. Nouemb. A. D. 996. Indici. IO. Regni 13.

Imperii 1. In Proxol« (Brüssel.)
996. obiit 6. Idus Nouemb. Gregorius Abbas ordine Tertius S.

Mari« Heremitarum in Meginrates Cella, Cum ei loco prœfuisset
Annis 33. fere. Fuit Edelmundi Angli« Regis filius, Adelstani
ibidem Regis, et Edgidis Vxoris Ottonis Magni Imp. frater. Cui
suecessit Vuirrandus Abbas ordine quartus, ex Comitibus de

Raprechtesuuiler et Vuandelburg, Regens 30. Annis.
Luiprandus de et Bezzelinda uxor ejus, et Gebene

filius eorum, dederunt Hòyruti.
Vuerinherus de nobilis, dedit prœdia Geinwisen et

Hunzingen, pro se et fratre Gerhardo occiso.

Eppo de dedit bona in Villa Lodelinga, sita circa
Arolam fluuium in Burgundia Minore.

997. die Augusti obiit Chuonradus Alamannorum Dux nomine

primus, ordine sextus cum rexisset Annis 15, Cui Otto Imperator

Tertius suffecit Comitem Hermannum de nomine
secundum ordine 7. Alemannorum Ducem, Cujus uxor erat Gerburga
Chuonradi bon« memori« Burgundionum Regis filia. Regit Annis 7.

Lampertus de dedit huobam in Lengenach, circa Arolam

fluuium in Burgundia Minori.
998. Otto Tertius Imp. Priuilegium Rom« nobis dedit.

Signum Domni Ottonis Tertii inuictissimi Imperatoris Augusti.
Data 4. Cal. Maii. A. D. 998. Indict. XI. Regni 15. Imperii

2. Rom«. Quando Crescentius deeollatus suspensus est.

Vodalricus de debit huobam in uilla Jungholz, qu«
est in Burgundia circa Arolam fluuium.

D. Erhardus de dedit prœdium Bosinga. Obiit die Martii.
Burkurdus de dedit Bosinga.

1000. 17 Kal. Decemb. obiit S. Adelheidis Imperatrix. Fuit Ruodolfi

Secundi Burgundionum Regis (qui Anno D. 938 obiit) et
Bercht« Burcardi primi Alamannorum Ducis filia, Cuonradi bon«
memori« Burgundionum Regis (qui Anno D. 994 obiit) soror.

Nupsit primum Lothario Regi Itali«. Deinde Ottoni Magno
Imperatori cui genuit Ottonem secundum Imperatorem.

Ruothart de Argoia, dedit pr«diolum in Buosinuuiler.

117
Lilàebslàus Lpiseopus et Lsnceiisrius, vice Vuiliigisi ^redi-

episcopi recognoui.
vsts ?rià. Ksi. «ouemb. v. 99«. Inàiet. 1«. Regni 13.

Imperii t. In proxoiss (Lrüssel.)
996 «dût 6. làus ZVouemd. Lregorius ^bbss «ràine Lertius 8.

Klsrisz Lsremitsrum in Meginrstes Lsils, Lum ei loco prsstuisset
^nnis 33. tere. Luit Làeimunài ^ngiiss Legis tilius, ^àeistsni
ibiàem Legis, et Làgiàis Vxoris Ottonis Klsgni Imp. trster. Lui
sueeessit Vuirrsnàus ^bbss oràine qusrtus, ex Lomitidus àe

KspreeKtesuuiier «t Vusnàeiburg, Regens 30. ^nnis.
Luiprsnàus àe et Le^elinàs uxor ejus, et Lebeve ti-

iius eorum, àeàerunt Vovruti.
Vuerinderus àe nobilis, àeàit prssàis Leinvisen et

Hünningen, pro ss et trstre OerKsrào «ceiso.

Lppo àe àeàit bons in Viils Loàelings, sits cires

^rolsm tiuuium in Lurgunàis Minore.
997. àie Augusti obiit LKuonrsàus ^ismsnnorum Lux nomine

primus, oràine sextus eum rexisset Trinis 15. Lui Otto Impe-
rstor Lertius suffeeit Lomitem Hermsnvum àe nomine se-

cunàum oràiue 7. ^.iemsnnorum vucem, Lujus uxor erst Lerburgs
LKuonrsài bonss memorise Lurgunàionum Legis tili». Legitimus 7.

Lsmperlus àe àeàit Kuobsm in LengenscK, cires ^ro-
Ism liuuium in Lurgunàis Minori.

998. Otto Lertius Imp. Privilegium Komss nobis àeckit.

Signum Oomni Ottonis Lertii inuictissimi Imperstoris Augusti.
Osts 4. Lsl. Mgii. 0. 998. Inàiet. XL Legni 15. Imperii

2. Rom«. Ousnàa Lrescentius àeeollstus suspensus est.

Voàsiricus àe àedit Kuobsm in uiils lungdol«, quss

est in Lurgunàis cires ^roism iiuuium.
L. LrKsràus àe àeàit prceàium Losings. Odiit àie Usrtii.
LurKuràus àe àeàit Losings.

1909 17 Lsi. Leeemb. obiit 8. ^àsIKeiàis Imperstrix. Luit Luo-
àoiti Secunài Lurgunàionum Legis (qui ^nno v. 938 obiit) et

Leredtss Luresrài primi ^ismsnnorum Vueis tili«, Luonrsài bovss

memoriss Lurgunàionum Regis (qui .^nno V. 994 obiit) soror.

IVupsit primum LotKsrio Regi Itsliss. veinàe Ottoni AlsSno Im-
persiori, cui geuuit Ottonem seeunàum lmperstorem.

KuotKsrt às ^rgois, àsàit prseàioium in Luosinuuiier.



118

1002. Otto Tertius Imperator, Ottonis secundi filius, Ottonis

Magni nepos obiit 10. Cai. Februar, in Italia, in Castro Materno

(al. Paterna) Regni 19. Imperii 6. Anno. Decessit sine prole.
Heinricus Dux Bauari«, Heinrici «quiuoci Ducis filius, item-

que Heinrici Aequiuoci Ducis Ottonis Magni Imp. fratris Nepos,

tanquam iure hœreditario insignia ac regnum Romanorum arri-
puit. Fuitque eius nominis Secundus Rex. Huius uxor Kune-
gundis mulier sancta Sigfridi Comitis Palatini filia. Regnat Annis

22. Menses 5. Hermannus uero Alamannorum et Alsati«
tum Dux, regnum contra Heinricum Regem affectât, sed in-
fecto negotio. Strazburgenses uero cum Heinrico Regi aduersus

Hermannum adhœrerent, ira motus Hermannus ultionem parans,
Ciuitalem illorum irrupit, el in direptionem dedit. Pessimo

quoque exemplo Sacra prophanauit. Pr«fatus Heinricus Rex

posthac Imperator, inter sanctos post obitum relatus est, sicut
et uxor illius Kùnegundis, qu« uirgo permansit.

1005. Heinricus Secundus Rex Hermannum Ducem Alamanni« et

Alsati« subiugauit.
1004. Heremannus secundus nomine, ordine 7. Alamannorum et

Alsati« Dux, postquam a Rege Heinrico subiugatus fuisset, diem
Anni non impleuit, Hocque Anno obiit. die Maij, Rexit Annis

7. Cui in Ducatu suecessit Heremannus filius eius nominis

tertius, Ordine Octauus, adhuc paruulus, qui regit Annis 8.
Erat is Heinrici Regis Consobrinus.

1004. Heinricus secundus Rex Vuirando Abbati Celi« Meginradi
Ratificat priuilegia.

Signum Domni Heinrici inuictissimi Regis.

Egilbertus Cancellarius uice Vuillegisi Archicapellani recognoui.
Data 15. Cai. Julii. A. D. 1004 Indict. 1. Regni 3. in Turego.
Amazo de dedit nobis huobam ad Liela iuxta Albis.
Volricus de Vrsibach, dedit huobam in Villa Vualasuuiler, in

Burgundia Minori.
Vdalricus de Bibirusa dedit in eadem uilla Vualasuuiler di-

midiam huobam.

Adelbertus de dedit de eadem uilla Vualasuuiler dimì-
diam huobam, in loco qui dicitur Sichenbach.

Gerungus de dedit huobas in Villa Sichenbach in
Burgundia Minori.

II«
ll«02. Ott« Lertius Imperstor, Ottonis seeunài Siiu», Ottonis

Usgoi nepos odiit 10. Osi. ?edrusr. inltslis, in Lastro Materno

(si. Lsterns) Legni 19. Imperii 6. ^nno. Leeessit sine prole.
Leinrieus Lux Lsusriss, Leinriei ssquiuoei vueis tìlius, item-

que Leinriei ^equivoci vueis Ottonis Klsgni Imp. trstris ^epos,
tsnqusm iure Kssreàitsrio insignia se regnum Komsnorum arri-
puit, luitque eius nominis 8ecunàus Kex. Luius uxor Lune-
guncli« mutier ssnets Sigtriài Lomitis palatini lilis. Kegnst ^n-
vis 22. Aenses ö. Vermsnnus vero ^lsmsnnorum et ^lsstiss
tum Oux, regnum eontrs Leinrieum Kegem stZectst, sell in-
teeto negotio. ötrsüburgonses uero eum Llsinrieo Legi sàuersus

Lermannum sàkssrerent, ira motus Lermsnnus ultionem psrsns,
Liuitslem illorum irrupit, et in àireptionem cleàit. Lessimo

quoque exemplo Ssers propdsnsuit. Lrsstatus Leinrieus Kex

postkse Imperstor, inter ssnetos post oditum relstus est, sieut
et uxor illius Lûnegunàîs, quss uirgo permsnsit.

1003. Leinrieus Seeunuus Lex Lermsnnum vueem ^Ismsnniss et

^lsstiss sudiugsuit.
tl>04. Leremsnnus seeunclus nomine, oràine 7. ^lsmsnnorum et

^lsstiss vux, postqusm s Lege Leinrieo subiugatus tuisset, dism
^nni non impleuit, Loeque ,4nno «biit. clie Msiz, Kexit ^.n-
nis 7. Lui in vuestu suceessit Leremsnnus tilius eius nominis

tertius, Oràine Oetsuus, sàdue psruuius, qui regit ^nnis 8.
Lrst is Leinriei Kegis Lonsobrinus.

ll>«4. Leinrieus seeunàus Kex Vuirsnào Addati LeIIsz lileginrsài
Kstitiest priuilegis.

Signum vomni Leinriei inuietissimi Kegis.

Lgilderlus Lancelisrius uive Vuiilegisi ^rekiespelisni reoognoui.
Osts IS. Lsl. lulii. .4. v. 1004 Inàiet. I. Legni 3. in Lurego.
Amasio àe àeàit nobis Kuobsm sà Lisia iuxtg ^,Ibis.
Volrieus àe VrsidscK, àeàit Kuobsm in Vili» Vusissuuiier, ir,

Lurgunàis Minori.
Vàsirieus àe Libiruss àeàit in esàem uills Vusissuuiier ài-

miàism Kuobsm.

^àeibertus àe àeàit àe esàem uills Vusissuuiier àimì-
àism Kuobsm, in loco qui àieitur Siedenbsed.

Lerungus àe àeàit Kuobss in Vili» SieKenbseK in Lur-
gunàis Ainori.
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Heinricus de dedit Nussbaumen et Siggingen. obiit

die Aprilis.
Ekkebertus de dedit huobam in Lutenuuile, in pago

Brisgaugia.
Comes Luilfridus de dedit pr«diolum in Husen. obiit

die Decembris.

Hugo et Burkardus de fratres, uiri illustres, dederunt
prœdium in Yedungshein, et Ratlinsuuiler, et Husen.

Diepoldus de dedit in Oetinkouen dimidiam huobam, et
duo beneficia piscatorum, ob reatum, quia quendam Altkerum
in hoc loco trucidauit.

Adelbero de frater Lamperti et Lütprandus, et Eto,
dederunt huobas in Oteratebach, sita circa Arolam fluuium in
Burgundia Minori.

Adelbero de dedit uineam in Valle Nugerula, et bene-
ficiolum in Ruodolfshusen circa Arolam fluuium in Burgundia
Minore.

Vuolfhart de dedit etiam in eodem Ruodolfshusen.
Villa in Vuäckingen concambiata est de Curte Teningen in

Brisachgouue, pr«ter duos agros, quorum unum dedit Immo de

Hürnhusen, Alter emptus est a Manegoldo de Lüningen.
(Hermannus Monachus noster dedit Odaldingen, et Vuens-

lingen,*et Tatlinkon.)
Lonzo de dedit dimidiam huobam in Tokelenbrunnen,

circa Arolam fluuium, in Burgundia Minori.
1012. Herimannus ejus nominis Tertius, ordine uero Octauus

Alamannorum Dux et Alsatiorum, obiit die Maii, cum rexisset
Annis 8. Hujus pater fuit Herimannus eius nominis 2. ordine
7. Dux.

Suecessit in Ducatu Ernustus nomine primus, ordine Nonus.
Is erat frater uterinus Adelberti Marchionis Pannoni« superioris
1. Austri«. Horum mater fuit.

Vxor Ernusti erat Gisla.

1012. (Vuernherus episcopus Argentinensis Comitis Gunlrammi de

Vindonissa filius, Radebotonis et Lanzelini frater, Fratri suo

Radebotoni Landgrauiatum Alsaci« superioris, cuius caput est

Ensichsheim, q. ad Ecclesiam Argentinensem iure proprietatis
speetabat, in perpetuum feudum concessit Nam ultimus Land¬

es

IIS
Ileiorieus lté àeàit IVussbsumeo et 8iggingen. odiit

clie ^priiis.
LKKebertus cle àeàit Kuobsm io Lute ovvile, in psgo

Lrisgsugis.
Lomes Luittriàus cke àeàit prszàioium in Susen, odiit

clie Ueeembris.

Lugo et LurKsràus cle frstres, uiri illustres, àeàerunt
prssclium in LeclungsKein, et Kstlinsuuiler, et Husen.

viepoiàus cle cleclit in OetinKoueo àimiàism Kuobsm, et
cluo beoetieis pisestorum, ob restum, quis quenclsm ^VltKerum

io doe Iseo trueiàsuit.
^âelbero cle trster Lsmperti et l,Mprsoàus, et Lto,

clecierunt Kuobss io OterstedseK, sits eires ^.roism liuuium iu
Lurgunàis Klioori.

^.àeibero àe àeàit uinesm in Vsiie IVugeruis, et bene-
Keiolum in Luoàoltsdusen eires .^rolsm lluuium in Lurgunàis
Klinore.

Vuoitdsrt àe àeàit etism in eoàem RuoàolfsKusen.
Viiis in VuseKingen eonvsmbists est àe Lurte Löningen in

LrisseKgouue, prsster àuos sgros, quorum unum àeàit Immo àe

LurvKusen, ^.Iter emptus est s Nsnegoiào àe Lüoiugen.
(llermsnnus KlonseKus noster àeàit Oàslàiogev, et Vueos-

liogeo.'el LstiinKon.)
Lon^o àe àeàit àimiàism Kuobsm in LoKeieodruooeo,

eires ^roism iiuuium, in Lurgunàis Klioori.
lOlL. Ilerimsonus ejus nominis Lertius, oràine uero Oetsuus ^!s-

msnnorum Lux et ^Isstiorum, obiit àie Nsii, eum rexisset
scurii» 8. Lluju» pater suit Lerimsnnu» eius nominis 2. oràine
7. Lux.

8uceessit in Luestu Lruustus nomine primus, «ràine IVonus.

ls erst trster uterino» ^àeiderti NsreKionis ksnnonisz superiori»
l. ^uslrisz. llorum mster fuit.

Vxor Lrnusti erst Lisi».

lvtS. (VuernKerus episeopus ^rgentineosis Lomitis Luntrsmmi àe

Vivàonisss tiliu», Rsàebotonis et Lsn^eiivi frster, Lrstri suo

Ksclebotoni Lsoàgrauistum ^Issciss superiori», euius espul est

LnsiedsKeim, q. sà Leeissism .^rgentioensem iure proprietstis
spectsbst, in Perpetuum teuàum concessit iVsm uitimu» Lsnà-
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grauius sine prole ac stirpe masculina decesserat, feudumque
ad ecclesiam reuolutum erat.)

1018. Idem episcopus etiam qu«dam loca Nouientensis cœnobii
idest Eberschen Münster uiolenter detracta eidem fratri tradi-
dit. sc. Suiza, Burchheim, Northus, Hundenescheim et Egene-
scheim.

1012. die Decembris obiit Conradus Dux Carinthi« i. Kernten.
Fuit filius Ottonis Ducis Vuormati«, Nepos uero Conradi Ducis
Vuormatiœ et Lotharingi« ac Luitgard«, qu« filia fuerat Ottonis

Magni Imperatoris. Qui Conradus senior Dux quondam Anno
Domini 955. Bello Vngarico occubuit.

Prœfatus Dux Chonradus Junior ex Adelheida coniuge genuit
Conradum filium. Habuit prœnotatus Conradus Junior Carinthi«

dux, fratrem germanum Herimannum Comitem seu Ducem

Franeoni«, qui etiam filium Conradum nomine reliquit posthac

Imperatorem.
Reingerus de Vstra, frater Vodalrici, dedit huobam in Schal-

cheshofen. (Schalkshofen) Vuetzel de Rapresuuile, nepos ex

sorore prœdictorum Vodalrici et Reingeri de Vslra, dedit huobam

unam in eadem uilla Schalcheshofen.

Eppo de Rapresuuile frater prœfati Vuetzilonis, dedit pro
filio Ruodolfo Monacho nostra prœdium in Vischetal.

Reingerus prœfatus de Vstro nobilis, qui fuit Aduocatus

noster, dedit pr«dium in Kalchofen. Obiit die Marcii.
Volricus de Vstra, Reingeri praedicti frater Nobilis dedit

huobam in Hittenouua.

1014. Heinricus secundus Rex Rom« 7. Cai. Man Imperator
coronatur eius nominis Primus a Benedicto Papa octauo.

Eberhardus Monachus, dedit Basselstorf. Obiit die Octobr.

1018, 3. Cal. Junii Ernestus nomine primus ordine norms Dux

Alamannorum et Sueuorum in Venatu ab Adelberone Comité
de sagitta perimitur, cum rexisset Annis 3. Suecessit in
Ducatu Ernustus filius eius nominis secundus, ordine decimus,

quem illi genuit Gisla coniunx, qui regit Annis 15. Habuit
Gisla Ducissa uidua fratres germanos Heinricum, Fridericum,
et Adelberonem. Genuit quoque apud Ernestum Ducem alterum
filium Herimannum nomine, qui item posthac Alamannorum Dux
fartus est. Item et Heinricum.

12»
grsuius sine prole se stirpe msseulios ckeeesserst, teuàumque
sci ecclesism reuoiutum srst.)

ilvIS. Iciem episeopus etism qussàsm toes lVouientensis eosnobii

iciest LberseKen Nunster, violenter àetrsets eiàem trslri trsài-
àit. se. 8ulns, LuredKeim, IVortKus, LunàeneseKeim et Lgene-
sedeim.

tOIS. àie Decembris obiit Lonrsàus Dux LsrintKisz i. Lsrnten.
luit iiiius Ottoni» Dueis Vuormstisz, IVepos uero Lonrsài Duci»

Vuormstiss et I.«tKsringisz se Luitgsràsz, quss üiis tuerst Ottonis

Klsgni Imperstoris. <Jui Lonrsàus senior Dux quonàsm ^nno
Domini 955. Lello Vngsrieo oeeubuit.

Lrgzkstus Dux LKonrsàus Iunior ex H,àeIKeiàs coniuge genuit
Lonrsàum iilium. Lsbuit prssnotstos Lonrsàus Iunior Lsrin-
tbisz àux, trstrem germsnum Kerimsnnum Lomitem seu Duvem

?rsneonisz, qui etism tìlium Lonrsàum nomine reiiquit postkse

Imperstorem.
Keingerus àe Vslrs, trster Voàsiriei, àeàit Kuobsm in 8eKsl-

ckeskoten. (SeKsIKsKoten) Vuet?ei àe Kspresuuiie, nepos ex

sorore prssàietorum Voàsiriei et Keingeri àe Vstrs, àeàit Kuo-

bsm unsm in esàem uills LcKsleKesKoten.

Lppo àe Lspresuuiie trster prsststi Vuet/iionis, àeàit pro
tilio Luocioito KlonseKo nostro prszàium in ViseKetsi.

Keingerus prsslstus àe Vstro nobiiis, qui tuit ^àuoeslus

noster, àeàit prssàium in LsivKoten. Odiit àie Nsreii.
Volrious àe Vstrs, Keingeri prssàicti trster Nobiiis, àeàit

Kuobsm in Littenouus.
1014. Heinricus seeunàus Kex Komss 7. Osi. Nsii Imperstor

eoronstur eius nominis Lrimus s Leneàieto Lsps «etsuo.

LberKsràus KlonsvKus, àeàit Lssseistort. Obiit àie.. Octobr.

3. Osi. lunii Lrnestus nomine primus oràine norms Dux

^ismsnnorum et 8ueuorum in Venstu sb ^àeiberone Lomite
àe. ssgilts perimitur, eum rexisset .^nnis 3. 8uceessit in
Duestu Lrnustus iiiius eius nominis seeunàus, oràine àeeimus,

quem iiii genuit Oisis eoniunx, qui regit ^nnis 15. Llsbuit
Oisîs Dueisss uiàus trstres germsnos Heinrieum, ?riàeric:um,
et ^àelberonern. Oenuit quoque spuà Lrnestum Dueem siterum
liiium Lerimsnnum nomine, qui item postkse ^Ismsnnorum Dux
isrtus est. Lem et Heinrieum.
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Vodalricus de Buobinkon, Diethelmi filius dedit dimidiam huobam

in Villa Volchlinkon.
Adelgoz de Bottenstein, dedit prœdia Matzingen, Affoltrangen,

Vuigoltingen, Rüminkon, et Vminkon.
Dna. Mechtilt de Hiltboltsuuile, dedit pr«dium in Anneuuiler.

Obiit die Marcii.
1018. Heinricus secundus Rex, Imperator primus, ratificat priuilegia

nostra. Signum Domni Heinrici inuictissimi Romanorum

Imperatoris Augusti. Guntherus Cancellarius uice Erchenbaldi
archicancellarii notauit.

Data Non. Januar. A. D. 1018. Indict. 1. Regni 16. Imperii
4. in Frankenfort.

1018. die Maii Lampertus episcopus Constantiensis obiit. Rexit
Annis 23. Ruothardus suecessit. Sedet Annis 4 Mens. 3.

1018. Heinricus secundus Rex Imperator primus, Interuentu Kuni-
gundœ Imperatricis coniugis su«, iterum priuilegia nostra
confirmât.

Signum Domni Heinrici inuictissimi Romanorum Imperatoris
Augusti. Guniherus Cancellarius uice Erchenbaldi Archicancellarii
notauit.

Data 4. Non. Septb. A. D. 1018. Indict. 1. Regni 17.
Imperii 5. in Turego.

Comes Arnoldus de Lenzeburch, Vodalrici Comitis de Lenzeburch

dicti de Schennis filius dedit Molendinum in Buochs. Et
huobam in Meli. Obiit die Maii.

Comes Vodalricus praefati Arnoldi pater, qui dederat huobas

in Suuitz dedit etiam in Meli.
1019. Conradus puer Dux Carentani«, auxiliante patruele suo

Conrado Duce Franeoni« posthac Imperatore, Adalberonem Ducem
de pugna uincens fugauit.

Hugo de Tettenanch nobilis, dedit Buochs.

Adelbero postea Monachus, dedit in Buochs unam huobam.

Comes Arnoldus de Lenzeburch dedit in eodem loco Buochs

dimidiam huobam.

Huob« prœfatœ qu« dat« sunt, postea concambiat« sunt in

Vfinckon, in Menelingen, et in Reinfridesuuile.
In festo S. Mauritii dantur de Vuisunga in Buochs tria fer-

cula piscium Monachis.
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Voàslricus àe LuobinKon, vietdeimi Kiius àeàit àimiàism Kuo-

dsm i« Villa VoleKIinKon.

^,àeigo2 àe Lottenstein, àeàit prseàis UsKingen, ^,ft«Itraogen,
Vuigoitingen, LüminKon, et VminKon.

vus. NeeKtilt àe Liitdoitsuuiie, àeàit prssàium in ^nneuuiier.
Obiit àie Marcii.

1918. Leinrieus seeunàus Kex, Imperstor primus, rstiticat priui-
legis nostra. Signum vomni Leinriei inuictissimi Komsnorum

Imperstoris Augusti. LuntKerus LsncsIIsrius uiee LrcKenbsiài
srekieaneellsrii notsuit.

vsts Non. Isnusr. v. 1018. Inàiet. 1. Kegni 16. Imperii
4. in LrsnKsntort.

1018. àie Nsii Lsmpsrtus episeopus Lonstsntiensis obiit. Kexit
^nnis 23. Ruotdsràus successit. Seàet ^nnis 4 Neos. 3.

1018. Leinrieus seeunàus Kex Imperstor primus, Interuentu Luni-
gunàss Imperstriei» coniugi» suss, iterum priuilegis nostrs eon-
tirmst.

Signum vomni Leinriei inultissimi Komsnorum Imperstoris
Augusti. Lunsderus Lsneelisriu« uiee LreKeobsIài ^rekiesneeiisrii
notsuit.

vsts 4. Non. Septb. v. 1018. Inàiet. 1. Kegni 17. Im-
peril ö. in Lurego.

Lomes ^rnoiàus àe Lon^ebureK, Voàsiriei Lomitis àe Len^e-
burck àivli àe ScKennis tìli»s àeàit IVlolenàinum in LuoeKs. Lt
Kuobsm in Meli. Obiit àie Maii.

Lomes Voàslricus pressati ^rnolài pster, qui àeckerst Kuobss

in Suuit? àeàit etism in Meli.
1019. Lonrscius puer Lux Lsrentsniss, suxiiisnte pstrueie su«

Lonrsclo vues Lrsneonise postkse Imperatore, ^àsiberonem vueem
àe pugna uioeen» tugsuit.

Lugo àe LetteusneK vobilis, àeàit LuoeKs.

^àeibero postes MonscKus, àeàit in LuoeKs unsm Kuobsm.

Lomes ^rnolàus àe LsnAsbureK ckeàit in eoàem ioeo LuocKs

ckimiàism Kuobsm.

Luobss prsesstss quss àstss sunt, postes eonesmbistss sunt in

VüneKon, in Menelingen, et in Leintriàesuuiie.
In testo 8. lVlsuritii àsntur àe Vuisungs in LuoeKs tria ter-

euls piscium MonseKis.



122

1020. Vuerinharius episcopus Argentin«, stirpis Comitum Vindo-
niss«, de Altenburg Castello tum nuncupati, quod est iuxta

oppidulum Brugk quod ex ruinis Vindoniss«, eidem uicino,
iuxta Arolam fluuium constructum est, bellum gessit contra

Burgundiones, et eorum Regem Ruodolfum eius nominis tertium,
ignauum. Qui auxilio Alamannorum pugna inita Regem uicit et

fugauit. Hic Vuerinharius episcopus Castellum construxit in
alto colle uicino Vindoniss« ac Castello Altenburg, quod Habesburch

appellauit, et constituit, ut Landzelinus frater eius ger-
manus ac posteritas eius posthac Habesburchi Castelli nomen in
familia retinerent. Construxit etiam posthac Cœnobium Murense
in Argouue Burgundia Minori Comitatu Rore. Horum fratrum

pater fuit Comes ditissimus Guntrammus de Vindonissa nuncu-

patus, qui injuste ac uiolenter bona parrochiarum aliquarum sibi

uendicauit, ut in gestis Murensium habetur.
Vualtherus de Vuedisuuile Monachus noster, dedit Eberharts-

uuile, et pr«dia in Vërsines et in Flumnes.
Vdalricus de dedit dimidiam huobam in Pruthern, in

Burgundia Minori circa Arolam fluuium.
Gerlo Monachus noster, dedit huobam in Birchenuuiler.

1027. Radebotho Comes Vindoniss« dictus de Altenburg, Vuern-
heri episcopi Argentinensis et Landzelini Comitis Vindonissensis

frater, Lancellini senioris filius et Gontrammi quondam ditissimi
Comitis nepos obiit sine prole. Frater Lancelinus Landgrauiatum

Alsati«, quem Radeboto in feudum habuerat hœreditauit. l)
1022. die 25. Augusti obiit Ruothardus episcopus Constantiensis,

cum sedisset Annis 4. Mensibus 3. Cui suecessit Henno Annis
4. Decessit autem Ruothardus in Apulia, cum S. Heinricus

Imperator Nouam Troiam ibidem caperet, In cuius exercitu Magna
mortalitas facta est, qua etiam Burcardus Abbas S. Galli eius

nominis secundus interiit. Cui successif Thietpoldus.
Domina Bilidruth, mater D. Reginboldi de Rapoltstein, dedit

pr«dium obern Basla. obiit die Maii.
Comes Hermannus de Froburg, dedit pr«dium Rore. Obiit

die Augusti.

«) Sfdjubi fefct ben %eb bea altern SRafcebotlj tn'8 3al)r 1027. (Beim

3aljt 1050 finben toir tjtet toiebet einen anbern SRabebcflj, ganjetins Sotjn-
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IV2V. VuerinKsriu» episeopus ^rgentinss, stirpi» Lomitum Vinào»

nissss, äe ^citenburg Lsstello tum uuneupsti, quoà est iuxts
oppiclulum LrugK quoà ex ruinis Vinàonissss, eiàem uieiuo,
iuxts ^rolsm lluuium construotum est, bellum gessit eontrs

Lurgunàiones, et eorum Regem Kuoàoitum eius nomini» tertium,
ignsuum. <Jui suxilio ^Isivsnnorum pugo» inits Regem uieit et

tugsuit. Lie VuerinKsrius episeopus Lsstelium construxit in
sito colle uicino Vinàonissss se Lsstello ^Itendurg, quocl Lsbes-
burek sppellsuit, et eonstituit, ut Lsnà^elinus trster eius ger-
msnus se posteritss eius postkse LsbesbureKi Lsstelli vomen in
tsmiiis retinerevt. Lonstruxit etism postkse Losnodium Vurense
in ^rgouue Lurgunàis Minori Lomitstu Rore. Lorum trstrum
pster suit Lome» ciitissimus Luntrsmmus cle Vinclonisss vuneu»

pstus, qui injuste se uioienter bons psrroekisrum siiqusrum sibi

uenciicsuit, ut in gestis l^Iurensiuin Ksbetur.
VusitKerus cle Vueciisuuiie lUonseKus noster, àeàit LberKsrts-

uuiie, et prssàis in Versines et in ?iumnes.
Vcisirieus cie àeàit àimiàism Kuobsm inLrutKern, in

Lurgunàis Ninori eire» ^roism lluuium.
Lerio MovscKus noster, cieclit Kuobsm in LireKenuuiier.

t027. KsciebutK« Lomes Vinàonissss ciietus cie ^Itenburg, Vuern»
Keri episcopi H,rgentinevsi» et Lsvà^elini Lomiti» Vincionisseusis

trster, Lsneeliini seniori» tilius et Lontrsmmi quoncism ciitissimi

Lomitis nepos «dût sine proie. Lrster Lsneeiinus Lsnàgrsuistum
^isstisz, quem Rscleboto in teuclum Ksduerst Ksereàitsuit. t)

ii022. ciie 25. Augusti obiit KuotKsràus episeopus Lonstsntiensis,
eum seàisset ^nnis 4. Klensidus 3. Lui sueeessit Leun« ^nnis
4. Oeeessit sutem KuotKsrcius in Epulis, eum 8. Leinrieus Im-
perstor Nousm Lroism ibiciem esperei, In cuius exereitu Asgos
mortsiitss tsets est, qus etism Luresrcius .^bbss 8. Lsiii eius

nominis seeunàus intsriit. Lui successit LKietpolàus.
O«mins LiiiàrutK, mster v. Leginboiài àe Kspoitstein, àeàit

prssàium obern Lssis. odiit àie Klsii.
Lomes Lermsnnus àe Lroburg, àeàit prssàium Rore. Obiit

àie Augusti.

') Tschudi setzt den Tod des ältern Radeboth in'« Jahr I«27 Beim
Jahr ISSO finden wir hier wieder einen andern Radeboth, Lanzelins Sohn
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1024. 3 Idus Julii Obiit Sanctus Heinricus secundus Rex et

primus Imperator, sine prole. Nam ipse et uxor S. Kunegundis
uirgines permanserunt. Conradus Dux vel Comes Franeoni«,
Hermanni Ducis qui A. Domini 1012 obiit filius. Ottonis Ducis
Vuormati« nepos, Cunradi Ducis Vuormatiœ et Lotharingi«
Ottonis Magni Imp. gener. qui quondam A. Domini 955. bello
Vngarico occubuit pronepos in Regno suecessit, fuitque Rex
secundus eius nominis. Is antea semper Sancto Heinrico
Imperatori adversarius et rebellis fuit. Ab Aribone uero Archiepiscopo

Aoguntino ad Regnum pramovetur. Rexit Annis. 15.

Vxor eius fuit Gisela ex posteris Caroli Magni Imp. linea. 14.

qu« antea Ernusto bon« memori« eius nominis primo Alamannorum

Duci copulata fuerat. Cui genuerat filios très Ernustum
tum Alamannorum Ducem eius nominis secundum et Hermannum,

et Heinricum, qui etiam successiue illum Ducatum rexerunt.
Genuit etiam huic Conrado Regi altero marito Heinricum posthac

Tercium Regem.

1028. Magna dissensio in Regno, contra Conradum Regem molitur.
Bellum enim exoritur inter ipsum Regem et patruelem suum
Conradum Ducem Carentani«. Cum hoc Duce Ernestus Alamannorum

Dux, Regis priuignus, consobrinus eius (Nam Matres

Gisla et Adelheida, quondam Conradi Ducis bon« memori« uxor,
sorores fuerant), Et Vuelfhardus Comes de Altdorf, id est Vuin-
garten Sueuus, federe conspirauerunt. Sed Rex temeritatem

illorum fregit. Vuelfhardi huius uxor fuit Imiza de Glizbert ex

gente Salica, qu« illi genuit Vuelfhardum et Chuonzam coniugem
Azzonis Marchionis Montisferrati Itali« ditissimi. Frater eius

fuit Heinricus Comes de Altdorf. Pater illorum Ruodolfus Comes

de Altdorf, frater S. Conradi quondam episcopi Constantiensis

ex prosapia Vuarini et Ruthardi persecutorum Sancti Othmari

procreati.
1028. Chuonradus secundus Rex, Interueniente Gisla Regina Con-

iuge, dedit una cum ipsa coniuge prœdium in Steinibrunnen in

pago Suntgouue.

Signum Domni Chuonradi Regis inuictissimi.
Vodalricus Cancellarius Vice Aribonis Archicapellani recognoui.
Data Idus 1. Julii A. Domini 1025. Indict. 8. Regni. 1.

Spir«.
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3 làus lulii Odiit Sanctus Leinrieus seeunàus Kex et ori-

mus Imperstor, sioe prole. Nsm ipse et uxor 8. Lunegunàis
uirgines permsnseruot. Lonrsàus Lux vei Lomes Lrsnconiss,
Lermsnni vueis qui vomini 1V12 obiit Llius. Ottonis vueis
Vuormstiss nepos, Lunrsài vueis Vuormstiss et I>otKsrivgjss
Ottonis Usgni Imp. gener. qui quonàsm Oomini 955. dello
Vvgsrieo oceubuit pronepos, in Regno suecessit, iuitque Kex
seeunàus eius nominis. Is sntes semper Ssneto Leinrieo Im-
perstori sàverssrius et rebellis fuit, Gridone uero ^redie-
piseopo ^oguntino sà Kegnum promovetur. Kexit ^nnis. 15.

Vxor eius suit Liseis ex posteri» Lsroli lilsgni Imp. lines. 14.

quss sntes Lrnusto bonss memoriss eius nominis primo ^Vismsn-

norum Ouei eopulsts fuerst. Lui genuerst Lilius très Lrnustum
lum ^Ismsnnorum Oucem eius nominis seeunàum, et Lermsn-
num, et Leinrieum, qui etism sueeessiue ilium Ouestum rexerunt.
Lenuit etism Kuie Lonrsào Kegi sitero marito Leinrieum post-
Kse Lereium Kegem.

tt)LS. Klsgns àissensio in Kegno, eovtrg Lonraàum Kegem moiitur.
Leilum enim exoritur inter ipsum Kegem, et pstrueiem suum

Lonrsàum Oueem Lsrenlsniss. Lum Koe Duce Lrnestus ^Ismsn-
norum vux, Kegis priuignu», eonsobrinus eius (Nsm Klstres

Lisi» et ^,àeIKeiàs, quonàsm Lonrsài vueis bonss memorise uxor,
sorores fuersnt), Lt Vueilnsràus Lomes àe ^ltàorf. ià est Vuin-
gsrten Sueuu», kosàere eonspirsuerunt. Seà Kex temeritstem
illorum fregit. VueifKsrài Kuius uxor fuit Imi?» àe Lliabert ex

gente Sslies, quss iiii genuit VuelfKsràum et LKuon^sm coniugem
^22oni» ZvlsrcKionis Nontiskerrsti Itsliss «Zitissimi. Erster eius

kuit Leinrieus Lomes àe ^Itàork. ?ster illorum Kuoàoiius Lomes
àe ^.Itàork, frster 8. Lonrsài quonàsm episeopi Lonstsntiensis

ex prosapia Vusrioi et Kutdsrài perseeutorum Ssocti OtKmsri

proeresti.
livLtZ. LKuonrsàus seeunàus Kex, lnterneniente Lisis Regina Lon»

iuge, àeàit una cum ipsa coniuge prssàium in Steinibruvnen in

psgo Suvtgouue.

Signum vomni LKuonrsài Kegis inuictissimi.
Voàslricus Lsncellsrius Vice Gridoni» ^rekiespelisoi recognoui.
vats Ickus 1. luli! vomini 1025. Inàiet. 8. Regni. 1.

Spirsz.
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Gerungus de Blansingen, et frater eius Hesso, dederunt pro
anima Gisl« Matris su« hic sepult« duas huobas in Stetthein.

D. Albertus de dedit prœdium in Buchs. Obiit die
Marcii.

1026. Heimo episcopus Constantiensis obiit, cum sedisset Annis 4.
Cui Vuarmannus genere de Bonstetten nobilis suecessit, Monachus

Cœnobii nostri Loci Heremitarum, regit Annis 8.

1026. Vuerinharius episcopus Argentinensis, ex Comitibus Vindoniss«

in pago Ärgouue genitus, de quo supra Chuonrado
secundo Regi insidias parât.

Is Vuerinharius Castrum Habesburch prope Vindonissam, et
Cœnobium Murense in pago Ärgouue prouincia Burgundi«
construxit Fratrique Landzelino Aduocatiam eiusdem Monasterii
commisit. Nam cum pater Lanzelinus et auus Guntrammi
Comitis Vindoniss« et Altenburg ditissimi ilium locum iniuste

acquisiuisset, Voluit Vuerinharius episcopus delictum patris per
fundationem Monasterii erga Deum justum iudicem expiare.

Conradus uero Rex sentiens fraudem Vuerinharii episcopi et

secreto pereipiens qu« contra eum moliretur, Cum se prœpa-
raret ad proficiscendum Romam pro imperiali corona impetranda,
Ne quid in absentia sua Episcopus per insidias tentaret, Illuni
sub specie Legationis ad Grœcorum Imperatorem Constantino-

polim mittendum destinauit. Sed tamen executio burns Legationis

protrahitur, usque in sequentis Anni Autumnum. Interim
uero Cuonradus Rex Italiani pergit.

Ruodolfus de Grabs, dedit pratum in Hugebül. Obiit die

Julii.

1026. Vuirandus Abbas ordine quartus Cœnobii nostri Heremitarum

Meginrates Cell« obiit 3. Anno Regni Conradi cum
rexisset Annis 30. Successif Embricus de Abensperg nobilis
ex Bauaria ordine quintus, qui erat Canonicus Frisingensis.
Regit Annis 26. Resignauerat autem dudum Canonicatum et

Monachus noster factus fuerat.

1027. (Abbas et Monachi Nouientensis Monasterii id est Ebersheim

Münster, conquœsti sunt coram Conrado Rege de uiolenti ab-
latione Vicorum cœnobii sui Sultza, Burchheim, Northusen,
Hundenesheim et Curtis in Egenesheim, quos Vuernherus epis-

I2Ä
Lerungus àe LIsnsingen, et trster eius Lesso, àeàerunt pro

anima Lisi« Nstris suss Kie sepuitss àuss Kuobss in Ststtdein.
O. Albertus àe àeàit prssàium in Lucks. Odiit àie

Narcii.

1026. Heimo episeopus Lonstantiorisis obiit, cum seàisset ^nnis 4.
Lui Vusrmsnnu» genere às Lonstettev nobilis suecessit, Nona-
ekus Lcenodii nostri !.oei Lleremitsrum, regit ^nvis 8.

tvSS. VuerinKsrius episeopus ^rgentinensis, ex Lomitidus Vinào-
nissss in psgo ^rgouue genitus, àe quo suprs, Lduonrsào se-
cunào Legi insiàiss psrst.

Is VuerinKsrius Lsstrum Lsbesbured prope Vinàonisssm, et

Losnodium Nurense in psgo ^rgouue prouincis Lurgunàis? con-

struxit, Lrstrique Lsnà^elino ^àuoostism eiusàem Ittonssterii
eommisit. Nsm cum pster Lsn?eiinus et suus Ountrsmmi Lo-
mitis Vinàonissss et Ottenburg àitissimi ilium loeum iniusts

sequisiuisset, Voluit VuerinKsrius episeopus àelietum pstris per
sunàstionem Klonssterii ergs Oeum zustum iuàieem expisre.

Lonrsàus uero Lex sentiens trsuàem VuerinKsrii episeopi et

secreto pereipiens, quss coutrs sum moliretur, Lum se prssps-
rsrst sà prokeiscenàum Lomsm pro imperiali corons impetrsnàs,
Ne quià in absentia sus Lpiscopus per insiàiss tentsret, IIIum
sub specie Legstionis sà Lrseeorum Imperstorem Lonstsvtino-
polii» mittenàum àestinsuit. 8eà tsmen exevuiio Kuru? Legs-
tionis protrskitur, usque in sequentis ^nni ^utumnum. Interim
uero Luonrsàus Lex Itslism pergit.

Kuoàoitus àe Lrsds, àeàit prstum in klugedül. Obiit àie..
Zulii.

l026. Vuirsnàus ^bbss oràine qusrtus Lcenodii nostri Leremi-
tarum Neginrstes LeIIss odiit 3. ^nno Kegni Lonrsài, eum

rexisset Trinis 30. 8uevessit Lmbricus àe ^.bensperg nobili»
ex Lsusris oràine quintus, qui erst Lsnonieus Lrisingensis.
Kegit ^nvis 26. Kesignsuerst sutem àuàum Lsnoniestum et

NonseKus noster tsetus tuerst.

R027. <^ddss et NonseKi Nouientensis Nonasterii ià est Lbersdeim

Klünster, eonqusesti sunt eoram Lonrsào Kege, àe violenti sb-
catione Vicorum eosnobii sui Suites, Lureddeim, NortKuson,
Lunàenesdeim et Lurtis in LgenesKeim, quos VuernKerus epis-
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copus Argentinensrs, dudum fratri suo Radebotoni Corniti Vin-
donissensi bon« memori« tradiderat, et iam frater illius Lanze-
linus possidebat, Petentes ut Vuernherum episcopum propter
hanc iniuriam sibi illatam multaret, et fratrem suum cogeret
ablata restituere. Rex petitioni consentiens mandauit episcopo
et Lanzelino, ut eosdem uicos cœnobio Novientensi redderent.)

1027. In die Pasch« 7. Cal. fAprilis Conradus secundus Rex
Rom« Imperator coronalur ab Joanne Vicesimo pontifice. al. 19.

Richuuinus de dedit dimidiam huobam ad Gikken-
bach in Burgundia Minori circa Arolam fluuium.

1027. Conradus secundus Rex et primus Imperator Augustus etc.
Cœnobii nostri priuilegia ratificat.

Signum Domni Chuonradi Romanorum invictissimi Imperatoris
Augusti.

Vodalricus Cancellarius uice Aribonis archicapellani recognoui.
Data 14. Cal. 8eptemb. A. D. 1027. Indict. 10. Regni 3.

Imperii 1. in Turego.
1027. Conradus Imperator, cum fallacia Vuerinharii episcopi am-

plius detegeretur, Mittit ilium Constantinopolim tanquam legatum
(sicut superiori anno destinauerat), ut fraudulentum ilium contra
fraude fraudaret et extingueret. Idque fecit secreto principum
Consilio, Nam sine gravi discrimine propter stirpem eximiam,
et occultorum suorum conspiratorum, eum castigare aut episcopatu

priuare non audebat. Misit autem secretum nuncium ad

Constantinopolitanum Imperatorem, illique scripsit (detectis ma-
chinationibus suis) ut ipsum Episcopum damnaret. Episcopus
uero nil tale suspicatus elato animo (ut erat) gaudens hanc le-
gationem pr«sumit. Et ante discessum testamentum de Castro

Habesburg quod construxit, et de Cœnobio Murense a se fun-
dato, fratri Landzelino ut sequitur commendat, Nonis Septem-
bribus. *)

Post h«c Calendarum Octobrium die Vuerinherus episcopus

assumptis comitibus iter arripuit, et Constantinopolim profectus

') «gier faft Sfdjubi bie Befannte ttrfunbe SSetner« Bon 1027. Indict. 10.
„Ne qua Ingeniornm pervicatia etc." folgen. (Sfdjubi Chron. @. 9.)
(St Ijat audj biefe ganje ©efdjfdjte faft toöttftdj in feine Sfjronif anfge«

nommen.

12iZ

copus ^rgenlinensrs, àuàum trstri suo Ksàedotoni Lomiti Vin»
ckovissensi bons? Mémorise trsàiàerst, et ism trster illius Lsn«e-
liuus possiàebst, Letentes ut VueroKerum episcopum propter
Ksne iuiurism sibi illstsm multsret, et trstrem suum eogeret
sblsts restituere. Kex petitioui eonsentiens msnàsuit episcopo
et Lsn-elino, ut eosàem uieos coenobio Novieotensi reààerent.)

1027. lu àie LsseKss 7. Lsl. ^prilis Lonrsàus seeuuàus Rex
Komss Imperstor eoronstur sb losune Vicesim« pontiliee. si. 13.

KieKuuinu» àe àeàit àimiàism Kuobsm sà LilcKen-
dsck in Lurgunàis Minori circs .4r«Ism lluuium.

1027. Lonrsàus seeunàus Lex et primus Imperstor Augustus etc.
Losnobii nostri privilégia ratiliest.

Signum vomni LKuonrsài Komsnorum invietissimi Imperstoris
Augusti.

Voàslrieus Lsncellsrius uiee ^ribonis srekiespellsni reeognoui.
vsts 14. Lsl. Septemb. v. 1027. Inàict. 10. Kegni 3.

Imperii 1. in Lurego.
1027. Lonrsàus Imperstor, cum tsllscis VuerinKsrii episcopi sm-

plius àetegeretur, Nittit ilium Lonstsntioopolim tsnqusm legstum
(sieut superiori «uno àestinsuerst), ut trsuàulentum ilium eontrs
trsuàe trsuàsret et extingueret. làque teeit secreto prineipum
eonsiiio, Ksm sino gravi discrimine propter stirpem eximism,
et oeeultorum suorum eonspirstorum, eum vsstigsre sut episeo»

pstu privare non suàebst. Nisit sutem secretum nuneium sà

Lovstsntinopoiitsnum Imperstorem, iiiique scripsit (àeteetis ms-
ekinstionibus suis) ut ipsum Lpiseopum àsmnsret. Lpiseopus
uero nil tsie suspicstus eisto animo (ut erst) gsuàevs Ksne le-
gstionem prszsumit. Lt ante àiseessum testsmenlum àe Lsstro

Usbesburg quoà construxit, et àe Losnobio Murense s se tun-
àsto, trstri Lsnà^eiino ut sequitur eommenàst, ZVonis Septem-
dribus. l)

Lost Kssc Lslenàsrum Lctobrium àie Vuerinderus episeopus

sssumptis eomitibus iter srripuit, et Lonstsntinopoiim proteetus

t) Hier läßt Tschudi die bekannte Urkunde Werners von 1027. I»<liet. 10.
„Ase lngeniorui» pervieati« ete." folgen. (Tschudi LKrori. S. 9.)
Er hat auch diese ganze Geschichte fast wörtlich in seine Chronik
aufgenommen.
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est. Imperator uero Grecorum lectis litteris Conradi Imperatoris,
illi a secreto nuncio datis, quibus continebatur ipsum insidia-
torem imperii extitisse, ilico a Gr«corum Imperatore in insulam

quandam transmittitur, ibique toxicatus impiam uitam digna
morte finiuit. Vt gesta Cœnobii Novientensis Vulgo Eberschen

Münster in Alsatia referunt.
Adelbero Comes de Frobur^g dedit huobam in Buxita, et

Vineam modicam in Burgundia Minore circa Arolam fluuium.

1028. Conradus Imperator Vlm« publicum placitum indixit, ibique
Heinricum filium ex Gisela coniuge natum, Regem, eius nominis

tertium constituit. In eodem placito rebelles Imperatoris, Videlicet

Ernestus Alamannorum Dux eius priuignus, et Vuelfhardus
Comes de Altdorf id est Vuingarten, sese dedunt.

Eodem Anno Castrum Chiuburch in pago Turgouue Comitis
Vuernheri de Chiuburch tribus mensibus a Conrado Imp. obses-

sum capitur. Vuernherus Comes uix auffugit.
1029. Eppo de infelix et Deo odibilis Monasterium nostrum

Heremi loci incendit et combussit sub Embrico Abbate. Pro

quo reatu postea data est huoba in Villa Steffen. Embricus
Abbas cœnobium reparavit magno sumptu et labore.

1029. (Landzelinus Landtzli qui et Landolo Comes Vindoniss«
dictus de Altenburg obiit, Qui primus Habesburgi nomen recepit,

a Castello eius nominis quod germanus frater suus Vuernherus

Episcopus prope Vindonissam et Altenburg in pago

Ärgouue construxerat. Fuit filius Lanzelini senioris, nepos Gun-
trammi ditissimi Comitis. Reliquit filios Radebothonem et Ruo-

dolfum, quorum Ruodolfus in Alsatia paterna bona, scilicet
Comitatum prouincialem superioris Alsati«, qui feudum erat,
ab Ecclesia Argentinensi rexerat. Idem Ruodolfus in Alsatia
Cellam Otmarsheim construxit.

1050. Radebotho uero uxorem duxit Dominam Itam sororem ger-
manam Theodorici Ducis Mosellanorum i. superioris Lotharin-

gi«, habuit etiam fratrem uterinum Chuononem Comitem de

Rheinfelden, quem mater eorum primo suo marito genuerat.

Hujus Chuononis filius fuit Ruodolfus posthac Dux Sueuorum

et pseudo Rex. Petiit autem Ruodolfus Comes qui postea
Cellam in Otmarsheim construxit a fratre Radebotone, ut secum
diuideret possessionis suas in pago Ärgouue, sicut et alias pos-

ISS
est. Imperstor uero Lreeorum leotis litteris Lonrsài Imperstoris,
illi s seereto nuneio clstis, quibus eoutinebstur ipsum iosiàis»
torem imperii extitisse, ilie« « Lrsecorum Imperstore iu iosulsm

qusnàsm trsnsmittitur, ibique toxiestus impism uitsm àigns
morte üniuit. Vt gests Losnobii lVovientensis Vulgo LberseKen

Münster in ^Isstis referont.
^àelbero Lomes cle LrodurS elegit Kuobsm in Luxits, et

Vinesm moàiesm in Lurgunàis Klivore eires ^rolsm lluuium.

lv2S. Lonrsàus Imperstor VImss publicum plseitum inckixit, ibique
Leinrieum Llium ex Lisels coniuge nstum, Kegem, eius nominis

tertium eonstituit. In eoàem piscilo redelies Imperstoris, Viàe-
licet Lrnestus ^lsmsnnorum Dux eius priuignus, et Vueltdsràus
Lomes àe ^Itàorf ià est Vuingsrten, sese àeàunt.

Loàem ^vno Lsstrum LKiubureK in psgo Lurgouue Lomitis
VueroKeri àe LKiubureK tribus mensibus s Lonrsào Imp. obses-

sum espitur. VuernKerus Lomes uix suttugit.
IV2S. Lppo àe intelix et Leo oàibilis Nonssterium nostrum

lleremi loci ineenàit et combussit sub Lmdrieo Abbate. Lro

quo restu postes àsts est Kuods in Vili» Stetten. Lmbrieus
^dbss ecevobium repsrsvit msgno sumptu et Isdore.

1V29. <Lsnà2elinus Lsnàt2>i qui et Lsnàolo Lomes Vinàonissss

àietus àe.^Itenburg obiit, t)ui primus Lsbesdurgi nomen reee»

pit, s Lsstello eius nominis quoà germsnus trster suus Vuern»

Kerus Lpiseopus prope Vinàonisssm et .^Itendurg in psgo ^r-
gouue eonstruxerst. Luit tìlius Lsn2elivi seniori», nepos Lun»
trsmmi àitissimi Lomitis. Keliquit tilios LsàebotKonem et Luo-
àolfum, quorum Kuoàoltus in ^Isstis psterns bons, seilicet
Lomitstum prouineislem superioris ^Isstise, qui feuàum erst,
sb Leelesis ^rgentinensi rexerst. làem Kuoàolkus in ^rlsstis

Leiism OtmsrsKeim eonstruxit.

llvZO. KsàebotKo uero uxorem àuxit Lominsm Itsm sororem ger-
msnsm LKeoàoriei Oucis Mosellsuorum i. superioris LotKsrin-
giss, Ksbuit etism trstrem uterinum LKuononem Lomitem àe

KKsinfelàen, quem mster eorum primo suo msrito genuerst.
Rujus LKuononis lilius fuit Kuoàoltus postkse Lux Sueuorum

et pseuào Kex. Letiit sutem Kuoàolfus Lomes qui postes
Leiism in OtmsrsKeim eonstruxit » trstre Ksàebotone, ut seeum

àiuiàeret possessionis suss in psgo ^rgouue, sieut et süss pos-
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sessiones paternas, denegante uero Radebotone, uenit hue
Ruodolfus et omnia incendio tradidit et prœdatus est. Quo facto

discessit, sed tamen a fratre suo nihil obtinere potuit.)1)
Diethelmus de Buobinkon, dedit pr«dium in Kentbraten.
Berchtoldus de Kaltbrunnen Miles, dedit pratum in Krinnegge.

Obiit die Decemb.

1050. Conradus Imperator cum exercitu contra Stephanum Regem

Pannoni« i. Vngari« profectus est. Interea Ernestus secundus

eius nominis, ordine decimus Alamannorum Dux, ipsius Imperatoris

priuignus iterum rebellis factus, gratiam Imperatoris cum
Ducatu amisit, quum annis 15. eundem Ducatum rexisset.

Suffecit autem Imperator Ducem eiusdem Ernesti fratrem ger-
manum Herimannum, huius nominis quartum ordine uero unde-

cimum, qui regit Annis 8.
Ernestus uero depositus Dux, cum Vuerinhero Comité de

Kiburg milite suo Castrum Valkenstein in silua Martiana qu«
et Nigra appellatur obsederunt, cum quibus Manegoldus Comes

de Neuenbürg uice Imperatoris prcelium commissit, in quo ipse
Dux Ernestus et Vuemherus Comes, ac etiam Manegoldus Comes,

una cum Adalberto et Vuerni egregiis militibus oeeubuerunt,
eodem Anno 16. Cal. Septemb.

1051. 6. Idus Maias, Primi lapides fundamenti Basilic« Maioris
in Cœnobio nostro Heremi Meginrates Cell« positi sunt, sub

Embrico Abbate nostro Imperii Conradi 5. Regni uero 7 anno.

1052. (Cum maximum placitum Prouincialium primatum fieret iuxta

pontem fluuii qui dicitur Glatla, in pago Turgöuue, venit illue
Comes Radeboto Vindonissensis, dictus de Habesburg, et accer-
siuit de Cella Sancti Meginradi, Abbatem Venerabilem nomine

Embricium, Et eum rogauit, ut pro Dei amore Monasterium

patrimonii sui Murense, cuius Aduocatus esset, iuxta Regulam
Sancti Benedicti instrueret ac gubernaret, et cœtera qu« fuissent
necessaria habitacula Monachis disponeret, et suos Fratres ad

hoc implendum destinaret. Cui cum ipse Abbas Embricus uix
assensum prœberet, sic sibi a Comité Radebotone, et uxore eius

Domina Ita Ducissa Mosellan« Lotharingi«, pr«diclum locum
Mure commendatum, in suum Magisterium suscipiens, Mox illue

*) ©iefe eingeftamtnette ©tette fetjlt in Sfdjubfa gebtucftet (SJjvonif.
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sessione» psternas, denegante uero Kadebotons, uenit bue Kuo-
doitus et omnia incendio trsdidit et prssdstus e»t. <Juo facto

diseessit, sed tsmen s frstre suo nini! obtinere potuit.)
Oietdelmus de LuodinKon, dedit prssdium in Lentbrsten.
LercKtoidus de Lsitbrunnen Niles, dedit prstum in Lrinnegge.

Obiit die veeemb.

t030. Lonrsdus Imperstor curn exereitn eoutrs 8tepKsnum Kegem
Lsnnonisz i. Vngsrise profeetus est. Interes Ernestus secundus

eius nominis, ordine deeimus .^Ismsnnorum Oux, ipsius Impers»
loris priuignus iterum rebeilis fsetus, grstism Imperstoris eum

Vuestu smisit, quum snnis 15. eundem Ouestum rexisset.
KulVeeit sutem Imperstor Oueem eiusdem Lrnesti trstrem ger-
msnum Lerimsnnum, Kuius nominis qusrtum ordine uero unde»

cimum, qui regit ^nnis 8.
Lrnestus uero depositus Oux, eum VuerinKero domite de

Liburg milite suo Lsstrum VsIKensteiv in siius Nsrtisns quss

et Nigrs sppeilstur obséderont, cum quibus Nsvegoldus Lomes

de IVelienburg uiee Imperstoris preslium eommissit, in quo ipse
Oux Lrnestus et VuernKerus Lomes, se etism Nsnegoldu» Lomes,

uns eum ^dsiberto et Vuerni egregiis miiitibus oeeubuerunt,
eodem ^Vono 16. Lsl. Septemb.

llv3I. 6. Idus Nsiss, Lrimi Ispides tundsmenti Lssiliess Nsioris
in Losnobio nostro Ileremi Neginrstes LeIIss positi sunt, sub

Lmbricu Abbate nostro Imperii Loorsdi 5. Kegni uero 7 snno.

5032. (Lum msximum plseitum Lrouineisiium primstum lieret iuxts,

pontem lluuii qui dieitur LIstts, in psgo Lurgouue, venit illue
Lomes Ksdeboto Vindonisseosis, dietus de llsdesburg, et seeer-
siuit de LeIIs 8sveti Negivrsdi, ^bbstem Venersdilem nomine

Lmbrieium, Lt eum rogsuit, ut pro Osi smore Nonssterium

patrimonii sui Nurense, euius ^duoestus esset, iuxts Kegulsm
8sueti Leoedieti instrueret se gubervsret, et essters quse fuissent
necessaria Ksbitaeuls NonscKis disponeret, «t suos Lrstres sd

Koe implendum destinsret. Lui eum ipse ^dbss Lmbrieus uix
sssensum prssderet, sie sibi « Lomite Ksdebotone, et uxors eius

Oomins Its Oueisss Nosellsnss LotKaringiss, prssdietum loeum

Nure eommeudstum, in suum Nsgisterium suseipiens, Nox illue

') Diese eingeklammerte Stelle fehlt in Tschudi's gedruckter Chronik.
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destinauit Reginboldum Monachum, in omnibus artibus suis lau-
dabilem uirum, qui nuper antea ad Cellam Meginradi a Solo-

doro Castro ad conversionem uenerat, Et ei prœcepit ut ipse

Prœpositus prœnotati cœnobii Mure esset, et utilitatem eius loci

promoveret. Misit et alios fratres qui eum adiuuarent. Tune

Comes Radeboto cum Domino Reginboldo Vuarmannum Constan-

tiensem episcopum simul adierunt, Petentes ut eadem coiifir-
maret. Quorum petitioni episcopus Consentiit.)

1052. Ruodolfus eius nominis tercius, dictus ignauus, Vltimus

Burgundionum Rex Cuonradi quondam Regis filius, obiit, cum
rexisset Annis 38. sine prole. Diadema suum Cuonrado Imperatori

misit. Sed Voto sororis ipsius defuncti Ruodolfi Regis

filius, regnum illud Burgundicum tanquam hœreditatem patrum
suorum affectauit, Et magnam partem Regni sibi ac successoribus

suis hœredibus ui obtinuit.
Geroldus Monachus Coriciensis Cœnobii dedit prœdium apud

Sura.

Hesso de Rimisingen, dedit pr«dium unum in Rimisingen,

pro se et fratre suo occiso.

Berchtoldus Nicolaus de Rimisingen adolescens, frater Hes-
sonis prœfati de Rimisingen, dedit prœdium Buttikhofen.

1054. Vuarmannus episcopus Constantiensis, ex nobilibus de Bon-
stetten genitus obiit, cum rexisset Annis 8. Successif Eberhardus
eius nominis primus, sedet annis 12. et aliquot menses.

1054. Consecratur Capella Sancti Gangolfi ab Eberhardo Episcopo
Constantiensi.

1056. Volricus Comes de Lenzeburg, constituit Nepotem suum

Arnolfum Comitem in Aduocatum Ecclesiœ Canonicorum Münster
in pago Ärgouue, ut sequens littera testatur.

Ego Volricus Dei gratia Comes orbatus filiis, omne Patrimonium

meum Nepotibus meis relinquens, statui ut Canonica mea

Peronis Monasterium dicta a Parentibus meis primitus, postea

a me in honore Sancti Michaelis fundata, Vno ex Nepotibus
meis Arnolfo, qui Maior «tate est, post obitum Heinrici filii

*) Sludj biefe faji toöttlidj mit ben Act. Mur. übereinfiimmenbe ©efdjidjte
feljlt bei ïfdjubi. Mattmann Annales Er. füljtt fie au« ben Act. Mur.
beim Saljre 1026 an.
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ciestivsuit Keginbolclurn KlonseKum, in omnibus srtibus sui» lsu-
cisbiiem uirum, qui nuper sntes sà Leiism Kleginrscii s Solo-

cloro Lsstro sci eonversionem uenerst, Lt ei prsseepit ut ipse

Lrsspositus prssnotsti eosnobii Nure esset, et utiiitstem eius ioei

promoveret. Wsit et siios trstres qui eum sctiuusrent. Lune
Lomes Ksciedoto eum Lomino Leginbolcio Vusrmsnnum Lonstsn-
tiensem episeopum simui sàierunt, Letentes ut esclem ooiilir-
msret. (Zuorum pstitioni episeopus Lonsentiit.)

IV32. Kuocioltus eius nomini» tercius, ciietu» ignsuus, VItimus

Lurgunciionum Lex Luonrscii quoncism Legis tilius, obiit, eum

rexisset ^nnis 38. sine prole. Oisciems suum Luonrscio Impera-
tori misit. Sect Voto sororis ipsius ckeiuneti Luocioltì Kegis

tilius, regnum illuci Lurgunciicum tsnqusm dszreclitatem pstrum
suorum stteetsuit, Lt msgnsm psrtem Kegni sibi se suceessoribus

suis Kssreciibus ui obtinuit.
Lerolcius Nonsedus Lorieiensis Losnobii cletlit prssàium spucl

Surs.

Lesso cie Kimisingen, cieàit prssclium unum in Kimisingen,

pro se et tratre suo oeciso.

LercKtolgus Meolsus cle Kimisingen sàoieseens, trster Les-
soois prsststi cle Kimisingen, cieclit prssciium LuttiKKoten.

Vusrmsnnus episeopus Lonstsntiensis, ex nobilibus àe Lon-
stetten genitus odiit, cum rexisset Trinis 8. Sucvessit LberKsrclus

eius nominis primus, seciet snnis 12. et siiczuot menses.

iivZ4. Lonseerstur Lspeiis Ssneti Lsngolti sb Lberdsrcio Lpiseopo
Lonstsntiensi.

lU56. Volrieus Lomes cke t.en?eburg, eonstituit Nepotem suum

^rnoitum Lomitem in ^ciuoestum Leeiesiss Lsnonieorum Münster
in psgo ^rgouue, ut sequens litters leststur.

Lgu Volricus Lei gratis Lomes orbstus tiiiis, «mne pstrimo»
nium meum Nepotibus meis relinquens, statuì ut Lsnonies me»

Leronis Nonssterium ciiets s ?srentibus meis primitus, poste»

a me in Konore Sancii Niedsèlis trinciata, Vno ex Nepotidus
meis Arnolfo, qui Klsior astate est, post oditum Leinriei tilii

t) Auch diese fast wörtlich mit den ^,et. Mur. übereinstimmende Geschichte

fehlt bei Tschudi. Hartmann ^.»n»!«? führt sie aus den ^et. Mur.
beim Jahre 1026 «n.
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mei, illud Monasterium destinaueram, ut Aduocatus et defensor

eiusdem Ecclesiœ et Canonicorum esset etc. Aduocato uero
pertinent Curtes Rinacha, Beinuuile, Gunezuuilare, Et in loco qui
dicitur Arta una Curtis ad Sanctum Georgium cum Ecclesia,
Et quidquid habeo in Sursee, Ecclesiam ibi superiorem cum

Curte, Et dimidiam Ecclesiam in Ouchein, cum uineto.
Canonicis uero pertinent, inferior Ecclesia in Sursee, Nüdorf

cum Ecclesia, Hochdorf, Et très partes Ecclesiœ in Sarnina,
cum Curte inferiore, Et quidquid habeo in Alpenach, in Kherns,
Kussenach, Vodelgosuuilare, Buttensulza, Starkenkilcha, Richen-
tale, Langenouua, Hagendorf, Kyttingen, Hêrkelingen, Schon-

gouue, Armensee, Magton, Curtem Vuernheri adPotinchouen. etc.
Actum in Publico Mallo Rore. Sub Comité Volrico.
Ego Ozo scripsi et subscripsi.
Nolaui Diem et Annum. Anno D. Incarnationis M.XXXVI.

Indict. IIII. V. Idus Februarii. Luna Vili. Domini Chuonradi
Regni XII. Imperii IX. anno Feria II.

1058. 5. Kal. Augusti obiit Herimannus eius nominis quartus,
ordine XI. Alamannorum Dux in Italia, quum in Comitatu Conradi

Imperatoris tum esset Vitrici sui. Rexit annis 8. Decessit
sine liberis. Suecessit in Ducatu Heinricus frater eius uterinus,
ordine duodecimus, ex eadem matre Gisela Imperatrice genitus,
Cuonradi tum Imperatoris filius. Is sequenti anno defuncto
Conrado Imperatore patre, Romanorum Rex eius nominis tertius

creatur. Rexit uero prœdictum Ducatum annis 7. Fuerat
autem dudum scilicet Anno D. 1028. Rex a patre destinatus.

Benno de Bollingen dedit huobam in Grannigen.
Ezzelin de Ilnouue dedit huobam in Gundinesouue.
Chuono de Vuitersberg dedit huobam in Licbolfingen, qu«

commutata est in pr«dictam uillam Gundinesouue.
Hadbrecht de dedit Eroltzheim, in pago Ilergòuu.

Obiit die Aprilis.
1059. Pridie Non. Junii obiit Conradus Imperator primus et Rex

secundus eius nominis Imperii 13. Regni 15. anno. Sepultus
Spirœ. Suecessit in Regno eius et Gisel« filius Heinricus huius
nominis Rex terlius, antea Rex Burgundi« et Dux Alamanni«
precedente Anno a patre creatus. Quem et dudum se. A. D.
1028. Regem nuncupauit. Eodem anno Pridie Non. Octob.

9
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mei, iliuà Nonssterïnm àestinsuersm, ut ^àu«c»tus et àetensor

eiusàem Lcelesisz et Lanouicorum esset ete. ^ciuocsto uero per-
tioent Lurte» KinscKa, Lsinuuiie, Lunesiuuilsre, Lt in loeo qui
àieitur ^rtg un» Lurtis sci Sanctum Leorgium eum Lcelesis,
Lt quiàquià Ksbeo in Sursee, Leclesism ibi superiorem eum

Lurte, Lt ctimiltism Lcclesism in LueKein, cum uineto.
Lsnonicis uero pertinent, inferior Lcelesis in Sursee, Nüciork

eum Lcelesis, LocKàort, Lt très partes Lcciesisz in Ssrnina,
eum Lurte interiore, Lt quiàquià Ksdeo in ^IpenscK, in LKerns,
LusseoscK, V^oàelgosuuiisre, Luttensul"», 8lsrKenKileKs, Lieben-
t»Ie, Lsngenouua, Lsgenàort, Lvttingen, LerKeiingen, 8eKon-

gouue, ^rmensee, Klsgton, Lurtem VuernKeri sà?otinckouen. etc.
^etum in Lublieo Nsiio Kore. Sud domite Volrico.
Lgo O20 seripsi et subscripsi.
Notimi Oiem et .^nnum. ^noo v. Incsrnstionis N.XXXVI.

Indict. IUI. V. Ictus ?ebrusr!i. I,uvs Vili, vomini LKuonrsài
Kegni XII. Imperii IX. snno Leris II.

1088. 6. Lsl. Augusti obiit Lerimsnnus eius nominis qusrtus,
orciine XI. ^Ismsnnorum Oux in Itslis, quum in Lomitstu Lon-
r»ài Imperstoris tum esset Vitriei sui. Kexit snnis 8. veeessit
sin« liberi». 8ueeessit in vuestu Leinrieus trster eius uterinus,
orciino àuocieeimus, ex esàem mstre Lïseis Imperatrice genitus,
Luonrscii tum Imperstoris tilius. Is sequenti snno cietuneto

Lonrsào Imperstore pstre, Komsnorum Kex eius nominis ter-
tius ereslur. Kexit uero prgzàictum Ouestiim «unis 7. Zuerst
sutem ciucium scilicet ^nno O. 1028. Kex s pstre àe»tinstus.

Lenno àe Bollingen àeàit Kuobsm in Lrünnigen.
Lü2eiin àe tlnouue àeàit Kuobsm in Lunàinesouue.
LKuon« àe Vuitersberg àeàit Kuobsm in l.ieb«Itirigev, quss

commutsts est in prssciietsm uillsm Lunàinesouue.
LsàbreeKt àe àeàit LroltêiKeim, in pago Ilergouu.

Lbiit àie Aprili».
1039. ?riàio Non. lunii obiit Lonrsàus Imperstor primus et Lex

seeunàus eius nomini» Imperii 13. Regni IS. anno. 8epuitu»
8pirsz. successi! in Legno eius et Liselss tilius Leinrieus Kuius

nominis Kex lertius, sntes Kex Lurgunàis? et Oux ^Ismsnniss

prgseeàente ^nno » pstre erestus. lJuem et àuàum se. O.

1028. Kegem nuncupsuit. Loàem snno priàie Non. Octod.
9
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Reliqui« Corporis Sancti Meginradi patris ac primi Heremit«

loci nostri, et M.trtyris Hue de Augia Cœnobio allât« sunt.

Ecclesia Basilica Cœnobii nostri Heremi, a tribus Ponlificibus
in unum hue conuenientibus 3. Idus Octobris, in honore Diu«

Virginis Dei Genitricis Mari« et Sancti Mauritii Sociorumque
eius dedicatur.

Chunegundis Regina uxor Heinrici Regis obiit.

1040. Heinricus Tercius Rex confirmât Cœnobio nostro in Comitatu

Ilregouue, Erolfesheim. Et in Elsazo Villa Bartenheim.

Signum Domni Heinrici Tertii Regis inuictissimi.
Theodoricus Cancellarius ad uicem Burdonis Archicapellani

recognoui.
Data Pridie Non. Febr. A. D. 1040. Indict. 8. Ordinationis 12.

Regni 1. in Augia.
Comes Otto de Alsacia dedit nobis quoque huobam in

Bartenheim.

Dimidia iam dicta Huoba in Bartenheim quam Otto Comes de

Alsacia dedit commutata est in Rordorf.
Dominus Luitoldus de Regensberg Nobilis, qui fundauit Roti

Cœnobium, Nobis subiecit Cœnobiolum Vare.
Hermannus Monachus noster, dedit Odaldingen Vucnslingen

et Tatlinkon.

1045. 16. Kal. Martii Gisla Imperalrix uidua, Heinrici Tercii
Regis mater obiit.

Eodem anno Synodus Constanti« habita, in prœsentia Heinrici
Regis.

Eodem anno Heinricus Rex, Agnetem Vuillehelmi Pictauiensis

et Aquitani« Comitis filiam, uxorem duxit.

Vualtherus de Elnesouua, dedit dimidiam huobam in Tur-
batal.

1048. post medium Januarium, Heinricus Tertius Rex Solodorum

uenit, et circa initium Februarii inde discessit, cum res

Burgundi« ibidem disposuisset. Profectus vero est in Germaniam

ad Goslariam Saxoni« ciuitatem, et ibi in Paschali hebdomada

coram Principibus abdicauit se Ducatu Alamannico, cum ilium
septennio rexisset, Constituitque Alamannis Ducem Ottonem
Palatinum Comitem (de Vuitelinsbach) eius nominis secundum,

13»

lieliquise dorporis Ssneti Mleginrsdi pstris se primi Leremitsz

loci nostri, et I>1,,rtvris Lue cie ^ugis doznobio sllstsz sunt.

Leolesis Lssilies dcenobii nostri Leremi, s tribus Lontitieibus

in unum bue eonuenientibus 3. Ictus Octobris, in Konore Diu«

Virginis Dei Oenitrieis Nsriss et Ssneti Nsuritii Sociorumque
eius cieciiestur.

dkunegnnclis lìegins uxor Leinriei Kegis obiit.

104<Z. Leinrieus Lervius Ksx euntirmst doenobio nostro in domi-

tstu Ilregouue, LroltesKeim, Lt in Llsssio Vili,! LsrtenKeim.

Signum vomni Leinriei Lertii Legis inultissimi.
LKeociorieus dsneellsrius sci uieem Lurcionis ^rckiespellsni

reeognoui.
vsts ?ridie Non. ?ebr. v. 104«. Inciiet. 8. Ordinstionis 12.

Kegni 1. in ^ugis.
domes Otto cie Bissel, dedit nobis quoque Kuobam in Lsr-

tenkeim.
vimidis ism diets Luobs in LsrtenKeim qusm Otto domes de

^lsseis dedit commutsts est in Lordort.
vominus I.,iit«Idus de kîegensberg Nobilis, qui funclsuit Luti

doznobiiim, Nobis subieeit dcenobiolum Vsre.
Lermsnnus NonseKus noster, dedit Odsldingen, Vuenslingen

et LsllinKon.

16. Lsl. Nirtii disi» lmper«trix uidus, Leinriei Lereii
Legis mstsr ubiil,

Lvdem snno Svnodus donstsntisz Ksbits, in prsssentis Leinriei
Kegis.

Lodem snno Leinrieus Kex, .^gnetem VuilieKeimi kictsuiensis
et ^quitsnisz domiti» iilism, uxorem duxit.

VusilKerus de LInesouus, dedit dimidism Kuobsm in Lur-
Kstsi.

1l>43. post medium Zsnusrium, Leinrieus Lertius Lex Soiodorum

uenit, et vires initium i?vbrusrjj inde disoessit, eum res Lur-
gundise ibidem disposuisset. kroseetus vero est in Oermsnism
sd doslsrism Ssxonisz eiuitstem, et ibi in LsscKsii Keddomsds

eorsm Lrincipidus sddiosuit se vuestu ^ismsnoieo, eum ilium
septennio rexisset, donslituitque ^Ismsnnis vueem Ottonem

kslstmum domitem (de Vuitelinsbsed) eius nominis secundum,
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ordine uero decimum tertium, qui rexit Ducatum annis 2. et

aliquot Mensibus.

Guota de Grabs, dedit per Dominum Heinricum de Grabs

Vineam an dem Stege.

1046. ultima anni die, idest in Vigilia Natiuitatis Domini
Eberhardus episcopus Constantiensis eius nominis primus, obiit Rom«,
cum ibidem in Comitatu Heinrici Regis esset, Rexit annis 12.

et aliquot mensibus. Cui suecessit Theodoricus Annis. 4 et
aliquot Menses. Crastino uero, id est in ipsa die Natalis D.
Clemens eius nominis secundus papa consecratur et inthronizatur,
ineuntis Anni incarnationis Domini 1047. Antea uero electus

fuerat.

Et eadem Natiuitatis Domini die Heinricus Tercius Rex ab

ipso Clemente pontifice Imperator eius nominis secundus coro-
natur.

Maffridus de Siggingen, dedit prœdium in Villa Luogaten.

1047. Mense Decembri obiit Otto eius nominis secundus, ordine

decimus tercius Dux Alamannorum et Palatinus Comes (de Vui-
tilinsbach) cum rexisset Ducatum annis 2. Mensibus 8.

1048. Heinricus secundus Imperator, Rex Tertius, Natalem Domini
in Saxonia moratur. Inde per Vuirceburgum in Alamanniam

uenit, et Vim« colloquium habens, Ottonem Marchionem de

Suuinfurto Ducem Alamanni« constituit, eius nominis tertium,
ordine decimumquartum. Inde in Baioaria quadragesimam et

Pascham egit. Hinc digressus Alamanniam repetit, et Augiam
Maiorem 8. Cai. Maii ingressus. Dehinc Ascensionem Domini

Turegi peregit. Postmodum Pentecosten Solodori in Burgundia
Minori celebrauit, habitoque ibi cum Burgundionibus colloquio,

per Alamanniam et Franciam Orientalem in Saxoniam remeauit.

Comes Ruodolfus de Raprechtsuuile Aduocatus noster, dedit
Vineam in Herlegi. Chuonradus de Gerlinkon, dedit bonum in

Gerlinkon.

1030. Agnes Imperatrix peperit Heinrico Imperatori, Heinricum

filium, posthac Regem eius nominis quartum. natus 3. Idus

Nouembr. id est XI. die Nouembr. Gotzprecht de Spreitenbach
frater Vuiperti dedit Hoptinkouen.
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oràine uero cleeimum tertium, qui rexit vueslum snnis 2. et

siiquot Uensibu».

Luots àe Lrsbs, àeàit per vominum geinrieum àe Lrsbs
Vinesm su «lem 8tegs.

1046. uitims «uni <iie, iciest in Vigili» N»tiuitstis vomivi Lber-
Ksràus episeopus Lonstsntiensis eius nominis primus, odiit Komss,

eum ibiàem in Lomitstu Heinrivi Kegis esset, Kexit snnis 12.

et siiquot mensibu». Lui successi! Ldeoàorieus ^,nnis. 4 et

siiquot Nenses. Lrsstino uero, ià est in ipss àie Nstsiis V.
LIemens eius nominis seeunàus psps eonseerstur et iotdroni?stur,
ineuntis ^nni inesrnstionis vomini 1047. ^ntes uero eieetu»

suerst.

Lt esàem lVstiuitstis vomini àie lleinrivus Lereiu» Kex sb

ipso LIemente pontitiee Imperstor eius nomini» seeunàus coro-
nstur.

Nstiriàus àe 8iggingen, àeàit prssàium in Viiis Luogsten.

1047. Nense veeembri odiit Otto eius nominis seeunàus, oràine

àeeimus tereius Lux ^Ismsnoorum et ksistinus Lomes (àe Vui-
tiiivsbsek) cum rexisset vuestum snnis 2. Mensibus 8.

1048. Heinrieus seeunàus Imperstor, Kex Lertius, Nstslem vomini
in 8sxonis morstur. Inàe per Vuireeburgum iu ^VIsmsnnism

uenit, et VImss colloquium Ksbens, Ottonem Klsredionem cks

8uuinrvrto vucem ^ismsnniss eonstituit, eius nominis tertium,
oràine àeeimumqusrtum. Inàe in Lsiosris quaàrsgesimsm et

Lssedsm egit. vive àigressus ^Ismsnnism repetit, et ^,ugism
lVIsiorem 8. Lsl. lNsii ingressus. vedine ^seevsionem vomivi
Luregi peregit. Lostmoàum Lenteeosten soioàori in Lurgunàis
ÌVlinori eeiedrsuit, dsbitoque ibi cum Lurgunàionibu» colloquio,

per ^lsmsvvism et ?rsnvi»m Orientsiem in 8sxovi«m remesuit.

Lomes Kuoàolkus àe Ksprecdtsuuiie ^,àuoestus noster, àeàit
Vinesm in Lerlegi. LKuonrsàus àe LeriinKo», àeàit bonum in

LeriinKoo.

tOSO. ^gnes Imperstrix peperit Heinrieo Imperatori, Leinrieum

tiiium, postkse Kegem eius nomini» qusrtum. nstu» 3. Iciu»

Nouembr. ig est XI. àie iVouembr. Out^preedt àe 8preitenbscK
krster Vuiperti àeàit Hoptinicoueo.
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1081. Theodoricus Constantiensis episcopus obiit 10. Kal. Julii,
cum sedisset annis 4. Menses 5. Dies 24. Ruomoldus suecessit

Annis 18. l)
Hupolt de Bieln dedit huobam in Zuminkofen, iuxta pontem

Aral« fluuii.
1082. Heinricus secundus Imperator Natalem Domini, primum

Anni diem Goslari« in Saxonia egit, Pascham deinde Spir«,
Postea circa festum Sancti Marci Lœtaniarum Solodori colloquium
habuit cum Burgundionibus, Inde Turegi Pentecosten celebrauit.

Eodem Anno Agnes Imperatrix Heinrico Imperatori alterum
filium genuit Conradum nomine.

Eodem Anno Eberhardus Comes de Neuenbürg Epponis quondam

Comitis filius Monasterium in Schafhusen iuxta Rhenum in
Alamannia construere cepit. Quo in loco Leo Nonus papa. 10. Kal.
Septb. eodem anno Altare consecrauit, et benedictionibus initiauit.

Eodem anno Basilica Maior Constanti« corruit.
Eodem anno Sanctus pater et Abbas noster Embricus obiit

ordine quinlus cum optime ac religiose rexisset Annis 26.
Defunctus 14. anno Imperii Heinrici.

Hermannus huius nominis primus, ordine uero sextus substi-

tuitur Annis 13. regens. Fuit frater Adelberti et Lütfridi Co-

mitum de Vuinterthur. Quorum Lüitfridus Bello Bohemannico

oeeubuit.
Comes Adelbertus de Vuinterthur prœdictus, Abbatis nostri

Hermanni frater, dedit hue pro Lüitfrido fratre suo, qui in
bello Bohemannico oeeubuit Kempten, Et huobam in Richenbach,
Qu« commutata est in locum Vuemoltzhusen, Et Molendinum.
cum beneficio in Ilnouue.

Domina Irmengardis Mater prœfati Adelberti Comitis et
Hermanni Abbatis dedit prœdium in Richenbach, Et molendinum in
Ilnouue. Obiit die Martii.

Eppo de Lengenach dedit Abbati nostro Hermanno prœdium
ac portionem in Lengenach. Obiit die Decemb.

Heinricus dictus Ronman Plebanus in Obernkilch et Ettissuuile,
dedit Vineam in Erlibach, et possessiones in Erendingen, ac
domum in Sursee. Obiit die Febr.

') iftumotb toat jusor SDìóndj in (Sinftebeln getoefen.
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IlttZI. LKeodoricus donstsntiensis episeopus obiit It). lisi, luiii,
eum sedisset snnis 4. Menses 5. vies 24. Kuomoidus successit

^nnis 18.

Lupolt de Liein äeciit Kuobsm in XuminKoien, iuxts pontem
Croise tluuii.

10S2. Heinrieus seeuncius Imperstor IVstsiem vomini, primum
^nni diem Ooslsrisz in Ssxonis egit, LsscKsm deinde Spirss,
postes «ire» testum 8»netj Nsrei Lsstsnisrum Solodori colloquium
Ksbuit eum Lurgundionibus, Inde luregi Lenleeosten eeiebrsuit.

Lodem ^nno ^gnes Imperstrix Leinrie« Imperatori slterum
tilium genuit donrsdum nomine.

Lodem ^nno LberKsrdus Lomes de Neilenburg Lpponis quon-
dsm domitis iiiius Nonssterium in 8cKs5Kusen iuxts LKenum in

^Ismsnnis eoostruere eepit. «Juo in ioeo Leo Nonus psps. It). lisi.
8eptb. eodem snno ^.Itsre eonsecrsuit, et benedietionibus initisuit.

Lodem snno Lssiiics Nsior donstsntiss eorruit.
Lodem snno 8snetus pster et ^bbss noster Lmbrieus obiit

ordine quintus eum optime se religiose rexisset ^nnis 26.
Oetunetus 14. snno Imperii Heinriei.

Ilermsnnus Kuius nominis primus, ordine uero sextus sudsti-

tuitur ^nnis 13. regens. t?uit trster ^deiberti et l.üttridi do»

mitum de VuintertKur. (Zuorum Lüittridus Lello LoKemsnvico

occuduit.
domes ^delberlus de VuintertKur prssdietus, ^bbstis nostri

Lermsnni trster, dedit bue pro Lüittrido trstre suo, qui in

bello LoKemsonieo «eeubuit Lempten, Lt Kuobsm in Liedenbsed,
lZuss commutais est in locum Vuernoit^Kusen, Lt Noiendinum.
cum beveticio in Ilnouue.

vomins Irmeugsrdis Älster prszfsti Edelbert! domitis et Ler»
msnni ^bbstis dedit prssdium in KicKendseK, Lt moieodivum in
Ilnouue. Obiit die Nsrtii.

Lppo de LengenscK dedit ^bbsti nostro Hermann» prszdium
se portionem in I,engenseb. Obiit die Oeeemd.

Heinrieus dietus Loomsn kiedsnus in ObernKiicK et Lttissuuiie,
dedit Vinesm in LrlibseK, et possessione» in Lrendingen, se

domum in Sursee. Obiit die Lebr.

t) Rumold war zuvor Mönch in Einsiedeln gewesen.
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Comes Vodalricus de Kiburg frater Eberhard! Comitis, Con-

sanguineus Abbatis nostri Hermanni de Vuinterthur, dedit nobis
in Mentzenhein.

Comes Eberhardus de Kiburg prœfatus, frater Volrici Comitis,
dedit Ekenwil, et dimidiam huobam in Curia, qu« commutât«
sunt in locum Flachkes. Fuit is Comes Consanguineus Abbatis
nostri Hermanni.

Immo de Ruode cœnobita noster, dedit huobam ad Finstersee.
Joannes de Adelensuuile, dedit pomerium in Barro, et prœdium

in Bosinkon.

1085. prima eius anni die id est in Natali Domini Leo papa eius

nominis Nonus et Heinricus secundus Imperator inuicem Vuorma-
ti« erant. Is Leo papa tum Hermannum Abbatem nostrum con-
sanguineum suum Pontificalibus ornamentis insigniuit. Fuerat
enim idem papa antea episcopus ciuitatis Tulli Leucorum in Lo-
tharingia, Bruno appellatus, ex stirpe Comitum de Dabisburg
inferioris Germani« genitus, et cognatione Abbati nostro Her-
manno iunctus.

1084. Heinricus secundus Imperator, Quadragesim« partem Thu-
rici peregit, deinde Rhenum descendens Pascham Mogontiaci ce-

lebrauit.
Eodem anno Leo Nonus papa Rom« obiit. 16. Kal. Maii.

Victor secundus successif.

1034. Heinricus secundus Imp. in Conuentu Triburi« Heinricum
filium quadriennem Regem Romanorum désignât, eius nominis

quartum.
1086. Heinricus secundus Imp. Natalem Domini id est primam

anni diem Thurici peregit, cum iam ex Italia uenisset, ibique
Bertham Marchionis Ottonis Montisferrati ex Lombardia filiam
Heinrico Regi, tum quinquenni paulo minus desponsauit. Et
eodem anno 3. Non. Octobris, obiit prœdictus Heinricus Imperator

secundus Rex Tertius. Heinricus quartus eius filius, lum fere
sexennis in Regno successif, sub tutela Agnetis Imperatricis
Matris. Obiit autem Heinricus secundus Imp. Anno Imperii 10.

Regni 18. ordinationis 29.
1087. Otto Tertius eius nominis ordine 14. Alamannorum Dux et

Marchio de Suuinfurt obiit 4. Cai. Octobr. cum rexisset annis

nouem et dimidium et aliquot dies Sufficitur à Heinrico quarto
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dome» Voàairieu» àe Liburg trster Lberdsrài Lomitis, Lon-

sanguineus ^tdbstis nostri Lermsnni àe VuintertKur, àeàit nobis
in NenKenKein.

Lomes Lderdsràus àe Kiburg prsststus, trster Volrici Lomitis,
àeàit LKenvii, et àimiàism Kuobsm in Luris, quss eommutstss

sunt in loeum Lisedices. Luit is Lomes Lonssnguineus ^bbstis
nostri Lermsnni.

Immo àe Kuoàe eosnobits noster, àeàit Kuobsm sà Linstersee.
losnnes àe ^àelensuuiis, àeckit pomeriumin Rsrro, et prssàium

in LosinKon.

1033. prims eius snni àie ià est Zn Nstsii vomini Leo psps eius

nominis Noou» et Leinrieus seeunàus Imperstor inuicem Vuorms»
tiss ersnt. Is I,eo psps tum Lermsonum ^bbstem nostrum con»

ssnguineum suum ?onlitieslibus ornsmentis insigniuit. Luerst
evim iàem psps sntes episeopus eiuitstis Luiii Leucorum in Lo»

tdsringis, Lruno sppolistus, ex stirpe Lomitum àe vsbisburg
ioterioris Lermsoiss geuitus, et cognations ^.bbsti nostro Ler-
msnno iunctus.

1034. Leinricus seeunàus Imperstor, «Jusàrsgesimsz psrtem LKu-
riei peregit, àeinàe LKevum àeseenàens LsseKsm Nogontisei ce»

iebrsuit.
Loàem snno Leo Nonus psps Komss obiit. 16. Lsl. Klsii.

Vietor seeunàus suceessit.

1034. Leinrieus seeunàus Imp. in Lonuentu Lriburiss Leinrieum
tilium qusàriennem Kegem Komsnorum àesignst, eius nominis

qusrtum.
1066. Leinrieus seeunàus Imp. Nstalem vomini ià est primsm

snni àiem LKuriei peregit, eum ism ex Itslis uenisset, ibique
LertKsm NsreKionis Ottonis Aontisterrsti ex Lombsràis tiiism
Leinrieo Legi, tum quinquenni psuio minus àesponssuit. Lt
eoàem snno 3. Non. Oetobris, odiit prssàietus Leinrieus Impers-
tor seeunàus Rex Lertius. Leinrieus qusrtus eius iiiius, tum sere

sexennis in Kegno sueeessit, sub tuteis ^gnetis Imperatrici»
Mstris. Obiit sutem Leinrieus seeunàus Imp. ^.nno Imperii IO.

Kegni 18. «ràinstionis 29.
1037. Otto Lertius eius nominis «ràine 14. .4Ismsvoorum vux et

NsreKiu àe 8uuinturt obiit 4. Lai. Oetobr. oum rexisset snnis

nouem et àimiàium et siiquot àies 8uttieitur à Leinrieo quarto
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Rege Ruodolfus Comes de Rhinfelden, ordine XV. fuit Chuononis

Comitis quondam de Rhinfelden filius, in Militia eximius uir.
qui posthac Regnum affeetauit. Regit Ducatum Annis 22. Huic

posthac Anno Domini 1059 Mathilda Heinrici quarti Regis soror
Matrimonio copulatur, qu« sequenti anno 1060. obiit.

1064. Heinricus quartus Rex Confirmât priuilegia nostra.

Signum Domni Heinrici quarti Regis.
Sigishardus Cancellarius Vice Sigefridi Archicancellarii recognoui.

Data 7. Cal. Martii A. D. 1064. Indict. 2. Ordinationis 9.

Regni 8. Basile«.
1068. Regni Heinrici quarti Regis Anno 9. obiit Abbas noster

Hermannus eius nominis primus, ordine sextus, cum rexisset
Annis 13. Suecessit Heinricus eius nominis primus, ordine
Septimus Annis 5.

1069. Ruomoldus episcopus Constantiensis obiit Pridie Non.
Nouembr. cum rexisset Annis 18.

1070. initio circiter anni Carlomannus Canonicus Magdeburgen-
sis et Pr«positus in Harcisburg Constantiensis Episcopus con-
stituitur ab Heinrico quarto Rege, inuito ac adversante Clero

Constantiensi ac Ecclesia, Nam suspectus erat ipse Carlomannus

de heresi rexit tantummodo annum unum.
Eodem anno, qui est 14. Regni Heinrici quarti Regis, obiit

Heinricus eius nominis primus, ordine Septimus Abbas noster,
cum rexisset Annis quinque.

Seligerus de Vuolhusen Nobilis, dudum Militi« deditus,
postea compunctione diuina conuersus et cœnobita noster factus,
successif, ordine octauus. Regit Annis 20.

1071 Carlomannus episcopus Constantiensis ab Heinrico Rege

quarto superiore anno constitutus, cum Symoniacus esset, propter

heresim sede dejectus est, cum annum unum rexisset.

Heinricus Rex, iterum inuito Clero ac renitente Ecclesia Ot-
tonem Canonicum Goslariensem ex Saxonia substituit, qui regit
annis 13. et aliquot Menses.

1076. Heinricus quartus Rex propter insolentiam anathematizatur

a Gregorio septimo pontifice Dominus Seligerus Abbas noster,
dedit Cœnobio nostro de proprietate sua Ettisuuile, Vuauuile,
Craoltesuuile, Bonoltzuuile, Eggelinsuuile Tagmarsellen et
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ttege Kuodolius domes lie KKinteiden, ordine XV. fuit dkuononis
domitis quondam de KKinteiden iiiius, in Nilitis eximius uir.
qui postkse Kegnum stteetsuit. Kegit vuestum ^.nn,s 22. Luie
postkse ^nno vomivi 1059 NstKilds Leinriei quarti Kegis soror
Nstrimonio eopulstur, quss sequent! snno 1060. obiit.

1064. Leinrieus qusrtu» Kex doniirmst privilegi» nostrs.

Signum vomni Leinriei quarti Kegis.
SigisKsrdus dsueeiisrius Viee Sigetridi ^rekieancellsrii reeog-

noui.
Vsts 7. dsl. Nsrtii v. 1064. Indivi. 2. Ordinstionis 9.

Kegni 8. Lssiiess.

1066. Kegni Leinriei qusrti Kegis ^nvo 9. obiit ^bbss noster
Lermsnnus eius nominis primus, ordine sextus, cum rexisset

^nnis 13. Sueeessit Leinrieus eius nominis primus, ordine sep»
timus ^nnis 5.

1069. Kuomoidus episeopus donslsntiensis obiit Lridis Non. No»

uembr. cum rexisset Trinis 18.

1979. initio circiter anni dsrlomsnnus dsnooieus Nsgdeburgen-
si» et prsspositus in Lsreisburg donstsntievsis Lpiseopus eon-
stituitur «b Leinrieo qusrto Kegs, invito se sdverssnte diero
donstgntiensi se Leelesis, Nsm suspectus erst ipse dsrlomsnnus
de Keresi rexit tsntummodo snvum unum.

Ludem snno, qui est t4. Kegni Leinriei qusrti Kegis, obiit
Leinrieus eius nominis primus, ordine Septimus ^bbss noster,
eum rexisset Trinis quinque.

Seiigeru^ de VuoIKusen Nobili», dudum Miitiss deditus, po»

stes compunctions diuins vonuersu» et eosnodits noster ksotus,

successit, ordine oetsuu». Kegit ^nnis 20.

1971 dsrloinsnnus episeopus donstsntiensis sd Leinrieo Kege

quarto superiore snno eonstitutus, cum Svmoniscus esset, prop-
ter Keresim sede dejeetus est, cum snnum unum rexisset.

Leinrieus Kex, iterum inuilo diero «c renitente Leciesis Ot-
tonem dsnonicum doslsriensem ex 8sxonis substituit, qui regit
snnis 13, et siiquot Nenses.

1976. Leinrieus qusrtus Kex propter insoientism gnstdemstjzstur

s dregorio septimo pontitiee. Oominus Seligern» ^bbss noster,
dedit dszvobio nostro de proprietste sus Lttisuuile, Vusuuile,
draoltesuuile, Sonoltuuuile, Lggelinsuuile, Lsgmsrseilen, et
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Capellam in Boltenuuüe, el partem oitauam Ecclesiœ in Ruoden

Et partem quartam Ecclesi« in Seeberg.

1077. Ruodolfus Alamannorum Dux et Comes de Rhinfelden,
(cuius uxor secunda Adelheidis, Bercht« Regin«, Heinrici quarti
Regis coniugis soror uterina erat et similiter Vuelfonis Ducis

Bauari« uterina soror), a principibus quibusdam contra Heinricum

quartum Regem, Romanorum Rex declaratur, et a Si-

gifrido archiepiscopo Mogunlino 12. Kal. Aprilis ungitur. Is
Ruodolfus Rex ad Augiam et Constantiam uenit, et Ottonem

ibi Episcopum fugauit, qui adhœrens Heinrico Regi, a Gregorio

papa excommunicatus erat. Pontifex uero Gregorius episcopo
Batauiensi (Passow) episcopatum Constantiensem commisit. Heinricus

autem quartus Rex ex Italia ueniens Ruodolfum Regem

apud Sigmaringen Danubianum oppidum uicit, et in Saxoniam

fugauit, Et Ottonem Episcopum Constanti« restituit.
Eodem Anno Agnes Imperatrix Heinrici quarti Regis mater,

mulier sancta Rom« obiit, cum 21. Annis uidua extitisset.

1079. Heinricus quartus Rex, Ruodolfum pseudoRegem Ducatu

Alamannico destituens Fridericum Comitem de Hohenstouffen,
(quod est inter Vuormatiain et Spiram) Ducem eius nominis

primum, ordine sedecimum constituit. Sed Ruodolfus Rex dum

uiueret, maiorem Ducatus partem ui retinuit. Regit Fridericus
Ducatum Annis 26.

1080. Ruodolfus Rex, et Dux Alamannorum Comesque in
Rhinfelden, in prœlio oeeubuit Idibus Octobris, a Heinrici quarti
Regis exercitu uictus.

1084. Heinricus quartus Rex Romam profectus Gregorium Septi-
mum Papam fugauit, pontificatuque priuauit, aliumque in sedem

intrusi!, quem dementem Tercium nuncupabant. Is Clemens

ipsum Heinricum Regem Imperatorem coronauit, Et Bertham

conjugem Imperatricem, quod actum est in Dominica Pasch«.
Tertiusque eius nominis Imperator appellatus est.

Postqu m uero Heinricus in Alamanniam redisset, Clemens

quem Papam constituerai e sede eijcitur, et Gregorius restitui-
tur. Qui tamen sequenti anno moritur. Clemens uero in ordine
Pontificum non numeratur.

1088. (al. 1084) Otto Pseudoepiscopus Constantiensis, in Synodo

apud Quintilingoburg habito exeommunicatur. Gebehardus frater
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dsprllsm in Lottenuuüe, el partem octsusm Lreiesisz in Luoàen.
Lt partem qusrtsm Lceiesisz in Seeberg.

1977. lìuoàoltus ^Ismsnnorum Dux et Lomes cis KKinteiàen,
sc mus uxor seeunàs .4cleIKeiciis, Lerciitss Keginse, Leinriei qusrti
Kcgis eoniugis suror utérins erst et similiter Vueitonis Oueis

öausriss utering soror), s prineipidus quibusàam contra Hein-
rieum qusrtum Kegem, Komsnorum Kex cieelsrstur, et s 8i-
gitriào srekiepiseopo Noguntino 12. Ksi. ^prilis ungitur. I»

Kuociolfus Kex sci ^ugism et donstsnlism usnit, et Ottonem

ibi Lpiscopum tugsuit, qui sàkssrens Leinrieo Kegi, s dregorio
psps exeommuniestus erst, Lontilex uero Oregorius episcopo
Lstsuieusi (psssow) episvopatum donstsnliensem eommisit. Lein-
rieus gutem qusrtus Kex ex Itslis ueniens Kuocioitum Legem
spuri 8igmsr!ngen vsvubiaoum oppicium uieit, et in 8sxooism

tugsuit, Lt Ottonem Lpiscopum donstsntisz restituit.
Loàem ^noo ^.gnes Imperstrix Leinriei qusrti Kegis mster,

mulier ssucts Komss obiit, eum 21. ^nnis uicius extitisset.

1979. Leinrieus qusrtus Kex, Kuocioitum pseuàokegem vuestu
^ismsonico àestitueos ?riàericum dumilem cie LoKenstoutken,
(quoà est inter Vuormstism et 8pirsm) vucem eius nomini»

primum, «rciine secieeimum eonstituit. 8eà Kuoàoltus Kex cium

uiueret, msiorem Ouestus psrtem ui retiouit. Kegit Lriàerivus
vuestum ^nnis 26,

1989. Kuoàoltus Kex, et vux ^Ismsnuorum domesque in KKin-

telàen, iu prsslio oeeubuit làibus Oetobris, s Leinriei quarti
Kegis exercitu uietus.

1984. Leinrieus qusrtus Kex Komam proteetus dregorium septi-
mum?sp»m tugsuit, pontiticstuque priusuit, sliumque io seàem

intrusit, quem dtemsntem Lercium nuneupsbsnt. Is dlemens

ipsum Leivrieum Kegem Imperstorem coronami, Lt Lsrtiism
conMgem Imperstrioem, quoà setum est in vominiea t?s»ekss.

Lertiusqus eius nominis Imperator sppelistus est.

Lostqu m »er« Leinrieus in .^Ismsnnism reàisset, dlemens

quem ?spsm constituerst e seàe eiieitur, et dregoriu» restituì-
tur. Oui tsmen sequent! «uno moritur. diemeos uero iu oràine
pontiiicum non numeratur.

1985. (»I. 1984) Otto pseucioepiseopus donstantiensis, io svnoào

spuà Ouintiiingoburg Ksbito excommuuiestur. dedeksràus trster



136

germanus Bertholdi Marchionis de Zœringen Episcopus Constantiensis

eius nominis tertius, ab Ottone Episcopo Ostiensi Apostolico

Legato constituitur XI. Kal. Januarii eius nominis secundus.

Fugato Ottone pseudepiscopo tum in exilio uagante. Fuerat is

Gebehardus antea Monachus Sancti Aurelii Hirsaugi«, Et ab

Hermanno pseudo Rege (qui post interitum Ruodolfi Regis Contra

Heinricum a quibusdam Principibus electus fuerat) ac Vuelfone

Bauari« Duce ad Episcopatum promouetur. Rexit Annis 25.
al. 26. Contra hunc Gebehardum electus fuerat Arnoldus Cœno-

bita quidam Sancti Galli, sed a Gebhardo fugatur. A. D. 1089.

1088. Hermannus de Lützelnburg Pseudorex obiit Mense Octobri,
Cum annis 7. Mensibus duobus rexisset.

1090. (al. 1080) anno Regni Heinrici 35. (al. 25.) Seligerus Abbas

noster spontanee Abbatiam Fratribus Ccenobitis resignauit.
Fratres uero uoluntate ipsius Seligeri Ruodolfum eius nominis

primum, ordine Nonum eligunt, qui tum Camerarius erat. Regit
annis XI. Rexit Seligerus Annis 20. (al. 10.)

1092. Heinricus Tertius Imperator, Conradum filium super partem
Itali« Regem conslituit, eius nominis Tertium, Qui rexit in Italia
Annis 9.

1096. Christianorum Principes a Petra quodam Heremita, ignoto
antea nomine contra Sarracenos subleuati, ingenti multitudine
Gotefrido Buleonio Lolharingi« Duce ductore ac rectore, e Gallia

mouentes, per Germaniam et Pannoniam Constantinopolim uadunt,
ac ibi transmisso Hellesponto Nicœam Bithyni« urbem primo,
Mox Antiochiam Syri«, et plurimas alias Sarracenorum Vrbes

rapiunt.
Dominus Eberheimus de Altbürron senior Nobilis, dedit Cœnobio

nostro Badachtal obiit die Januarii.

Luitgart Nobilis Matrona, prœfati Eberhelmi de Altbürron se-
nioris uxor dedit Domino Ruodolfo tum Abbati nostro eius
nominis primo prœdium in Rusinkon et prœdium in Badachtal.

Dominus Eberheimus de Altbürron Junior Nobilis, Eberhelmi
senioris et Luitgard« filius, Berengarii ot Reingeri frater, dedit

Aldersuuilo, obiit die Martii.
Gerhardus de dedit prœdium in Russinkon.

1099. die obiit Dominus Seligerus dudum Abbas noster, Vir
religiosus ac deuotus, ualdeque senex, qui ante nouem annos
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germsnus Lertbolài NarcKionis àe Xssringen Lpiseopu» Lonstsn-
liensis eius nominis lertius, sb Ottone Lpiseopo Ostiensi sposto»
lieo Legst« eonslituitur XI. lisi. Zsnusrii eius norninis seeunclus.

kugsto Ottone pseuàepisevpo tum in exilio usgsnte. Zuerst is

OebeKsràus sntes Nonsvbus Ssneti Aureli! Dirssugiss, Lt sb

Hermsnvo pseucio Lege (qui post interitum Kuoàoilì Legis Lontrs
Keinrieum s quibusàsm Lrineipibus eleetus fuerst) ge Vusltone
Lsusriss Luee sà Lpiseopgtum promouelur. Kexit ^nni» 25.
gl. 26. Lontra Kune LedeKsràum eleetus luerst ^rnolàus Losno-

bits quiàsiu Ssneti Osili, seà s OebKsrào tugstur. V. 1089.

1988. llermsnnus àe Lrit-etnburg?seuàorex obiit Klense Oetobri,
Lui» sonis 7. Nensibus àuobus rexisset.

1090. (si, 1080) snnu Kegni L«iuriei 35. (»I. 25.) Seligerus ^d-
bss noster spontanee ^bbstism k'rstribus Losnobitis resignsuit.
?rstres uero uoluntste ipsius Seliger! Kuocioitum eius nourinis

primum, oràiue Nonum eligunt, qui tum Lsmersrius erst. Kegit
snnis XI. Kexit Seligerus ^nnis 20. (si. 10.)

1992, Leinrieus Lertius Imperstor, Lonrsàum liiium super psrtem
Itsiisz Kegem eonstituit, eius nominis Lertium, gui rexit in Itslis
^nnis 9.

1999. LKristisnorum principes s Letro quoàsm Heremits, ignoto
sntes domine, eontrs Ssrrseenos subleusti, ingenti muilituàine
Outelriào Luleonio Lolbsringisz Lues àuetore se reetore, e Osllis

mouentes, per Lermsnism et psnoonism Lonstsntinopolim usàunt,
so ibi trsnsmisso Lellesponto Niesssm IZitKvmsz urbem primo,
Klox ^ntiocvism Svriss, et plurima» alias Ssrrseenorum Vrbes

rspiunt.
Dominus LberKelmus àe^Itburron senior Nobiiis, àeàit Losnobio

nostro LsàseKtsl obiit àie Isnusrii.
Luitgsrt Nodilis Kistron», prssssti Lberlielmi àe ^Itbürron se-

nioris uxor àeàit Domino LuocZolto lum ^bbsti nostro eius no-
minis primo prssàium in KusinKoo et prssàium in LsàseKtsl.

Dominus LderKelmus àe ^Itburron Iunior lVobilis, LberKelmi
seniori» et I>uitgsrcii» tilius, Lerengurii ot Leingeri frster, àeàit

^làersuuiio, obiit àie Nsrtii.
OerKsràus àe àeàit prssàium in KussinKon.

1999. àie obiit Dominus Seligerus àuàum ^bbss noster, Vir
reiigiosus se àeuolus, usiàeque senex, qui ante nouem snnos
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se Abdicauerat Abbatta, et Ruodolfo tradiderat, qui tum
regebat.

Eodem anno, idibus Julii, Hierosolyma a Gotofrido Bulionio,
Lotharingiœ Duce et comitatu suo capitur Cum 490. annis a

Sarracenis possessa fuisset.

Berengarius de Altbùrron Nobilis occisus, Eberhelmi et Lûit-
gardœ filius, Eberhelmi Junioris et Reingeri frater, dedit dum

uiueret Melchenouue.

1101. Heinricus Tertius Imperator et quartus Rex, Epiphaniam
AquisGrani egit. Ibique filium Heinricum Juniorem constituit
Regem Romanorum, eius nominis quintum, reprobato Majore
filio suo Chuonrado, quem dudum coronauerat, et super partem
Italiœ Regem ordinauerat. Illum odio habens quod esset uir
Catholicus et iniquis actionibus patris non consentiret.

1101. die Maii Ruodolfus eius nominis primus Abbas noster
obiit Anno Regni 45. Heinrici Tertii Imperatoris. Rexit Annis

XI. Suecessit Gero, ordine decimus. Fuit Lodouici Comitis de

Froburg frater. Regit Annis XXI. l)
Eodem anno obiit Chuonradus Rex Itali«, Heinrici Tertii

Imperatoris filius, patre uiuente Fiorenti« Italiœ, Anno Regni 9.

Reingerus de Altbùrron, Nobilis Eberhelmi senioris et Luit-
gartœ filius, Et coniunx eiusAzala, dederunt prœdiuminStruofeneck.

1108. Heinricus quintus Rex, rebellationem aduersus patrem suum
Heinricum Tertium Imperatorem in Baioaria parât.

Eodem Anno Fridericus eius nominis primus ordine sedecimus

Alamannorum Dux, et Comitibus de Hohen Stouffen genitus,
obiit, Cum rexisset Annis 26. Reliquit filios ex Agnete Heinrici

quinti Regis germana sorore Fridericiim Monoculum, eius

nominis secundum, ordine uero 17. Alamannorum Ducem suc-

cessorem, Et Conradum qui posthac A. D. 1116. Dux Franeoni«

constituitur. Mater eorum Agnes postea Sancto Leopoldo Mar-
chioni Austri« et Stiriœ nupsit, Ex quo quatuor filios enixa,
Luipoldum et Heinricum, in scismate ad tempus Duces Bauariœ,
et Conradum Archiepiscopum Saltzburgensem antea Patauiensem

episcopum, Et Ottonem Episcopum Frisingensem historicum.
Item très filias.

•j Sfdjubi fe|t ben Zob bei Mubolf fâlfdjlid) in bai Saljr 1102.
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se ^bciiesuerst ^bbstis, et Luockolto trsàiàerst, qui tum re-
gebüt.

Loàem snno, iclibus ^ulii, Lierosolvms s Lotokricko Lulionio,
LvtKsringiss vues et enmitstu suo cspitur. Lum 490. suriis s

8srrseenis possessi tuisset.

Lerengsriu» àe ^Itburron Nodiiis oeeisus, LberKelmi et Luit-
gsràss Kiius, LberKelmi lunioris et Keingeri krster, àeàit àum

uiueret NeieKenouue.

IIVI. Leinrieus Lertius Imperstor et qusrtus Kex, Lpipdsnism
^quisLrsni egit. Ibique tilium Leinrieum luuiorem eonstituit

Kegem Komsnorum, eius nominis quintum, reprobsto Majore
tili« suo LKuonrsclo, quem àucium eoronsuerat, et super psrtem
Itslisz Kegem «rclinsuerst. LIum «àio Ksben» quoà esset uir
Lstdolieus et iniquis sotionibus pstris non eonsentiret.

IIVI. àie Nsii Kuoàoltus eius nominis primus ^bbss noster

obiit .^nno Kegni 4S. Leinriei Lertii Imperstoris. Kexit ^nnis
XI. Sueeessit Lero, oràine àeeimus. ?uit Loàouiei Lomitis àe

Lroburg trster. Kegit .4unis XXI. t)
Loàem snno obiit LKuonrsàus Kex Itsiiss Leinriei Lertii

Imperstoris tilius, pstre uiuente, I?Iorsntjsz Itsiice, ^nnoksgni9.
Keingerus às ^Itburron, Nobiiis, LberKelmi senioris et Luit-

gsrtsz tilius, Lt eoviunx eius^nsls, àeàerunt vrssàiuminStruoteneeK.

Leinrieus quintus Lex, redelistionem sàuersus pstrem suum
Lsinrieum Lertium Imperstorem in Lsiosris psrst.

Loàem ^nno k'riàerieus eius nominis primus oràine seàeeimus

^Ismsnnorum Oux, et Lomitibus àe Loben Stouffen genitus,
obiit, Lum rexisset ^nnis 26. Keliquit tìiios ex Aguets Lein-
riei quinti Kegis germsns sorore ?riàerieum Alonoeulum, eius

nominis sseuncium, oràine uero 17. ^I^msnnorum Ouoem sue-

vessorem, Li Lonrsàum qui postkse O. ttt6. Oux Lrsneoniss

eonstituitur. Nster eorum ^gnes postes Ssneto Leopoiào Nsr-
ekioni ^ustrisz et Stirisz nupsit, Lx quo qustuor Kiios enixs,
Luipolcium et Leiurieum, in seismste sà tempus Ouces Lsusriss,
et Lonrsàum ^rekiepiseopum SslUburgensem, gutes pstsuisnsem

episeopum, Lt Ottonem Lpiseopum i7risingensem Kistorieum.
Item très tìliss.

') Tschudi setzt den Tod des Rudolf fälschlich in das Jahr it«!Z.
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Fridericus uero secundus Ducatum Annis 34. Regit.
1106. die Natalis Domini, qui prima Anni dies est Heinricus quin-

tus Rex ab omnibus Germani« principibus, Rex declaratur,
Abiecto patre Heinrico Imperatore.

1106. 7. Idus Angusti, die Martis, obiit Heinricus Tertius
Imperator et Quartus Rex. Anno Regni 52. Imperii 22. Dudum
tamen Imperio ac Regno ab Heinrico quinto filio priuatus, qui illi
in Regno suecessit Annis 19. Regnauit antea Annis 7.

Ab omnibus principibus Viuente patre, contra ilium Rex per
totam Germaniam constitutus Die Natalis Domiui 1106. prima
Anni die.

1110. Gebehardus eius nominis Tertius Episcopus Constantiensis

obiit, Rexit Annis 25. al. 26. Vodalricus eius nominis primus
suecessit, Fuit Comes de Kiburg, et fundator Cœnobii Crütz-

lingen. Regit Annis 17. Et eodem Anno Domini 1110. idem
Volricus episcopus Capella Sancti Joannis in Cœnobio nostra
Heremitarum.

Ludouicus Comes de Froburg, frater Geronis Abbatis nostri,
dedit prœdium in Slierra.

1111. Heinricus quintus Rex, Rom« die Mercurii post Octauam

Pasch«, Pridie idus Aprilis Imperator coronatur eius nominis

quartus a Paschali papa, Deinde rediit in Germaniam.

1111. Heinricus 4. Imperator, et 5. Rex Cœnobio nostra priuilegia

ratificat, in praesentia Alberti Moguntini Archiepiscopi
Brunonis Treuerensis Archiepiscopi, Cuononis Strasburgensis

Episcopi, Volrici Constantiensis episcopi, Rodulfi Basiliensis

episcopi, Frederici Ducis, Herimanni Marchionis, Godefridi
Comitis de Caloën, Frederici Comitis de Zolra.

Signum Domni Heinrici quarti Romanorum Imperatoris Invic-
tissimi.

Data 7. Non. Octobr. A. D. 1111. Indict. 4. Regni 6.
Imperii 1. in Argentina.

1114. Heinricus 4. Imp. et 5. Rex, Gerani Abbati nostra ius

edixit contra Ruodolfum et Arnolfum Comités de Lenzeburg,
et Ciues Suuitenses, In prœsentia Burchardi Monasteriensis

episcopi, Rodulfi Basiliensis episcopi, Olrici Constantiensis
episcopi, Vuidonis Curiensis episcopi, Epponis Nouariensis episcopi,
Frederici Ducis, Berchtolfi Ducis, Godefridi Palatini Comitis,
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k'riàericus uero seeunàus vuestum .^nnis 34, Legit.
1106. àie Nstslis Lumini, qui prims.4^nni üies est Leioiïeus quin-

tus Lex sb omnibus Lerminiss prineipibus, Kex àeelsrstur,
Ubiselo pstre Leinrieo Imperstore.

1106. 7. Ictus Angusti, ciie iVlsrtis, obiit Leinrieus Lertius Im-
perstur et tZusrtus Kex. ^n„« Legni S2. Imperii 22. vucium
tsmen Imperio se Kegno sb Leinrieo quinto tili« priustus, qui iiii
in Kegno suoeessit ^nnis 19. Regnsuit sntes ^.nvis 7.

^b omnibus prineipibus Vivente pstre, eontrs ilium Kex per
totsm Lermsnism cczvstitutus vie Nstsiis vomini 1106. prims
^nni àie.

1110. tìebebsràus eius nominis Lertius Lpiseopus Lonstsntiensis

odiit, Kexit ^nnis 25. si. 26. Vocisirieus eius nominis primus
sueeessit, Luit Lomes àe Liburg, et iunàstor Loznobii Lrüt"-
iingen. Kegit ^nnis 17. Lt eoàem ^.uno vomini 1110. iàem
Volrieus episeopus Lspeiis Ssncti losnnis in Losnobio nostro
Leremitsrum.

Luàouieus Lomes àe Lroburg, srster Leronis ^bdstis nostri,
àeàit prssàium in siierrs.

1111. Leinrieus quintu» Lex, Komss àie Klereurii post Letsusm

pgsedss, Lriàie iàu» ^priiis Imperstor eoronstur eius nominis

qusrtus s pgsedsli psps, veinàe reàiit in Lermsnism.
1111. Leinrieus 4. Imperstor, et 5. Kex Lssnobio nostro privi-

legis rstitiest, in prszsentiz Alberti Noguntini ^rcdiepiseopi
Lrunonis Lrsuerevsis ^rediepiseopi, Luononis Strssburgensis

Lpiseopi, Volriei Lonstsntiensis episcopi, Koàulti Lssiliensis

episcopi, k'recieriei vueis, Lerimsnni Nsredionis, Loàekriài
Lomitis àe Lsioèn, ?reàerici Lomitis àe Xoirs.

Signum vomni Leinriei qusrti Komsnorum Imperstoris Invio-
tissimi.

vsts 7. Non. «ctobr. 0. 1111. Inàiet. 4. Kegni 6. Im-
perii 1. in Argentins.

1114. Leinrieus 4. Imp. et 5. Kex, Leroni ^bbsti nostro ius

eàixit eontrs Kr.oàoltum et ^rnoisum Lomites àe I.en-eburg,
et Liues Suuitenses, In pressentis Luredsrcii Klonssteriensi»

episeopi, Koàulli Lssiliensis episcopi, Lirici Lonstsntiensis epis-
copi, Vuiàonis Luriensis episcopi, Lpponis Nousriensis episcopi,
k'recieriei vueis, Leredtoln vueis, Loàekriài Lsiscini Lomitis,
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Hermanni Marchionis, Arnolfi Comitis de Lenzeburg. Vodalrici

Comitis, Alberonis Comitis de Froburg, Adalbertus Comes de

Hauesburg, Rodulfus de Fricca, Berchtolfus de Nuringa, Fre-
dericus Comes de Zolra.

Signum Domni Heinrici Quarti Romanorum Imperatoris
inuictissimi.

Bruno Cancellarius recognouit.
Data 6. Idus Martii A D. 1114. Indict. 7. Regni 14.

Imperii 3. Basile«.
1122. Gero Abbas noster ordine decimus obiit 3. die Februarii,

cum rexisset annis 21. et aliquot Menses. Suecessit Vuern-
herus eius nominis primus ordine undecimus. Regit Annis 20.

Fuit Arnolfi de Altbürron Nobilis, et Chuonzœ nobi'is Matron«

filius. Alii dicunt Arnolfi Comitis de Lenzeburg, et Chuonz«

de Altbürron nobilis Matron« filium extitisse.
Arnolfus de et Chuonza de Altbürron uxor eius

dederunt prœdium Scheidegge. Horum filius fuit Vuernherus Abbas

noster.

1128. 10. Kal. Junii. Heinricus Imp. quartus, Rex qüintus obiit
VItraiecti in Frisia Anno Regni 20. Imperii 14. Post obitum

eius interregnum successif Menses 4. Dies XXIII. Imperialia
insignia apud nepotes suos ex sorore Agnete, Fridericum Mo-

noeuium Alamannorum Ducem, et Conradum Franconiœ Ducem

remanserunt, Quorum Conradus a quibusdam principibus Rex

creatur. Sed cum jam ante ilium a pluribus principibus Lotha-
rius Dux Saxoniœ electus fuisset, et idibus Septembribus Aquis-
grani Rex coronalus, aliquandiu inter se bellum gesserunt.
Lotharius uero potenter regnum obtinuit, Regit Annis 13.
dies 8. Fuit eius nominis Tertius non in Germania.

1127. Volricus eius nominis primus Episcopus Constantiensis obiit,
cum rexisset Annis XVII. Volricus ejus nominis secundus

suecessit. Fuerat Monachus Sancti Blasii. Regit Annis 3.

1155. Pridie Nonas Julii Lotharius Tertius Rex Rom« Imperator
itidem Tertius eius nominis Coronatur ab Innocentio secundo

papa.

1158. Lotharius Tertius Romanorum Imperator Augustus, Cœnobii

nostri priuilegia confirmât.

Signum Domni Lotharii Tertii Romanorum Imperatoris inuictissimi.

13«

Lermsnni Mireliionis, ^iuolli Lomitis àe LenTsburg. Voàsiriei

Lomitis, .^Iberonis Lomitis àe kroburg, ^àsibertus Lomes àe

LsuesKurg, lî«àul!us àe Criées, LercKtoltus àe Kurings, I/re-
àerieus Lomes àe Xolrs.

Signum vomni Leinriei Quarti Komsnorum Imperator!» in-
vietissimi.

Lrvno Lsneellsrius reeognouit.
vsts 6. làus Nsrtii ^ 0. 1114. Inàiet. 7. Kegni 14. Im-

perii 3. Lssilesz.

1122. Lero ^.dbss noster «ràine àeeimus obiit 3. àie Lebrusrii,
eum rexisset snni» 21. et siiquot IVlenses. Successi! Vuern-
Kerus eius nominis primus oràine unàeeimus. Kegit ^nnis 2t>.

Luit ^rnolL àe ältdürron Nobilis, et LKu«n"ss nobiüs AstronsZ

tilius. ^iii àieunt ^rno!ti Lomitis àe Ledeburg, et LKuonisz

àe ^Itburron nobili» Nstrovss tìlium extitisse.
^roolius àe et LKuon-r àe ^Itbvrron uxor eius, àe-

àeruut prszàium Sedeiàegge. Horum tilius tuit VueroKerus ^b-
dss noster.

1126. t(>. Lsl. lunii. Leinrieus Imp. qusrtus, Kex qvivtus odiit
VItrsiecti in kris!», ^nno Kegni 20. Imperii 14. post oditum

eius interregnum sueeessit Alenses 4. Oies XXIII. Imperisiis
insigni» spuà oepotes suos ex sorore ^gnete, Lriàerieum Klo-

noeuium ^Ismsnnorum Vucem, et Lonrsàum krsneonisz Oueem

remsnseruut, «Juorum Lonrsàus s quibusàsm prineipibus Kex

eregtur. 8eà eum z»m snte ilium s pluribus prineipibus Lotds-
rius Oux Saxonia? eleetus tuisset, et iàibus Septembribus ^quis-
grsni Rex eoronstus, sliqusnàiu inter se bellum gesserunt.
I.otKsrius uero potenter regnum obtiniiit, Kegit ^nnis 13,
àies 8. t^uit eius nominis Lertius non in Lermsnis.

1127. Volricus eius nominis primus IZpiseopus Lonstsntiensis obiit,
cum rexisset ^nvis XVII. Volrieus ezus nominis seeunàus suc-
cessit. Luerst Nonsedus 8sncti LIssii. Kegit ^nnis 3.

1133. l>riàie Noos» lulii Lotdsrius Lertius Kex Komss Imperstor
itiàem Lertius eius nominis Loronstur ab Innoeentio seeunào

PHP».

1136, l.otksrius Lertius Komimorum Imperstor Augustus, Loenobii

nostri privilegi» contirmst.

Signum vomni Lotdsrii Lertii K«m»n«rum Imper»t«ris inuietissimi.
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Ego Bertholdus Vice Angeberti recognoui.
Data 6. Idus Julii A. D. 1135. Indict. 13. Regni XI.

Imperii 3. in Luitera. (Luthern Münster In Vuesterich.)
1157. obiit Lotharius Tertius Imperator et Rex, pridie Kal. Oc-

tobris. Interregnum fuit Mensibus. 6.
1158. Conradus Dux Franeoni« Comesque ab HohenStouffen,

Friderici Monoculi Alamannorum Ducis frater, qui dudum Regnum

affectauerat, in Regem eligitur, et Calend. Aprilis in die
Sabbato Aquisgrani Coronatur. Regit Annis 13. Mens. 10. dies
15. Fuit eius nominis Rex Tertius, quamuis se semper Secundum

nuncupauerit in diplomatibus.
1159. Fridericus eius nominis secundus, ordine 17. Alamannorum

Dux, dictus Monoculus obiit, cum Ducatum rexisset Annis 34.
Huic suecessit Fridericus filius, eius nominis Tertius, ordine 18.,

quem Cuonradus Tertius Rex, patruus in defuncti patris locum

substitit, Cognominabatur ab Italis Barbarossa, Regit Annis 13.
Et posthac Imperium adeptus est.

Eo anno Cuonradus Rex Genuensibus in Liguria concessit

Monetam cudendi facultatem. Ea conditione ut perpetuo nomen
eius superscriberent.

1140. Volricus eius nominis secundus episcopus Constantientis obiit,
cum rexisset Annis 13. Hermannus eius nominus primus genere
nobilis de Arbona suecessit. Regit. An. 26.

1140. Chuonradus Romanorum Rex Secundus, Priuilegia Cœnobii

nostri ratificat. Vuernerus Abbas. Vuerinherus Comes de Baden

— Vdalricus de Lenzeburg.
Signum Domni Chuonradi Romanorum Regis Secundi.

Ego Arnoldns Cancellarius Vice Alberti Archicancellarii
recognoui.

Data 17. Cai. Decemb. A. D. 1140. Indict. 3. Regni 3.

Actum in obsidione Castri Vuinneberch. (Vuinsperg teste Vr-
sperg.)

1142. Pridie Nonas Martii id est 6. die Martii. Anno 4. Regni
Conradi Tertii Regis Vuernherus eius nominis primus, ordine
undecimus Abbas noster obiit, cum rexisset Annis 20.

Suecessit Ruodolfus eius nominis secundus, ordine duodecimus.

Regit annis 30. Is euestigio post electionem Constantiam ad

Chonradum Tertium Regem tunc ibi existentem proficiscitur,

Lgo LertKoiàus Vice ^ngeberti recognoui.
Osts 6. làus lulii 0. 1135. Inàict. 13. Kegni XI. Im-

perii 3. in Luiters. (LutKern Illünster In VuesterieK.)
1137. obiit Lotdsrius Lertius Imperstor et Kex, priore Lsl. (Ze-

todris. Interregnum fuit Klensibus. 6.
1138. donrsàus Oux Lrsnconisz domesque sb LoKenStoussen,

Lricleriei Klonoeuli ^lsmsnnorum Oueis trster, qui cluclum Reg-
rmm sttectsuerst, in Kegem eligitur, et dsienà. ^priiis in clie

Ssbbsto ^quisgrsni doronstur. Kegit ^nnis 13. Nens. 10. àies
15. ?uit eius nominis Kex Lertius, qusmuis se semper Seeun-
cium nuneupsuerit in cliplomstibus.

1139. kriàerious eius nominis seeunàus, oràine 17. ^lsmsnnorum
Oux, àictus Nonoeulus obiit, eum Ouestum rexisset L.vn!s 34.
Uuic sueeessit Lriàericus Llius, eius nomini» Lertius, oràine 18.,

quem duonrsàus Lertius Lex, pstruus in àetuneti pstris ioeum

substitit, dognomivsbstur sb Itslis Lsrbsrosss, Kegit ^rmis 13.
Lt postkse Imperium sàeptus est.

Lo snno duonrsàus Rex denuensibus in Liguri» eoneessit

Nonetsm euàenài tseultàtem. L» vonàitione ut perpetuo oomen
eius superseribereot.

1149. Volricus eius nominis seeunàus episeopus donstsntievtis odiit,
eum rexisset ^nnis 13. Lermsnnus eius nomious primus genere
vobiiis àe ^rbon» sueeessit. Kegit. ^n. 26.

1149. dkuonrsàus Komsnorum Kex Seeunàus, Lriuiiegis dceuobii

nostri rstitiest. Vusrnerus ^dbss. Vuerinderus domes àe Ls-
àen — Vàsirieus àe Ledeburg.

Signum Oomni LKuonrsài Lomsnorum Kegis Secunài.

Lgo ^rnoiàn» dsneellsrius Vice liberti ^rckiesneelisrii re-
eognoui.

vsts 17. ds!. vecemb. v. 1140. Inàiet. 3. Kegni 3.

^,ctum in «bsiàione dsstri VuinnebereK. (Vuinsperg teste Vr-
sperg.)

1142. Lriàie Nonss IVIsrtii ià est 6. àie Nsrtii. ^nno 4. Kegni
donrsài Lertii Legis, VuernKerus eius nominis primus, oràine
uncieeimus ,4,bbss noster obiit, eum rexisset ^nnis 20.

Sueeessit Luoàoltus eius nominis seeunàus, oràine àuoàeeimus.

Kegit snnis 30. Is euestigio post eieetionem dsnstsntism sà

dkonrsàum Lertium Legem tune ibi existentem prolìciscitur,



141

quo iubente a Hermanno Constantiensi episcopo, poscente id
Dietuuino Cardinale Sanct« Rutin« episcopo Portuensi, apostolico

legato, in Cœnobio Sinthlesaugia in die Palmarum qu« erat

pridie idus Aprilis, consecratus et benedictus est. Huius ele-

ctionem Ruodolfus Comes de Raprechtsuuile Aduocatus nostri
Monasterii uiolenter conatus est ad reiiciendum, quum ipse
electioni non prœsens fuisset, Sed ob id poena multatus est a Rege.

1145. Caput Sancti Justi, quondam Cœnobio nostro a Monachis

Alperspachensibus furtiue ablatum, redditur, jussu Hermanni
Constantiensis Episcopi.

1144. Chuonradus Romanorum Rex Secundus. Interuentu Ger-
trudis Coniugis, Ruodolfo Abbati Megenrades Cell«, sententiam

dat in lite contra Vodalricum Comitem de Lenzeburg et Coh«-
redes suos, ac Ciues de Suuites, Astante pro iure Abbatis

Ruodolfo de Raprechtsuuile, Aduocato Cœnobii. Prœsentes

fuerunt Burkardus Argentinensis episcopus, Ortliebus Basiliensis

episcopus. Fridelo Abbas Augiensis. Fridericus Dux. Chuonradus

Dux. Hermannus Marchio. Rodulfus de Honberch. Vol-
marus de Froburg. Vodalricus de Gamertingen. Euerardus Comes

de Kirchberg. Bertholdus de Callendin. Thcodoricus Comes de

Monbiligart. Vodalricus Comes de Egensheim. Marquardus de

Gruonbach. Bertolfus Comes de Nüuuenburg. etc.

Signum Domni Chuonradi Romanorum Secundi Regis
inuictissimi.

Ego Arnoldus Cancellarius uice Heinrici Moguntini Archiepiscopi

et Archicancellarii recognoui. Data 8. Idus Julii. A.
Domini 1144. Indict. 5. Regni 6. Argentin«.

1182. Conradus Tertius Ro. Rex (qui se in litteris secundum

nuncupabat) morilur, relicto filio paruulo ex Gertrude coniuge

genito. Obiit autem 15. Cal. Martii cum rexisset Annis 14.

paulo minus. Interregnum dies 17. Huius nepos ex Fratre Fri-
derico Monoculo, Fridericus eius nominis Tertius Alamannorum

Dux, ordine 18. dictus Barbarossa, in Regem eligitur. et Coro-
natur 7. Idus Martii Aquis Grani. Rexerat Ducatum fere Annis
13. Et substituit in Ducatu Fridericum patruelem, eius nominis

quartum ordine 19. qui filius defuncti Regis Chuonradi Regis

erat, qui Ducatum regit Annis 15.

(Regnat Fridericus Rex Annis 37. Menses 3. Dies 7.)

quo iudents s Lermsnn« donstsntiensi episcopo, pascente iä
Oietuuino dsràinsie Ssnetss Kufinse episcopo Lortuensi, «posto-
lieo legst«, iu dcenodio Sintdlessugis in àie ?slrnsrum qusz erst

priàie iàus ^prilis, eonseerslus et deneàietus est. öuius eie-

ctionem Kuoàoltus domes àe Kspreedtsuuile ^àuoestus nostri
Nonssterii violenter eonstus est sà reiieienàum, quum ipso
eleetiooi non prsssens tuisset, Seà od ià po?ns multstus est s Kege.

114S dsput Ssneti lusli, quonàsm dozoobio vostro s Nonsedis

^Iperspsedeosibus furtive sblstum, reààitur, zussu Lermsnni
donstsntiensis Lpiscopi.

1144. dkuonrsàus Komsnorum Kex Secuuàus. Interuentu der-
truàis doniugi», Kuoàolto ^bdsti Uegenrsàes dellss, sententism

àst in lite eoutrs Voàsirieum domitem àe Ledeburg et doksz-

reàes suos, se dives cke Suuiles, istante pro iure ^bdstis
Kuoàolto àe Ksprecdtsuuiie, ^àuoesto deenobii. pressentes

fuerunt Lurlcsràus ^rgentivensis episeopus, Ortliebus Lssiliensis

episeopus. ?riàeio ^bbss ^ugiensis. i?riàerieus Oux. dduou-
rsàus Oux. Lermsnnus Nsrcdio. Koàulfus àe LondereK. Voi-
msrus àe Lroburg. Voàslrieus àe dsmertingen. Luersràus domes

àe Liredberg. LertKoiàus àe dsllenàin. LKeoàoricus domes àe

Nonbiiigsrt. Voàslricus domes àe LgensKeim. Nsrqusràus àe

druoubsek. Lertaikus domes àe Nüuuendurg. etc.

Signum llomni dduonrsài Komsnorum Secunài Kegis inuie-
tissimi.

Lgo ^rnoicius dsneellsrius uiee Leinriei Aloguntini Dreine-

piscopi et ^rckiesneellsrii recognoui. Osts 8. Iàus ludi.
Vomini 1144. Inàict. 5. Kegni 6. Argentins?.

1132. donrsàus Lertius K«. Kex (qui ss in litteris secunàum

nuneupsbst) moritur, relieto litio psruuio ex derlruàe coniuge

genito. Obiit sutem 15. dsi. Jlsrtii cum rexisset .^nnis 14.

psvio minus. Interregnum àies 17. Luius «epos ex i?rstre ?ri-
àerioo Klonoouio, ?riàerieus eius nominis Lertius ^Ismsnnorum

Oux, oràine 18. àietus Lsrbsrosss, in Kegem eiigitur. et darà-
nstur 7. Iàus Nsrlii ^Vquis drsni. Kexerst Ouestum tere ^nvis
13. Lt sudstituit in Ouestu?riàerieum pstrueiem, eius nominis

qusrtum, oràine 19. qui lilius àetuneti Legis dnuonrscii Kegis

erst, qui Ouestum regit ^nnis 15.

lkegnst ?riàericus Kex ^nnis 37. Klenses 3. Oies 7.)
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1188. Fridericus Barbarossa Hex, Rom« ab Hadriano quarto papa

Imperator consecratur die Sabbati 14. Cal. Julii.
1166. obiit Hermannus episcopus Constantiensis eius nominis

primus, cum rexisset Annis 26.
Successif Otto eius nominis secundus, qui regit Annis 8.

1167. Fridericus eius nominis quartus, ordine 19. Alamannorum

Dux, Conradi Tertii bon« memori« Regis filius, moritur Rom«
in Castris Friderici Barbaross« Imperatoris patruelis sui sine

prole. Rexit Ducatum Annis 15. Fridericus Barbarossa Imperator
suffecit in Ducatu Fridericum filium suum, eius nominis quin-
tum ordine 20. qui regit annis 23.

1170. Fridericus Barbarossa Imp. Heinricum filium AquisGrani
Regem coronari fecit, eius nominis Rex Sextus.

1171. 14 Kal. Decemb. id est 18. die Nouembr. obiit Ruodolfus

eius nominis secundus, ordine 12. Abbas noster, cum rexisset
annis fere 30. Vuernherus eius nominis secundus, ordine deci-

mus tertius, ex Comitibus Raprechtsuuil, qui uulgariter Vuari-
nus nuncupabatur, Monachus Sancti Galli, Ruodolfi Comitis
Aduocati nostri frater, per uim ab ipso Aduocato intruditur in

Abbatiam, contra uoluntatem fratrum Conuentualium, qui alium

eligere constituerant. Rexit Vuarinus in scismate annum unum,
Menses 4. l)

1175. Fratres Cœnobii nostri minas ac terrores Vuarini Abbatis
sui ui intrusi, ac Ruodolfi Comitis de Raprechtsuuiler Aduocati,
non ferentes Imperatorem Fridericum Barbarossam tum in Se-

coniensi Cœnobio existentem adeunt, Pridie Kal. Martii Feria

quarta, in ieiunio Quatuor temporum, Et Uli casum suum con-

quœruntur. Imperator uero utrumque de Abbatia contendentem

respuens, scilicet Vuarinum, et ilium quem Fratres desiderabant,
Tertium (sed ex ipsis Fratribus) illis Abbatem designauit, Videlicet

Vuernherum eius nominis tertium, ordine decimum quartum

ex Comitibus de Toggenburg genitum, Sicque Scisma

inter illos tollitur. Rexerat Vuarinus depositus Abbas Annum
1. Menses 4. Regit Vuernherus Tertius Annis 19.

1174. Otto eius nominis secundus episcopus Constantiensis obiit,
cum rexisset Annis 8. Successif Berchtoldus Annis 10.

') Slnbte madjen au3 SBernljet nnb ätiartn gwei $ctfonen.

ULS. k'riàerieus Lsrbsrosss tìex, Komss sd Usàrisno qusrto psps

Imperstor consecrstur àie Ssbbsli 14. Lsl. luiii.
1166. «biit Llermsnnus episeopus Lonstsntiensis eius nominis

primus, eum rexisset Hnnis 26.
8ucees»!t Otto eius nominis seeunàus, <zui regit Trinis 8.

1167, Lriàerieus eius nominis qusrtus, oràine 19. ^lsmsnnorum
Oux, Lonrsài 'l'erti! bonss memoriss Kegis tilius, moritur Komss

in Lsstris ?riàerioi Lsrbsrossss Imperstoris pslruelis sui sine

prole. Kexit Ouestum ^nnis IS. k'riàerieus Lsrbsrosss Imperstor
sutieeit, in Ouestu ?riàerieum tiiium suum, eius nominis quin-
tum, oràine 20. qui regit snnis 23.

1170. k'riàerieus Lsrbsrosss Imp. Heinrieum tìlium ^quisLrsni
Kegem coronar! teeit, eius nominis Kex Sextus.

1171. 14 Lsl. veeemd. ià est 18. àie Nouembr. obiit Kuoàoltus
eius nominis seeunàus, oràine 12. ^bbss noster, eum rexisset
snnis tere 30. Vuernnerus eius nominis seeunàus, oràine àeei-

mus tertius, ex Lomitibus KspreoKtsuuil, qui uulgsriter Vusri-
ous nuneupsbstur, NonseKus 8sneti LsIIi, Kuoàoiti Lomitis
^,àuocsli nostri trster, per uim sb ipso ^àuoesto intruàitur in

.4.bbstism, eontrs uoluntslem trstrum Lonuentuslium, qui slium

eligere vonslituersnt. Kexit Vusrinus in scismste snnum unum,
Nenses 4.-)

1173. Lrstre» Losnobii nostri minss se terrorss Vusrini ^bbstis
sui ui iutrusi, se Luoàolti Lomitis àe KspreeKtsuuiler.^àuocsti,
non terevtes, Imperstorem kriàerieum Lsrdsrosssm tum in 8e-

voniensi Losnobio existentem sàei'.nt, Lriàie Lsl. Nsrtii Leris

qusrts, in ieiunio (Zustuor temporum, Lt iiii essum suum eon-

quseruntur. Imperstor uero utrumque àe ^.bbstis eontenàeutem

respuens, seiiieet Vusrinum, et ilium quem?rstres àesiàersdsnt,
Lertium (seà ex ipsis k'rstribus) iliis ^bbstem àesignsuit, Viàe-
lieet VuernKerum eius nominis tertium, «ràine àeeimum qusr-
tum, ex Lomitibus àe Loggenburg genitum, 8ieque 8eisms

inter iiios toliitur. Kexerst Vusrinus àepositus ^dbss ^nnum
1. Neuses 4. Kegit Vuernberus Lertius ^nnis 19.

1174. Ltto eius nominis seeunàus episeopus Lonstsntiensis «biit,
cum rexisset Trinis 8. 8uceessit LereKtoiàus ^nnis 10.

t) Andre machen aus Wernher und Warin zwei Personen.
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1177. Heinricus Rex, Friderici Barbaross« Imp. filius, Rom« ab

Alexandro Tertio papa Regali corona coronatur, in prœsentia

Imperatoris patris.
1184. obiit Berchtoldus episcopus Constantiensis, cum rexisset

Annis 10. Hermannus eius nominis secundus suecessit Annis 12.

Eodem Anno Heinricus 6. Rex ab Archiepiscopo Mediola-
nensi Mediolani secundum consuetudinem coronatur, in prœsentia

Friderici Imperatoris patris.
1190. 4. Idus Junii. Suffocatus est Fridericus primus Barbarossa

Imperator in fluuio Salefo Armeni« qui et Serra nuncupatur.
Profectus enim erat in Asiam, ut Terram Sanctam recuperaret,

qu« amissa erat. Rexit Annis 37. Menses 3. Dies 7. Heinricus

filius dudum Rex creatus in Regno successif, eius nominis

sextus. Regnauit post obitum patris Annos 7. Menses 2. dies

22. Et cum patre Annos 20.

1190. Fridericus nomine quintus ordine Vicesimus Dux Alamannorum,

Heinrici sexti Regis frater, breui post obitum Friderici

Imperatoris Barbaross« patris sui obiit in obsidione ciuitatis

Aeon. i. Ptolemaid« in Syria. Rexit Ducatum Annis 23.
Suecessit in Ducatu Conradus eius nominis secundus, ordine 21.

frater Heinrici 6. Regis, Barbaross« defuncti Imperatoris filius,
qui antea Dux Franeoni« erat. Regit Ducatum Annis 6.

1191. 17. Cai. Maii. Heinricus sextus Rex Rom« a Celestino

tertio papa, Imperiali Corona sublimatur. Imperator quintus
eius nominis.

1192. Vuernherus eius nominis tertius Abbas noster, Anno
secundo Imperii Heinrici quinti Imperatoris Abbatiam Fratribus
Cœnobitis suis resignauit, cum rexisset Annis 19. Fratres uero

elegerunt Vodalricum eius nominis primum, ordine XV. ex
Comitibus de Raprechtsuuile genitum, qui Monasterio nostro ualde

nociuus fuit, et omnia perturbauit. Regit Annis 14.

1196. Principes Alemanni« pene omnes Fridericum, Heinrici quinti
Imperatoris filium adhuc in cunis uagientem Regem declarant et

assumunt, eius nominis secundum, id procurante Heinrico Imp.
patre, qui tum in Sicilia erat.

Eodem anno al. A. Domini 1197. Conradus Secundus, ordine
21. Dux Alamannorum obiit in oppido Durlaich, cum rexisset

Annis 6. Philippus qui ipsius ac Heinrici quinti Imp. frater

1«3

ti77. Leinrieus Rex, Lriàeriei Lsrbsrossss Imp. tiiius, Komse sb

^iexsnclro Lerti« psps Regsii corons c«ronstur, in pressentis

Imperstoris pstris.
1184. obiit LereKtoiàus episeopus Lonstsntiensis, eum rexisset

^nnis It). Lermsnnus eius nominis seeunàus sueeessit ^unis 12.

Loàem .4nn« Leinrieus 6. Lex sb ^rckiepiseopo Neàiois-
nensi Neàiolsni seeunàum eonsuetuàinem eoronstur, in pressentis

L-iàeriei Imperstoris pstris.
IIS«. 4. Iàus lumi. Sussoestus est Lriàerieus primus Lsrbsrosss

Imperstor in ttuuio Ssteto ^rmeniss, qui et 8errs nuneupstur.
proteetus enim erst in ^.sism, ut Lerrsm Ssnctsm reeupersret,

quss «miss» erst. Kexit ^nnis 37. Nenses 3. vies 7. Lein-
rieus tilius àuàum Lex crestus in Regno sueeessit, eius nominis

sextus. Legnsuit post obitum pstris ^nnos 7, Nenses 2. àies

22. Lt eum pstre .4.nnos 20.

USO. lriàerieus nomine quintus oràine Vieesimus Oux ^lsmsn-

norum, Leinriei sexti Legis trster, breu! post obitum Lriàeriei

Imperstoris Lsrbsrossss pstris sui obiit in «bsiàione ciuitstis
^.eon. i. Ltulemsiàss in Svris. Kexit Ouestum ^.nnis 23. 8ue-

eessit in Ouestu Lonrsàus eius nominis seeunàus, «ràine 21.

trster Leinriei 6. Kegis, Lsrbsrossss àetuneti Imperstoris Llius,
qui sntes Oux krsneoniss erst. Kegit vuestum ^nnis 6.

USI. 17. Lsl. Nsii. Leinrieus sextus Rex Komss s Lelestino

tertio psps, Imperisli Lorons sudlimslur. Imperstor quintus
eius nominis.

II9L. VuernKerus eius nominis tertius ^bbss noster, ^,nno se-
eunàv Imperii Leinriei quinti Imperstoris ^bbstism Lrstribus
Losnobîtis suis resignsuit, cum rexisset Trinis 19. krstres uero

elegerunt Voàsirieum eius nominis primum, oràine XV. ex Lo-
mitibu» àe KspreeKtsuuiie genitum, qui Nonssterio nostro uslàe
noeiuus tuit, et omnis perturbsuit. Kegit ^nnis 14.

II96. principes ^iemsnniss pene omnes kriàericum, Leinriei quinti
Imperstoris tiiium sàbue in eunis usgientem Kegem àecisrsvt et

sssumunt, eius nomini» secundum, ià procursnte Leinrieo Imp.
pstre, qui tum in Sicilia erst.

Loàem anno si. vomivi 1197. Lonrscku» Seeunàus, «ràine
21. Oux ^Ismsnnorum obiit in «ppiào Ourisieb, eum rexisset

^onis 6. PKilippu» qui ipsius se Leinriei quinti Imp. trster
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germanus erat suecessit, ordine 22. Qui posthac Anno Domini

1198. Rex creatur. Regit Ducatum Annis

1196. Eodem anno Hermannus eius nominis secundus Constantiensis

episcopus obiit. cum rexisset Annis 12. Diethelmus
successif Annis 8. Mens.

Chuonradus Dapifer de Humbrechtikon, dedit pro se et fratre

suo Ruodolfo tempore Volrici primi Abbatis nostri, possessiones

aliquas suas in Hürden in Vuolrouua, an der Vada, in der

Huoba, super Berg, sub monte Etzelin, in Sunnenberg, in Erlon,
in dem obern Erlibach, in der Vuëni, sub Monte Snabelberg,

Suueigarn in der Muoserouua.
Domina Gisla de Humbrechtikon dedit pratum in Sunnenberg.

1198. in die Sancti Michaelis. 3. Cal. Octob. Heinricus quintus

Imperator, et sextus Rex obiit in Sicilia, Rexit Annis 27. solus

Annis 7. Mens. 2. Dies 22. Reliquit filium Fridericum adhuc

infantem in Sicilia Regem, qui posthac Anno Domini 1210.

Romanorum Rex factus. Post obitum Heinrici Imp. interregnum
fuit Menses 6. dies 8.

1199. die Natali Domini, qu« prima Anni est Philippus Dux

Alamannorum et Marchio Thusci« defuncti Heinrici Imp. frater

apud Hagenow op. erat. Et cum nepos eius Fridericus Rex

Sicili« Heinrici Imp. filius adhuc infans esset, timuit ne Regnum

Romanorum illi a Principibus Teutonicis tolleretur, et

prosapia sua hoc modo destitueretur ab imperio, Tractat ipse de

adipiscendo sibi regno. Sed cum priori anno mense Februario
Celestinus tertius papa decessisset, et Innocentius tertius illi
successisset, qui statim cum pontificatum iniisset Philippo Duci

aduersari cœpit, et post Heinrici obitum impediuit, ne imperium
obtineret, Conatusque est Bertholdum Ducem Zœringiœ ad

imperium euehere, Tantumque egit ut Coloni« a quibusdam
Principibus Rex declararetur. Philippus uero penes se omnia

insignia Regia habens, confisus quorumdam Principum fauore,

cum audisset Bertholdum Coloni« Regem electum, Conuentum

adunauit cum Principibus sibi fauentibus in oppido Mülhusen,
Vbi a Sueuis, Saxonibus, Bauaris, ac Bohemis, et principibus
pluribus Rheni, eligitur in Regem. 8. idus Martii. Bertholdus

uero Dux Regnum non iniit, Nam cum diffidere cepisset ad

obtinendum imperium, rediit in gratiam Regis Philippi. Phi-

germsnus erst sueeessit, oràine 22. <Zui postkse ^nno vomini
1198. Kex crestur. Kegit vuestum Trinis

1196. Loàem snno llermsnnus eius nominis seeunàus donstsn-

liensis episeopus obiit. eum rexisset ^nnis 12. vietbeimus sue-

cessit Trinis 8. Alens.
LKuonrsàus vspiler àe LumbreeKtiKon, àeàit pro se et trstre

suo Kuoàolfo tempore Volriei primi ^bbstis nostri, possessiones

sliquss suss in Iluràen in Vuoirouus, sn àer Vsàs, in àer

lluobs, super Lerg, sub monte Lt^elin, in Sunnenderg, in Lrlon,
in àem obera LrlibseK, in àer Vueni, sub Klonte Snsbeiberg,

8uueigsm in àer Kluoserouus.
vomins Lisi» àe IlumbrevKtiKon àeàit prstum in Sunnenberg.

1198. in àie Ssneti KlieKsèlis. 3. Osi. Oetob. Leinrieus quintus

Imperstor, et sextus Kex odiit in Sieiiis, Kexit ^.nnis 27. solus

^nois 7. Klen«. 2. vies 22. Keliquit Liium ?riàerioum sàduc

infsntem in Sieiiis Kegem, qui postkse ^nno vomini l219.
Komsnorum Kex lsetus. post obitum Leinriei Imp. interregnum
fuit Klenses 6. àies 8.

1199. àie iVstsii vomini, quss prims ^noi est LKilippus vux
^ismsnnorum et KlsreKio LKuseiss àefuneti Leinriei Imp. frster

spuà Lsgeno« op. erst. Lt eum «epos eius Lriàerieus Lex
öieilise Leinriei Imp. lilius sàkue inisns esset, timuit ne Leg-
num Lomsnorum iiii s Lrineipibus Leutooicis tolierelur, et

prosspis sus Koe moào àestilueretur sb imperio, Lrsetst ipse àe

sàipiseenào sibi regno. 8eà cum priori snno mense Lebrusrio
Leiestinus tertiu» psps àeeessisset, et Innoeentius lertius iiii
sueeessisset, qui stslim eum pontilicstum iniisset PKilippo Ouci

sàuerssri cospit, et post Leinriei obitum impeàiuit, ne imperium
obtineret, Oonstusque est LertKoiàum vueem /seringiss sà im-
perium euekere, Lsntumque egit ut Ooloniss s quibusàsm ?rin-
eipibus Kex àeeisrsretur. PKilippu» uero penes se omnis in-
sigois Kegis Ksben», coniisus quorumàsm Lrineipum fsuore,

eum suàisset LertKoiàum Loioniss Kegem eleetum, donuentum

sàunsuit eum prineipibus sibi tsuentibns in oppiào lVlüIKusen,

Vbi s Sueuis, Ssxonibus, Lsusris, se LoKemis, et prineipibus
piuridus KKeni, eiigitur in Kegem. 8. iàus Nsrtii. LertKoiàus

uero vux Kegnum non iniit, Nsm cum àiliiàere eepisset sà

«dtiuenàum imperium, reàiit in grstism Kegis PKiiippi. ?Ki-
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lippus uero plus quadriennio regnauit, non coronatus, Nam

posthac A. Domini 1205. AquisGrani coronatur. Regnauit
autem annis 10. in scismatico tempore.

1199. Adolfus Archiepiscopus Coloniensis, et Conradus Episcopus
Argentinensis, cum aliquibus aliis, miserunt Albertum Comitem
de Dagisburc, et Comitem de Liningen in Angliam, ut inde
adducerent Ottonem Ducem Saxoni«, Qui Richardi Regis Angli«

nepos ex Sorore erat, illumque Coloni« in Regem elegerunt
Mense Martio, contra Philippum. Qui festinans ad AquisGra-
num, ibidem ab Adolfo Archiepiscopo Coloniensi coronatur,
Eiusque coronationem ac electionem Innocentius Tertius papa

approbauit.
Eberhardus Abbas Fabariensis dedit Mata et Vualtersuuile.

1203. Philippus ante quinquennium fere dudum Rex creatus, AquisGrani

ab Adulfo Coloniensi Archiepiscopo coronatur.
Eodem anno Dielhelmus episcopus Constantiensis obiit, cum

rexisset Annis 8. Menses Vuernherus suecessit Annis 4.
1206. Volricus eius nominis primus, ordine 15. Abbas noster,

Abbatia merito priuatur, cum pessime Annis 14. cœnobio nostro

prœfuisset. Anno Philippi Regis septimo. Berchtoldus eius

nominis primus, ordine 16. successif Annis 8. Fuit stirpe Nobili

de Vualsee genitus, qui ex Comitibus de Monte Sancto

(Heiligenberg) ab antiquo procreati sunt.
1208. Mense Junio XI. Kal. Julii. Philippus Rex occiditur ab

Ottone Palatino de Vuitilisbach. Ducatus Alamannorum, quem
Annis 12. Rexerat Friderico eius nominis sexto ordine 23.
Sicili« Regi cessit hœreditario iure. Erat enim fratris sui
Heinrici dudum Imperatoris filius.

1209, Vuernherus episcopus Constantiensis obiit, cum rexisset
Annis 4. Conradus eius nominis secundus suecessit Annis 19.

1209. 3. Kal. Martii Ottonis Regis Anno 1. Pfeffers liftera.1)
1209. 8. Kal. Julii Innocenta Tertii Pap« Anno 12. Ottonis

Regis Anno 1. Conradi Constantiensis Episcopi Anno 1.
electionis su« Indictione 12. Liftera S. Johannis. 2)

*) «§ter ift tooljt bie Urfunbe gemeint „qua Otto IV. anno 1208 advo-

catiam Fabariensem pro 500 marcis oppignorava Henrico de Sax."
Eichhorn Ep. Cur. p. 280. 2fd). (Stjton. I. 108.

«) «Die Urf. fleljt bei £fd). Gljron. I. 107.
10

lippus uero plus quadriennio regnauit, non coronstus, Nam

postkao vomini 1205. ^quisLrsni eoronstur. Kegnsuit
«utem «unis tlt. in seismalieo tempore.

1199. ^àoit'us ^rekiepiscopus L«Ionien»is, et Lonrsàus Lpiscopns
^rgeotineosis, eum gliquidus »Iiis, miseront ^,Ibertum Lomitem
rte vsgisbure, et Lomitem cle Inningen iu ^nglism, ut incle

sààueerent Ottonem vueem 8sxoniss, Oui KioKsrài Regis ^Vng-
îiss «epos ex sorore erst, iiiumque Lvioniss in Kegem elegerunt
Mense Msrtio, eontrs LKiiippum. «Ini testinsns sà ^.quisLrs-
oum, ibiàem sb ^àoilo ^rckiepiscopo Loioniensi eoronstur,
Liusque coronstionem se eleetionem Innoeentiu» Lertius psps
spprobsuit.

LberKaràus ^.bbss Lsbsriensi» àeàit Mata et Vusltersuuile.
1293. ?Kiiippus ante quinquennium sere àuàum Kex crestus, ^.quis»

Lrsni ab ^àulto Loioniensi ^.rekiepiscopo eoronstur.
Loàem snno OietKeimus episeopus Lonstsntiensis obiit, cum

rexisset .4nnis 8. Nenses Vuernberus sueeessit ^nnis 4.

1299. Volrieu» eius nominis primus, oràine 1ö. ^bbss noster,
^rbbstis merito priustur, cum pessime ^nnis 14. ewnobio vostro

prszsuisset. ^nno PKilippi Kegis septimo. LereKtoiàus eius

nominis primus, oràine 16. sueeessit ^nnis 8. ?uit stirperò-
bili àe Vuslsee genitus, qui ex Lomitibus àe Monte 8snct«

(Leiiigeuderg) sb sntiquo procreati sunt.
1298. Mense lunio XL Lai. luiii. PKilippu» Rex «vciàitur ab

Ottone Lsistino àe VuitilisdseK. vuestus ^Ismsnnorum, quem
^nnis 12. Kexerst ?riàerieo eius nominis sexto oràine 23.
8ieilisz Legi oessit Kszreàitsrio iure. Lrst enim trstris sui
Leinriei àuàum Imperstoris tilius.

1299, VueroKerus episeopus Lonstsntiensis obiit, cum rexisset
Trinis 4. Lonrsàus eius nominis seeunàus sueeessit ^nnis 19.

1299. 3. Lai. Msrtii Ottonis Kegis ^nno 1. ?Ietiers litters, t)
1299. 8. Lsl. lulii Innoeentii Lertii pspgz ^nno 12. Ottoni»

Kegis ^nno 1. Lonrsài Lonstsntiensis Lpiseopi ^nno 1. eleo-

tionis süss Inàietione 12. Litters 8. Zodsvnis.

l) Hier ift wohl die Urkunde gemeint „<rua Ott« IV. »»n« 1298 aàv«-

e»ti»ni ?«l>»rier>seir> r>r« 399 insrei» «ririignorsvit lleiuie» lie 8»x."
NieKKor» Lr>. «nr. x. 289. Tsch. Chron. I. 193.

s) Die Urk. steht bei Tsch. Chron. I. 197.
10
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1209. Otto Rex 5. idus Octobris Rom« ab Innocentio Tertio

pontifice imperiali Corona sublimatur, cum iam Annis 10. Menses

7. et Diebus aliquot in Schismate contra Philippum regnasset.
Et breui post Imperialem Coronalionem, ab eodem Innocentio

papa excommunicatur.

1210. Fridericus Rex Sicili« et Alamannorum Dux, Heinrici quinti
dudum Imperatoris filius, Philippi Regis fratris, Contra Ottonem

quartum Imperatorem excommunicatum, Romanorum Rex eli-
gitur Idibus Decemb. Erat tum in Sicilia.

Volricus de Vuolrouue Miles Ministerialis noster, dedit Nouale

iuxta fluuium Alba Trachselouue nuncupatum.
Chuonradus Hunno de Suuites dedit très solidos. Et septem

solidos pro Lumine, de Bebenberg. Obiit die Februarii.

1212. Fridericus Rex cum ex Sicilia in Germaniam uenisset, Ottonem

quartum Imperatorem in Saxoniam fugat. Et AquisGrani
profectus ibi coronatur.

1214. Berchtoldus eius nominis primus Abbas noster Abbatiam

resignauit, cum rexisset Annis 8. Chuonradus eius nominis

primus, ordine 17 suecessit Anno secundo Regni Friderici secundi

Regis. Regit Annis 20. Fuit ex Comitibus de Thuno genitus.1)
Huius temporibus

1226. 3. Non. Maii. Ecclesia cœnobii nostri atroci incendio con-

flagrauit, et eodem anno reparatur.

*) Sfdjubi fefct bieg fn'« Saljr 1215. gljr I. 115.

Soweit bie „Annales maiores Einsiedlenses." 3U benfelben

geben wir nod) auê bem liber heremi bie fteutem Stmtctlen, mit
welcfjen bi« ^attbfcfecift beginnt, unb eine 3teitje t)tftorifct)er Se*

merfungen, weldje bem aSerjeicfjnif ber Äaifentrfunben in berfelben

«ganbfcfjrift »orangetjen.

1««

1209. Otto Kex S. iàus Oetodris Lomes sb Innocentio Lertio

pontities imperiali Lorons sudiimstur, eum ism trim's 10. Nenses

7. et Liebus siiquot in LcKismsls eontrs LKilippum regnssset.

Lt breui post Imperialem Loronslionem, sb eoàem Ivnoeenti«

psps excommuniestur.

1219. Lriàerieus Lex Sicilies et L,Ismgnnorum Oux, Leinriei quinti
àuàum Imperstoris lilius, LKilippi Legis trstris, Lontra Ottonem

qusrtum Imperstorem exeommunicstum, Komsnorum Kex eli»

gitur làibus Oeeemb. Lrst tum in Sicilia.
Volricus àe Vuoirouue Niles Ninisterisiis noster, àeàit Nausis

iuxts lluuium ^Ibs LrscKseiouue nuneupstum.
LKuonrsàus Lunno àe Suuites àeàit très soliàos. Lt septem

soliàos pro Lumine, às Lebenberg. Obiit àie Lebrusrii.
1212. l?riàericus Kex eum ex Sieilis in Oermsnism uenisset, Otto»

nem qusrtum Imperstorem in Ssxonism lugst. Lt ^.quisOrsni
proteetus ibi eoronstur.

1214. LereKtoiàus eius nomini» primus ^bbss noster ^bdslism
resignsuil, eum rexisset ^nnis 8. LKuonrsàus eius nominis pri»

mus, oràine I? sueeessit ^nno seeunào Legni lriàeriei secunài

Kegis. Legit H,nnis 20. ?uit ex Lomitibus àe LKuno genitus.^)
Luius temporibus

1226. 3. Non. KIsii. Lcelesis eosnodii nostri stroci incenàio con»

sisgrsuit, et eoàem snno repsrstur.

t) Tschudi setzt dieß in'ê Jahr 1213. Chr I. 113.

Soweit die ,,^nnsies msiores Linsieàieoses." Zu denselben

geben wir noch aus dem liber Keremi die kleinern Annalen, mit
welchen die Handschrift beginnt, und eine Reihe historischer

Bemerkungen, welche dem Verzeichniß der Kaiserurkunden in derselben

Handschrift vorangehen.



ANNALES EINSIDLENSES MINORES.

A. D.

814. 5. cal. Febr. obiit Carolus Magnus imp.
855. Regni Ludouici pii 25. Sanctus Meginradus Tenebrosam

silvani ingreditur.
865. Regnantibus Ludouico et Lothario germanis Lotharii filiis,

anno 8. Regni eorum, qui eis adhuc uiuens certos regnorum
terminos disposuit, et ipse Prumi« se Monachum fecit, Sanctus

Meginradus a duobus latronibus occiditur 12. Kal. Febr.

954. Regnante sine imperiali unctione Heinrico Rege, anno Regni
eius 16. Eberhardus Argentinensis Canonicus heremum intrauit,
et diruta Cellul« S. Meginradi reparauit. In eius introitu Sanctus

Volricus Augustensis episcopus Annis XI. in suo pontifi-
catu sederat, inique ab infantia semper adhœsit et sœpius visi-

tavit, illumque locum reliquiis bracini Sancti Mauritii ditavit.
945. Dietlandus coadjutor statuitur Anno Regni Ottonis Magni

Regis 8. rexit Abbatiam annos 16.
948. Regni Ottonis Regis 13. Agapiti uero pap« eius nominis

secundi, et Catalogo autem Romanorum pontificum 132. numero,
Apostolatus eius 4. Conradi episcopi Constantiensis pr«sulatus,
anno 15. 18. Kal. Octobr. Capella S. Mari« angelica conse-
cratione sublimatur.

949. Ottonis Magni Regis Anno 14. Gregorius Anglus Regin«
Edgidis Conjugis Ottonis Magni Regis prim« conjugis frater, à

Roma Monte Celio ueniens hunc Heremi locum adiit.

988. Ottonis Magni Regis anno 23. Sanctus pater Eberhardus

obiit.
960. Ottonis Magni Regis Anno 25. Dietlandus Abbatiam

Gregorio Anglo resignavit.

v.
814. 5. osi. ?ebr. obiit Lsrolus Nsgnus imp.
833. Kegni Ludovici pii 25. ssnetvs Negivrsàus Lenebrossm

silvsm ingreàitur.
863. Kegnsntibus Imàouieo et LolKsrio germsvis Lotdsrii LIiis,

snno 8. Regni eorum, qui eis sàkue uiuens eertos regnorum
terminus ctisposuit, et ipse Lrumiss se NonseKum teeit, Ssnetus

Neginrsàus s ctuobus îstronibus oceiàitur 12. Usi. Lebr.
934. Regnante sine imperisi! unetions Heivrieo Rege, snno Regni

eius 16. Lberbsràus ^.rgentinensis Lsnonieus Keremum intrsuit,
et àiruts Oellulss 8. Neginrsài repsrsuit. In eius introitu 8sn-
etus Voirieus ^ugustensis episeopus ^nnis XI. in suo pontili-
estu seàerst, illique sb intsntis semper sàkszsit et ssepius visi-

tsvit, iliumque ioeum reiiquiis brsebii 8s»cti Klsuritii àitsvit.
943. visllsnàus eoschutor ststuitur ^i,ono Regni Ottovis Mlsgni

Regis 8. rexit ^bdstism snno, 16.
948. Regni Ottovis Kegis 13. ^gspiti uero pspss eius nominis

seeuncii, et Lstsiogo sutem Komsnorum povtitieum 132. numero,
^postolstus eius 4. Lonrsài episcopi Lonstsvtievsis prsssuistus,
snno 15. 18. Usi. Oetobr. Lspelis 8. Nsrisz sugelics eonss-
erstione subiimstur.

949. Ottonis Nsgni Kegis ^nno 14. Oregorius ^vglus Kegines

Làgiàis Lovi'ugis Ottonis Nsgni Kegis primes coirjugis trster, à

Koms Nonte Lelio ueuievs Kuuo Leremi locum sàiit.
9S8. Ottoni» Nsgni Kegis snno 23. 8snetus pster Lberlisràus

obiit.
969. Ottoni» Slsgni Kegis L,nv« 25. VietKnàu» ^bbstism Ors-

gorio ^nglo resignsvit.



148

964. Ottonis Magni anno imperii 3. Regni vero 29. Imperatore
Natalem Domini Rom« agente, Leone papa eius nominis octavo

paulo ante electo, et à Romanis fugato, Joanneque deposito

recepto qui ilico obierat, cui violenter Benedictum Joannis

Diaconum eius nominis quintum ordine 135. suffecerant, qui
sedit mensibus 2, Quo ejecto ab Ottono Imperatore, et Leone

(qui ad illum Spoletum fugerat) restituto qui ordine 136. fuit,
ipse Leo Monasterio heremi litteras testimoniales dedit de con-
secratione Angelica quondam facta. Cuius tenor. ')

975. Otto Magnus Imperator anno Imperii 12. Regni 38. obiit 8.
idus Maij.

992. Hermannus Dux Alamanni« filium suum Bertolfum infantulum
in die pasch« in Monasterium Heremi detulit ad baptizandum,

qui a Sanclo Gregorio (Abbate) a fonte suscipitur Anna Regni
Ottonis tertii 10.

996. Regni Ottonis tertii anno 14. Sanctus Gregorius Abbas obiit
6, idus Novembris, Wirandus eo anno successif.

1026. Regni Chvonradi secundi anno 3. Wirandus Abbas obiit.
Embricus eo anno successif.

1051. Regni Chuonradi secundi Imperatoris anno 8.2) primi lapides
fundamenti Ecclesiœ missi sunt 6. idus Maij.

1059. Regni Chuonradi secundi anno 19. imperii vero 13. ipse

Chuonradus imp. obiit. Cui Heinricus filius eius nominis tertius

in regno eodem anno suecessit.

Reliqui« Corporis S. Meginradi eodem anno 2. Non. Octob.

de Augia ad Heremum relat«.
Ecclesia basilica Heremi a tribus pontificibus in unum illue

convenientibus 3. idus Oclobris in honore Diu« Virginis Dei

genitricis Mari« et Sancti Mauritii Sociorumque eius dedicatur.

1082. Regni quam imperii Heinrici anno 14. Embricus Abbas

obiit. Hermannus successif Qui pontificalibus ornamentis a Leone

papa eius nominis octauo,3) consanguineo suo insignitus est.

i) «pter folgt abermals in Sfdjubi'ê SÏBfdjtift ber Ztxt ber Sulle, mtà)t
tott toeglaffen.

s) %iex, toie Bel bem fogletd) folgenben anno imperii 19, fügt Sfdjubi bat?

SBott „faffdj" Bet.

3) ©otite nono tjeijïen.

1«8

964. Ottoni» Magni anno imperii 3. Kegni vero 29. Imperstore
Nstslem Domini Komss agente, Leone psps eins nomini» «etsvo

psuio ants electa, et a Komsnis fugato, losnneque cieposito

reespto qui ilieo obierst, eni violenter Leneàictum losnnis
Oiaeonum eius uomini» quintum oràine 135. suffecersnt, qui
seàit mensibus 2, <)uo ejeeto sb Otto,»» Imperstore, et Leone

(qui sà ilium Spolelum fugerst) restituì» qui oràine 136. fuit,
ipse Leo Monssterio Keremi iitterss teslimonisies àeàit àe con-
seerstions Angelica quonàsm tsets. Luius tenor, t)

978. Otto Klsgnus Imperator snno Imperii 12. Kegni 38. obiit 8.
iàus Nsiz.

992. llermsnnus Lux Alsmsnnigz tilium suum Lertoltum inksntulum

in àie pssckss in Nonssterium Ileremi àetulit sà bspli-snàum,
qui s Ssnelo Oregon« (Abbate) s fonie suseipitur Anno, Legni
Ottonis tertii 19.

996. Legni Ottonis tertii snno 14. Sanctus Oregorius Abdss odiit
6. iàus IVovemdris, >Virsnàus e« snn« suecessit.

1926. Kegni LKvonrsài secunài snno 3. ^Virsnàus Abbss obiit.
Lmbrieus eo snno suecessit.

1931. Kegni LKuonrsài sseunài Imperatori» snno 8.-) primi Ispiàes
tunàsmenti Leclesisz missi sunt 6. iàus Naif.

1939. Kegni LKuonrsài sseunài snno 19. imperii vero 13. ipse

LKuonrsàus imp. obiit. Lui Leinrieus tilius eius nominis tertius

in regno esàem snno suecessit.

Keiiquisz Lorporis 8. Neginrsài eoàem snn« 2. lVoo. Oetob.

às Augi» sà Leremum reistsz.
Leelesis basilics Leremi s tribus pontitZeidus in unum iiluc

eonvenientibus 3. iàus Oelodris in Konors viusz Virginis Lei
gevitricis Nsriss et Sancii Nsuritii Sociorumqus eius àeàicstur.

1VS2. Kegni qusm imperii Leinriei sono 14. Lmbrieus Abbss

obiit. Lermsnnus suecessit Oui pootitìeslibus «rnsmentis s Leone

papa eius nomini» oetauo, 6) consanguineo suo insignitus est.

t) Hier folgt abermals in Tfchudi's Abfchrift der Tert der Bulle, welche

wir weglassen.

2) Hier, wie bei dem sogleich folgenden »nno imperii 19, fügt Tschudi das

Wort „falsch" bei.

-) Sollte »uno heißen.
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1068. Regni Heinrici quarti anno 9. Hermannus Abbas obiit.

Heinricus successif.

1070. Regni Heinrici quarti anno 14. Heinricus Abbas obiit.
Seligerus successif.

1080. Regni seu imperii Heinrici quarti anno 25. Seligerus
Abbatiam resignauit Ruodolfo Camerario cœnobii;

1099. Selegerus abdicatus abbas obiit Regni seu Imperii Heinrici

quarti anno 44.
1101. Regni seu Imperii Heinrici quarti anno 46. Ruodolfus abbas

obiit. Ger suecessit. Annis 22.
1122. Ger abbas obiit. Successif Wernherus Regni seu Imperii

Heinrici quinti anno 15.

1142. Regni Chuonradi tercii anno 5. Wernherus Abbas obiit. ')
Ruodolfus eius nominis secundus suecessit. qui Constanti« coram

Chuonrado Rege apparens ab Hermann© Constantiensi episcopo

in Sintleosaugia in die Palmarum consecratus est. Huius elec-

tionem Ruodolfus advocatus uiolenter conatus est ad rejiciendum,
quum ipse electioni non prœsens fuisset, sed ob id pena mul-
tatus est a Rege.

1145. Caput Sancti Justi quondam cœnobio Heremitarum a

Monachis Alperspacensibus furtiue ablatum redditur jussu Hermanni
Constantiensis episcopi.

1171. Imperii Friderici anno 19. Ruodolfus abbas obiit. Scisma

in electione fit Advocati impedimento fere biennio. Tum Anno
Domini 1173. Vuernherus secundus ejus nominis jussu Friderici
Imperatoris ordinatur.

1192. Imperii Heinrici secundi imperatoris anno 2. Vuernherus
secundus Abbas abbatiam resignavit, Volricus de Rappersuuil
suecessit.

1206. Regnante philippo Rege Volricus Abbatia privatur Berch-
toldus de Vualse suecessit.

1214. Friderici Regis anno electionis eius 2. Berchtoldus Abbatiam

resignavit, Chuonradus de Thuno successif, sub quo ecclesia

basilica Heremi A. Domini 1226. 3. Non. Maij conflagravit
incendio, et ipso anno ab ipso Abbate reparata, et a Cuonradft
Constantiensi episcopo dedicata.

0 Slm «Raube fteljt: melius 1141 vel 1142.

196». Regn! Leinriei quarti kMU« 9. Lermannus Adda» odiit.
Leinrieus sueeessit.

1979. Regni Leinriei qusrti anno 14. Leinrieus Addas odiit.
Seligern« suecessit.

1989. Regni seu imperii Leinriei qusrti svno 26. Seligerus Ab-
bstism resignäuit Kuoàolto dsmersri« cosnobii^

1099. Selegsrus sbàiestus sbdss obiit Kegni seu Imperii Leinriei
qusrti snno 44.

1191. Kegni seu Imperii Leinriei qusrti anno 46. Kuoàoltus sdbss

obiit. Oer suecessit. Annis 22.
1122. der sbdas obiit. Suecessit 'vVerriKerus Kegni seu Imperii

Leinriei quinti snno 1ö.

1142. Regni dkuonraài tereii snno 5. >VernKerus Abdss obiit. >)

Kuoàoltus eius nominis seeunàus suecessit. qui donstsntisz eorsm

dduovrsào Rege sppsrens ab Lermsnvo donstsntiensi episcopo
in Sintleossugia in àie ksimsrum eonseerstus est. Luius elee-

tionem Kuoàoltus sàvoeslus violenter constus est sà rejieienàum,
quum ipse eiectiooi no» prgzsevs tuisset, seà od ià pens mul-
tstus est s Kege.

1143. dsput Ssncti Z'usti quonàsm coenobio Leremitsrum s Klo-
osekis Alperspscensibus furtive sdlstum reààitur jussu Lermsnni
donstsntievsis episcopi.

1171. Imperii Iriàeriei snno 19. Kuoàoikus sbdss obiit. Seisms

in elections tit Aàvoesti jmpeàimento fere biennio. lum Anno
Domini 1173. Vuernderus seeuoàus ejus nominis zussu Lriàerici
Imperstoris «ràinstur.

1192. Imperii Leinriei secunài imperstoris snno 2. Vuernderus
seeunàus Abdss sbbstiam resignsvit, Volricus àe Ksppersuuit
sueeessit.

1296. Regnante pdiiippo Kegs Voirieus Abbati» privatur, LercK-
toiàus àe Vuslse sueeessit.

1214. Lriàeriei Kegis snno electionis eius 2. LereKtoiàus Adda»

tisi» resignsvit, dkuonrsàus àe lkuno sueeessit, sub quo eeele-

sis basilics Leremi A. Domini 1226. 3. Non. Usiz eonlisgrsvit
ineenàio, et ipso snno ab ipso Abdste rspsrsts, et s duonrsàs
donstsntiensi episcopo àeàiests.

y Am Rande steht: meli»» 1141 vei 1142.
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1254. Imperii Friderici Anno 15. Chuonradus Abbatiam resignavit.

Anshelmus de Suuanden suecessit, Turrim in pfeffikon erexit.
Et apud Thuregum domum construxit. Hic ab Innocentio papa

quarto meruit ornamenta inful« Chirothecarum et annuii.
1267. Gerente se pro rege Chuonradino, a Carolo qui se pro

Rege Sicili« habebat, postmodum interempto, Anshelmus Abbas

obiit 3. Cal. Januarii. Volricus de Vuiniden Custos successif.

1277. Regni Ruodolfi de Habspurg Anno 4. Volricus Abbas

obiit 3. idus Augusti Comi in Italia. Petrus de Suuanden

Custos suecessit.

1280. Petrus Abbas in Capella Sanct« Mari« apud oppidum
Zuge fulmine percussus, interiit Anni Regni Rvodolfi 7. Heinricus

de Güttingen suecessit.

1298. Heinricus Abbas obiit in pfêffickon, Regni Adolfi Regis

anno 7. Quem Adolfum eodem anno Albertus Dux Austri« in

pugna occidit et in regno suecessit. In Abbatia vero Joannes

de Suuanden suecessit.

IS«
1234. Imperiikricleriei Arino 15. Lduonrsàus Abbstism resignsvit.

AnsKelmus cle Suuancken sueeessit, Lurrim in ptettikon erexit.
Lt spuck LKuregum ckomum eonstruxit. Lie sb Innoeevtio psps
quarto meruit ornsments intulss LdirotKecarum et annuii.

1267. Lerenle se pro rege LKuonracZino, a Lsrolo qui ss pro
Regs Sioilisz Ksbeizst, postmoctum interempto, AnsKelmus Addas

obiit 3. Lsi. Isnusrii. Voirieus cle Vuinicien Lustos sueeessit.

1277. Regni Kuociolli cle Lsbspurg Anno 4. Volricus Abbss

obiit 3. ictus Augusti domi in Itslis. Letrus cle Luusnclen

Lustos sueeessit.

1286. Petrus Abbas in Lspells Lsnetss Alans? spucl oppickum

Auge tulmine pereussus, interiit Anni Kegni Rvocioll! 7. Lein-
rieus cie Lüllingen sueeessit.

1298. Leinrieus Abbss odiit in ptettiekon, Kegni Acioiti Kegis
snno 7. (Zuem Acioitum eociem snno Albertus Oux Austrisz in

pugna oeciclit et in regno sueeessit. In Abbati» vero Joannes
cle Suusnclen sueeessit.



NOTAE VARIAE.

1100. (1110.) Volricus Constantiensis episcopus fuit qui conse-
crauit Capellam S. Joannis.

1226. Capella Adelgozonis de Bottenstein consecrata est a Cuon-

rado secundo eius nominis Constantiensi episcopo.
1120. (1130.) consecratur capella Gangolfi ab Eberhardo episcopo

Constantiensi.
Cuonradus de Gerlinkon dedit huobam in Gerlinkon.

1509. (forte 1308.) Consecratur Capella Sancti Gangolfi ab Heinrico

de Klingemberg episcopo Constantiensi.

1226. 3. Non. Maii. Monasterium nostrum igne consumptum est

sub Conrado Abbate.

1217. Concordia inter Monasterium et Suuitenses propter Limites
facta sub Ruodolfo Comité de Rappersuuile.

1527. Feria secunda post vincula Sancti Petri Thûringus de

Suueinsberg, conuentualis noster, electus est in Abbatem Deser-
tinensem et confirmatus a Joanne episcopo Curiensi. Et iidem

prœfati episcopus et Abbas conspirauerunt quinque annis contra

Dominum Donatum de Fatz, qui amborum ecclesias molestaverat.

1550. in die S. Joannis baptist« Thûringus Abbas S. Martini
Desertinensis et Hermannus de Arbona Abbas Fabariensis con-
secrati sunt in Capella nostra S. Mari« Heremitarum a Joanne

episcopo Curiensi seu Rhetiensi.

1526. in die S. Felicis in Pincis (id est 14. Januarii) Joannes

de Suuanden resignavit Abbatiam Joanni de Hasenburg, qui
tum temporis erat Prœpositus in Frisen (i. S. Gerolt) Confir-
matur a Legatis Ruodolfi episcopi Constant.

1514. Cai. Augusti Indict. 12. Joannes de Suuanden Abbas, in

casu quodam Sigilli custodiendi Arbitrum elegit Albertum de

Ilvo. (Ilio.) Voirieus Lonstsntiensis episeopus suit qui conse-
crsuit dspellsm 8. losnvis.

1226. dspeils Ageigo^onis cie Lottenstein consecrsts est s duon-
rscio seeuncto eius nominis donstsntiensi episcopo.

1126. (1130.) cooseerstur espeils dsngolL sb Lberbsrcio epis-

copo donstsntiensi.
duonrscius ge deriiukon cteciit Kuodsm in derlinlcon.

1369. storie t308.) donseerstur dspeits ssncti dsngollr sb Rein-
rico cle Llingemberg episcopo donstsntiensi.

1226. 3. Non. Nsii. Nonssterium nostrum igne eonsumptum est

sub donrscio Abbste.

1217. doncorciis inter Nonssterium et Luuitenses propter Limite»

tscls sub Kuoàolto domite cle Ksppersuuiie.
1327. Leria secungs post vineuls 8sncti Letri LKNringus lie

Luueinsberg, eonuentuslis noster, eleetus est in Abbstem Oeser-

tinenssm et eontirmstus s losnne episcopo duriensi. Lt iiclem

prsztsti episeopus et Abbas conspirsuerunt quinque snnis eontrs

Oominum Oonstum cie LstT, qui smborum ecclesiss molestsverst.

1336. in àie 8. Zosnnis bsptistss Lburingus Addss 8. Nsrtini
Oesertinensis et llermsnnus cie Arbons Abbss Lsbsriensis con-
secrsti sunt in dspelis nostra 8. Nsriss Ileremitsrum a losnne

episcopo duriensi seu KKetiensi.

1326. in àie 8. Lelieis in pinci» (ici est 14. Isnusrii) losnnes

lie 8uusncien resignsvit Abbstism Zosvvi cie Ussenburg, qui
tum temporis erst Lrsspositus in krisen (i. 8. deroit) dontir-
mstur s Legstis Kuociolli episeopi doostsnt.

1314. dsi. Augusti Inciiet. 12. losnnes cie 8uuancten Abbss, in
cssu quuàam Sigilli custocliencii Arbitrum elegit ^lbertum cls
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Verinkon, Rectorum ecclesi« Veteris Rapresuuile (ietz zum

Altendorf). Tunc Conuentuales Cuonradus de Bunnenburg.
Volricus de Jegistorf prœpositus in Vare. Otto de Suuanden prœ-
positus in Frisen. Ruodolfus de Wunnenberg, Burkardus de

Vülflingen Custos. Joannes de Hasenburg Cellerarius. Johannes

de Regensperg. Heinricis de Wunnenberg. H. Volrich von

Kramburg.
Sanctus Meginradus fuit, postquam cellulam juxta lacum

Thuricinum reliquit, septem annis in monte deserti, postea 26.
annis in interiori deserto. Latrones jussu Comitis Adelberti et

judicibus populi Christiani id decernentibus uiui incensi sunt.
Passus est 12. Kal. Febr. A. Domini 863. Regni Ludouici

orientalis Regis anno 28.
1214. 14. Cal. Sept. Bertolfus Dux Markuuardus

Aduocatus de Rotemburg.

132

VerinKon, Keetorum eeeiesisz Veteris Rspresuulie (iet? «um

Altenàorf). lune Lonuentusles Luonrsàus àe Lunnenburg. Vol-
rieus àe legistorf prsspositus in Vsre. Otto àe Luusnàen prsz-
positus in Lriseo. Ruoàulfus àe Wünnenberg, LurKsràus àe

Vüiiiiogen Lustos. losnnes àe Ussenburg Leliersrius. loksnnes
àe Regensperg. Veinrieis àe Wünnenberg. L. VoiricK von

lirsmburg.
Ssnetus Neginrsàus fuit, postqusm cellulsm juxts Iseum

lburieinum reliquit, Septem snnis in monte àeserti, postes 26.
snnis in interiori àeserto. Estrones jussu Lomitis .4àelberti et

zuàicibus populi LKristisni ià àeeernentibus uiui incensi suut.
?sssus est 12. lisi. I?ebr. A. vomini 863. Regni Luàouici

orientsiis Regis snno 28.

il2l4. 14. Lsl. Sept. Lertoltus vux NsrKuusràus Aà-
uoestus àe Rotemburg.
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